
Verlag Langgaffe 21
„Tagblatt -Ha- s " .

KS»!ter-- alle gsöffnet von S llhr morgens bi» S Uhr cSenM. wöchentlich
Bezugs -Preis für beide Ausgaben : 70 Pfg. monatlich, ffli. 2 - vierteljährlich durch den Berlag
Laugaaile 21. ohne Bringerlohn . M S.— vicrleljährlich durch alle deutjchen Postanstalten, ausschließlich
Bestellgeld, — Bezugs- Bestellungen nehmen außerdem entgegen: in Wiesbaden die Zweigstelle BiS-
marckring IS. sowie die Ausgabeftellen in allen Teilen der Stadt : in Biebrich: die dortigen Aus¬
gabestellenund in den benachbarten Landorken und im Rheingau die betrcsscndcn Tagblatt -Träger,

12 Ausgaben. Fernruf:
„Tagblatt -Haus " Rr. 6650 -5».

Bon : Uhr morgens bis » llhr abends, außer Sonntags,

in einh. .. ,
Anzeigen: so Pfg. für aüe auswarngen Anzeigen: 1 ma . rur onuaje jncuauicn: s w*. iut uuw». .
Reklamen. Ganze, halbe, drittel und viertel Seiten, durchlaufend, nach besonderer Berechnung.
Bei wiederholterAufnahme unveränderter Anzeigen in kurjeu Zwischenräumen entsprechender Nach!«

Auzeigeu -Annadme: Für die Abend-AuSg. bis 12Uhr m ^ JK., Für die Aufnahme von Anzeigen an vorgeschriebenenmittags: für die Morgen-Ausg. bis3Ubr nachmittags. Berliner Schrrfneitirng des Wiesbadener Tagblatrs : Berlm-Wrlmersdorf Güntzelstr. 66,Fernspr. : Amt uhland 450 u. 451. Tagen und Plätzen wird keine Gewähr übernommen.

Dienstag , 26. Januar 1915. Morgen -Ausgabe. Nr. 41. ♦ 63. Jahrgang.

Der Krieg.
Die Lage im westen.

vie furchtbare Lage um Soiffons.
Br . Amsterdam, 25. Jan . (Eig. Drahtbericht. Krr. Mn.)

„Daily Chronicle" meldet aus Paris : Der Kampf um
Soissons und der Rückzug der Franzosen haben zahllose
Flüchtlinge  nach Paris getrieben , die sich zwischen den
deutschen und den französischen Feuerlinien befunden hatten.
Wie furchtbar es um Soissons herum aussieht, läßt sich erst
jetzt feststellen, wo man alles Gehörte zusammenfassen kann.
Es ist ein Tal des Todes. Die offiziellen Berichte zählen nur
ein paar Dörfer auf , aber Hunderte von ungenann¬
ten Dörfern  kommen dazu. In einem einzigen Distrikt,
z. B. in Vicaisne , sind die kleinen Gemeinden so gut wie vom
Erdboden verschwunden, denn Woche um Woche sind hier deut-
sche, französische und englische Granaten gefallen, bis nur noch
Sand und Asche übrig blieben. Es ist vorgekommen, daß die
Bewohner in diesen Städten sich manchmal mitten im Hand¬
gemenge befanden, das sich heute über Marktplätze und Stra¬
ßen wälzt.

vor und nach der franzSsischen Offensive.
Anläßlich der Feststellung der deutschen Heeresleitung , daß

den Franzosen ihre fehlgeschlagene,Offensive einen Verlust
von mehr als 150 000 Mann bereitet habe, erweckt eine
frühere  Angabe von französischer Seite besonderes In¬
teresse. Vor dem Beginn der Offensive hieß es bekanntlich,
Generalissimus Jofsre habe erklärt , er könne den Durchbruch
durch die deutschen Linien erzwingen, wenn er 100000
Mann opfere,  aber dies wolle er nicht. Vermutlich ge¬
dachte der französische Heeresführer sich durch diese vorsichtige
Wendung für den Fall eines Fehlschlages seiner Offensive
-de« Rücken zu decken. Doch es kam weit schlimmer, als selbst
Herr Jofsre ' voraussah . Er opferte nicht 100 000, sondern
mehr als 150 000 Mann , aber trotz  dieses Riesenverlustes
erzielte er nicht nur keinen  Durchbruch , sondern konnte
nicht einmal das erfolgreiche Vorrücken der deutschen Truppen
an der A i s n e und in den A r g o n n e n verhindern . So
illustriert die v o r der Offensive abgegebene Erklärung Jofsres
die schwierige Lage der französischen Armee mit einer Deut¬
lichkeit, für die wir volles Verständnis haben. (Köln. Volksztg.)
vie Wahrheitsliebe der Franzosen u. Engländer

Das „Petit Journal " und die „Times " schilderten ihren
Lesern Mitte Dezember 1014 unerhörte Plünderungen
und Räubereien der Deutschen in Valenciennes;  die
Keller würden geräumt , der Wein würde durch besondere
Leute verpackt und weggeschickt und ganze Elsenbahnzüge, mit
Möbeln beladen, seien nach Deutschland fortgeschasft worden.
Die , sofort von der deutschen Regierung angestellten Ermitt-
lunaen haben ergeben, daß es sich selbstverständlich
wieder um eine jener niedrigen Verleumdungen
handele, mit denen gewisse französische und englische Blätter
fast täglich ihre Leser zu unterhalten pflegen. Man höre, wie
sich der V ü r g e r m e i st e r von Valenciennes über die Ange¬
legenheit äußert:

Ich erkläre als Bürgermeister von Valenciennes , daß es
nicht wahr  ist , daß Eisenbahnzüge, beladen mit Möbeln,
nach Deutschland geschickt worden sind, wie es in einzelnen
französiscben und englischen Zeitungen geheißen hat. Ferner
ist es nicht wahr,  daß Häuser und Weinkeller systematisch
geplündert werden. Der Wein wird für den Bedarf der
Truppen ordnungsgemäß eingesordert. Es ist drittens nicht
wahr,  daß alle Artikel von Wert nach Deutschland geschasst
werden, sondern es werden nur solche Waren mit Beschlag be¬
legt, die für , den, Krieg nutzbar gemacht werden können. Für
alle Lebensmittel und Waren wird den Besitzern ein Gut¬
schein  ausgestellt , der mit der Unterschrift eines Offiziers
versehen ist.

Valenciennes , 30. Dezember 1014.
Verurteilte Plünderer in Paris.

Br . Basel, 25. Jan . (Eig. Drahtbericht Ktr. Bln.) Vor
der 0. Pariser Strafkammer standen 34 Angeklagte unter der
Beschuldigung, am 2. August ein Pariser Schuhgeschäft
geplündert zu haben. Der Inhaber des Geschäfts, ein
Russe,  der als Franzose naturalisiert ist, wurde vom Pöbel
irrtümlich für einen Deutschen  gehalten . Die erregte
Menge zerstörte das ganze Geschäft. Unter den Angeklagten
befanden sich 27 Frauen . Alle erklärten , sie hätten es für
erlaubt gehalten, Schubwaren mitzunehmen , da andere ganze
Schürzen doll weagetragen hätten . Die Angeklagten wurden
zu je 50 Franken Geldstrafe verurteilt.
Wie man die deutschen Kriegsgefangenen in Frankreich zu

täuschen versucht.
W°. T.-B. Basel, 23. Jan . (Nichtamtlich.) Die „Baseler

Nachrichten" geben einen Auszug aus der Zeitung für die
deutschen Kriegsgefangenen in Frankreich wieder, in der über
die eigentlichen Ursachen  des Krieges erzählt wird, und
nach der man versprochen hat, daß diese Zeitung entgegen der
von Deutschland herausgegebenen , die nur Lügen enthalte,
nur wahre und geprüfte Tatsachen mitteilen werde. U. a.
ist enthalten ein Brief des Abgeordneten Liebknecht  über
die Ablehnung der Kriegskrcdite,  eine Meldung des
„Baseler Vorwärts " über die deutsche P etroleum -Te  uc-
r u n g und ein Auszug eines Artikels von Maximilian
Harden  aus der „Zukunft ". Die „Baseler Nachr." be¬
merken hierzu u. a. : Man kann anniehmen, daß die Beeiw-

fluflungsversuche ziemlich wirkungslos bleiben werden. Vom
Standpunkt der Menschlichkeitsei indessen die Gründung zu
begrüßen.
Steuererleichterungen für in Belgien geschädigte

Deutsche.
W . T.-B. Brüssel, 25. Jan . Der Gcner-algouverncur

hat durch Verordnung bestimmt, daß Ungehörigen des
Deutschen Reiches und nichtfeindlicher Staaten aus
Antmg Stundung , Teilzahlung  oder gänz¬
licher bezw. teilweiser Erlaß  der belgischen direkten
Staats -, Provinzial - und Kommunalsteuern gewährt
wird , falls Abgabenschuldner infolge des Kriegsaus¬
bruchs genötigt war , seinen belgischen Wohnsitz oder
Aufenthaltsort zu verlassen und dadurch wirtschaftlich
so erhldlich geschädigt wurde , daß seine steuerliche
Leistungsfähigkeit wesentlich gemindert erscheint. An¬
träge mit eingehender Begründung unter Beifügung
der Steuerzettcl und sonstiger Belege sind an den
Präsidenten der Zivilverwaltung derjenigen Provinz
zu richten, in der die Veranlagung erfolgt ist.
Der französische Kricgsminister aus London zurück.

W . T.-B. London, 25. Jan . (Nichtamtlich.) Der
französische Kriegsininister Millerand,  der zu einer
Konferenz mit dem englischen Krisgsminister Kitchencr
bierhergekommen war , ist nach Frankreich zurückge-
kehrt. Er wurde vom König  empfangen und besuchte
auch Asquich, Grey, Churchill und Haldane.

Die Flucht aus yarmonth.
Br . Kopenhagen, 25. Jan . (Eig. Drahtbericht . Ktr . Bln .s

Nach Londoner Meldungen treffen immer noch überfüllte
Eisenbahnzüge  aus dem Küstengebiet in London ein.
Uarmouth ist von über zwei Drittel  der Zivilbevölkerung
verlassen.  Nur die ärmere Bevölkerung nnd die Beamten
sind zurückgeblieben. Der Gemeinderat von Uarmauth er¬
klärt sich außerstande , für die Sicherheit der Bewohner ein¬
zutreten , falls die Regierung keine energischere Vorsichtsmaß¬
regeln gegenüber feindlichen Angriffen zu treffen in der
Lage sei. ■. . • .

Die Londoner Luftschiffangst.
Berlin , 25. Jan . Wie die „B . Z." aus Amsterdam

meldet, hat der Magistrat von London allen
Schulen  für den Fall von Lustschiffangriffen V e r-
haltungsmaßregeln  gegeben , wonach Kinder!
von Fenstern entfernt und mehrere Abteilungen nicht
aus dcmsilben Stockwerk bleiben sollen. Erst wenn
jede' Gefahr vorüber ist, dürfen die Kinder die Schule
verlassen.

Der Bericht der Matrosen des „vurward ."
Amsterdam, 24. Jan In dem Bericht der „Tijd" aus

Hoek va« Holland über die Versenkung des Dampfers „Dur¬
ward" beißt es daß dem Kapitän des Dampfe:'? von den an
Bo-ld gekommenen Offizieren und Mannschaften des deutschen
Unterseebootes in einem Tone , der keinen Widerspruch
duldete der bestimmte Befehl erteilt wurde, sofort mit der
Bemannung das Schiff zu verlassen. „Als die Deutschen
sahen, daß Kapitän und Mannschaften nicht deabsichtigten,
den Befehlen zu widersprechen, wurden sie im üb igen recht
freundlich und korrekt.  Die Matrosen des englischen
Dampfers legten Wert darauf , das ausdrücklich' festzustellen.
NachdAn die Besatzung in den Booten Platz genommen hatte,
wurden diese vom Unterseeboot ins Schlepptau  genommen
und ein Stück fortgeschleppt. Hier mußte die Besatzung eine
Weile warten,  während das Unterseeboot zu dem ver¬
lassenen Schisse zurückkehrie und cs versenktc.  Dte
Matrosen hörten drei aufeinanderfolgende Explosionen .und
sahen das Wasser um das Schiff schäumen. Es dauerte etwa
20 Minuten , ehe das Schiff untepesrngen war. Darauf
kehrte das Unterseeboot zu den Rettungsbooten zurück und
fahm sie wieder ins Schleoptau. Fast sechs Stundenang  schleppte es die Rettungsboote nach der Küste zu, bis
man um 0 Uhr abends an das Leuchtschiff „Maas"
kam. Nun wurde vom Unterseeboot aus kommandiert:
„Alles lost ", und in voller Fährt fuhr ras Tauchboot
fcrt , während die Matrosen ihren Weg weiter zum Feuer¬
schiff nahmen." _

Von den östlichen Kriegsschauplätzen.
Der Streit zwischen Sem Zaren und dem

Großfürsten Nikolai
wivd von der „Südslawischen Korr ." in folgenden Be-
trachtungen behandelt, die, wenn sie auch nicht in allen
Fällen zutreffen werden, doch manche Wahrheit ent¬
halten mögen:

„An vertrauenswürdigen Stellen vorliegende Mel¬
dungen aus Rußland bestätigen die umlaufenden Ge¬
rüchte über -einen ernsten Konflikt zwischen dem Zaren
und dem Großfürsten Nikolai Nikolajewitsch, den man
am Petersburger Hose Prätendentengelüste
zu verdächtigen scheint. Eine Persönlichkeit, die in den
diplamatischen Kreisen der russischen Hauptstadt eine
Rolle spielt, soll sich dahin geäußert haben, daß der
Zar die Gefährlichkeit  der hochstrebenden Pläne
des Großfürsten nicht verkenne und seine zahlreichen
Reisen an die Front nicht zuletzte den Zweck haben, sich
den Soldaten zu zeigen und gewissen geheimen Machen¬

schaften der militärischen Agenten des Großfürsten m
der Armee selbst durch sein persönliches Auftreten zu
begegnen. Man habe am Petersburger Hofe Beweise,
daß Großfürst Nikolajewitsch in der Armee dafür
Stimmung zu machen versuche, sich in einem gegebenen
Monient z-um Herrscher  ausrufen zu lassen. Dieser
Ge danken gang  habe den Großfürsten von dem
Moment an geleitet , in dem er schon im Frühjahr des
verflossenen Jahres auf eigene Gefahr und hinter dem
Rücken des Zaren die ersten geheimen Mobil-
m a chü n g s m a ß n a h m e n verfügte , um dann
schließlich den Zaren vor eine vollendete Tatsache
zu stellen und ihnr die Unterschrift für die allgemeine
Mobilmachungsorder der russischen Armee abzuzwingen.
Auch die Haltung Serbiens  sei in erster Linie
durch den Großfürsten veranlaßt worden , der seiner¬
zeit dem Kronprinzen Alexander von Serbien das c n t-
scheidende  Telegramm eigenhändig gesendet habe,
in dem der Großfürst die Mobilisierung der serbischen
Armee als Antwort auf das österreichisch-ungarische
Ultimatum anordnete . Man wisse heute am Zaren-
Hause genau, daß Großfürst Nikolai den Krieg um jeden
Preis wollte, um seine eigenen  geheimen Pläne zu
fördern. In der großen russischen -Öffentlichkeit könne
aber der Großfürst aus keine Förderung seiner Pläne
rechnen, da er weder persönliche Popularität genieße,
noch der Verlauf des Krieges im Lande eine Stimmung
erzeugt habe. -d»e geeignet wäre , seine Absichten zu för¬
dern. Der stille Kampf zwischen dem Zaren und dem
Großfürsten finde -das russische Volk  auf Seite des
Zaren, -da man in Nikolai den em-ntlichen Urheber
des unheilvollen Krieges  sieht ."

Lin russischer Vorschlag zur Behebung der
russischen Finanznot.

W. T.-B . Paris , 25. Jan . (Nichtamtlich.) Der Agent
des russischen Finanzministeriums macht den Vorschlag, für
internationale Verrechnungen zwischen England , Rußland
und Frankreich eine internationale Geldeinheit
zu schaffen, die nicht mit Gold konkurrieren dürfe und den
verbündeten Regierungen die Möglichkeit geben würde, ihre
Solidarität in ökonomischer Richtung zu zeigen. Jedes der
drei Länder solle 600 Millionen Franken Reichsschatzscheine
mit niedrigem Zinsfuß ausgcben , die erst nach Ablauf von
5 bis 10 Jahren nach Beendigung des Krieges getilgt werden.
Jeder Staat bekäme die gleiche Menge dieser Reichssckatz-
scheine und drei Reichsbanken würden darauf Kredit geben.
Jeder Staat darf die Scheine seinen Angehörigen gegen
eigene Valuta zu nach seinem Belieben festgesetzten Be¬
dingungen verkaufen. Nach Beendigung des Krieges ver¬
rechnen die drei Reichsbanken miteinander . Die unbenutzten
Scheine werden von jedem der drei Staaten zurückgenommen.
Der Grundgedanke ist, den außerordentlich nied¬
rigen Kursen der russischen Valuta  in Frankreich
und England aufzuhelfen , um ohne Goldexport  den
russischen Kredit in Frankreich und England zu erschließen.

Die deutsche Verwaltung in Polen.
Der frühere polnische Abgeordnete, Rechtsanwalt Dr.

v. Dziembowski (Posen ), der sich bei Kriegsausbruch als
Freiwilliger gemeldet hatte , wurde zum Adjutanten  des
L o d z e r Kommandanten ernannt.
Rückkehr des österreichisch-ungarischen Thronfolgers aus

dem deutschen Großen Hauptquartier.
W . T.-B. Wien , 25. Jan . (Nichtamtlich.) Erz¬

herzog Karl Franz Joseph ist gestern abend mrt Ge-
folge aus dem deutschen Großen Hauptquartier hierher
zurückgekehrt.

Der öslerreichikcb - ungarische Tagesbericht.
Die Rusicn im oberen Nngtale blutig zurückgeschlagen. — Ja
den Karpathen in den letzten zwei Tagen 1056 Gefangene.

W T - B- Wien, 25. Jan . (Nichtamtlich.) Amtlich wird
verlautbart vom 25. Januar : In Polen und Galizien keine
wesentlichen Ereignisie . Auch an der Nida hat nur lebhafter
Geschützkampf stattgefunden . Die zur Wiedergewinnung der
von uns eroberten Stellungen im oberen Ungtale und bei
Wezerszallas eingesetzt russischen Gegenangriffe wurden
blutig abgewiesen.  Ein Versuch des Gegners , bei
Rapailowa durchzudringen , mißlang vollkommen.
Der Feind zog sich über Ziclonaw zurück. Die Kämpfe der
letzten zwei Tage brachten uns in den Karpathen 1050 Ge¬
fangene ein.

Der Stellvertreter des Chefs des Generalstabs:
v. H ö f e r, Feldmarschalleutnant.

Tine Berichtigung russischer Lügen.
W. T.-B. Berlin , 25. Jan . (Nichtamtlich) Das amtliche

Petersburger Ncrchrichtenburcau brachte folgende Meldung, die
den Weg in die neutralen Blätter gesunden hat : In der Kirche
zu Prokhorff (soll heißen Prochow) bei Sochatchew, dem
Tau fort  des Komponisten Chopin,  haben die Deutschen
eine dort befindliche Bronzetafel entfernt , die an dieses Er¬
eignis erinnert . Ferner beschuldigt man sie, die alte katho¬
lisch  e K i r che a n g e st e ckt zu haben. Diese ganze Nach¬
richt ist zweifellos zn dem Zweck erfunden , die polnische
Bevölkerung gegen die deutschen Soldaten aufzustacheln. Die
neue Chopin-Literatur nennt keine Bronzetafel in der Kirche
Prochow, berichtet aber wohl von einem eisernen Obelisken,:
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der 1894 unter dem unfreundlichen Verhalten der russischen
Behörden dem Komponisten, in dessen bei Prochow belegenen
Geburtsort Wala -Zelazowa errichtet worden ist. Die oben er¬
wähnte Lügenmeldung hat in Verbindung mit dem liebevollen
von Delcasse und Grey angegebenem Interesse für polnische
Denkmäler gerade in diesem Sonderfall einen merkwürdigen
Beigeschmack. Begrüßt doch Chopin in seinem Tagebuch 1831
die in Warschau einrückenden R u s f e n als Barbaren,  vor
denen weder Häuser , noch Kirchen, weder wehrlose Frauen,
noch selbst Tote in ihren Gräbern sicher seien. Empört ruft
er : „O Gott , wartest du noch? Ist das Maß der Moskowiter
Mörder noch nicht voll und reif für deine Rache? oder bist du
gar selbst ein Moskowiter ?"

Bortrüge von Naumann und Traub in Budapest.
Br . Berlin , 26. Jan . (Eig. Drahtbericht . Ktr . Bln .)

Der Reichstagsabgeordnete Friedrich Naumann  und der
preußische Landtagsabgeordnete Gottlreb Traub  werden
auf Einladung der „Pcster Lloyd"-Gesellschaft in Budapest
Vorlesungen über den Krieg halten . Traub hält seinen Vor¬
trag am 29. Januar über „Erzieherische Wirkung des Krie¬
ges" ; Naumann wird am 15. Februar sprechen.
Die Behandlung der deutsch-österreichisch-ungarischen Patente

in Rußland.
W. T- B. Sofia , 24. Jan . (Nichtamtlich.) Nach russischen

Zeitungsmeldungen ist der Gesetzentwurf über Patentrechte
feindlicher Untertanen im russischen Ministerrat von dem
Justizminister abfällig  besprochen worden. Schtscheglo-
witow erklärte sich gegen  eine Enteignung der Erfinder¬
privilegien, weil das dem Grundgesetz  über den Schutz
des Privateigentums  widersprechen würde. Der
Minister trat vielmehr für eine Überweisung der betreffenden
Patente und Privilegien für die Dauer des Krieges
zum staatlichen Gebrauch Rußlands ein. Dadurch könnten
die wesentlichen Bedürfnisse der russischen Industrie und des
Handels befriedigt werden und glei^ eitig wäre diese Maß¬
regel vollkommen gesetzlich.

XV. T .-B . Petersburg , 24. Jan . (Nichtamtlich.) Die
„Rutzkoje Slowo " vom 16. Jan . meldet: Die russische Diefel-
motoren-Gesellschast hat gegen den russischen Vertreter der
englischen Firma Sumner u. Co. wegen Verletzung des
Patentrechts der genannten Gesellschaft Klage erhoben. Am
2. Januar wurde die Klage vor dem Senat  verhandelt.
Die Vertreter der englischen Firma behaupteten , die russische
Dieselmotocen-Gesellschaft sei ein deutsches Unternehmen und
besitze daher kein Klagerecht. Der Senat hat die Einwendung
der englischen Firma anerkannt und damit die Patentrechte
deutscher Staatsangehöriger und deutscher Gesellschaften
effektiv annulliert.

Russische kommerzielle Annäherungsversuche
an Skandinavien.

XV. T.-B. Petersburg , 25. Jan . (Nichtamtlich) Das amt¬
liche „Handels - und Jndustrieblatt " schlägt in einem Artikel
über die kommerzielle Annäherung an die skandinavischen
Staaten die Notwendigkeit der Abrechnung nicht , wie bisher,
in deutscher Valuta , sondern nach russisch - schwedisch-
dänischer Valuta  vor . Es empfiehlt ferner die Grün¬
dung einer russisch-schwedischen ober russisch-skandinavischen
Bank.

Mißerfolg der russischen Gcldsammlung für Serbien.
Aus Kopenhagen, 24. Jan ., wird dem „B. L--A." ge¬

meldet: Den russischen Zeitungen zufolge macht die in Ruß¬
land einpeleitete Sammlung für Serbien nur langsame Fort¬
schritte. Ihr droht großer Mißerfolg , ein Beweis, wie Ruß.
land seine Pflicht als Beschützer Serbiens auffaßt . An der
Spitze der Sammelliste steht der Ministerpräsident Goremykin
mit einem Beitrag von — 50 Rubel.

Die Interessengemeinschaft des
Dreiverbandes.

O Berlin , 24. Januar.
Der russische Finanzminffter Bark hat sich über

Bukarest, Sofia und Saloniki auf die Reise nach Bor¬
deaux begeben. Die wachsende Geldnot  treibt
diesen Schüler des Grafen Witte nach Frankreich', es
müssen neue Milliarden beschafft werden, und dazu
sollen die anderen Dreiverbandsmächte dem Zarenreiche
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verhelfen. Die Mitteilung von der Reife des Herrn
Var ! erhält ihre bemerkenswerte Ergänzung  durch
eine Meldung des „Echo de Paris ", wonach die Finanz¬
minister der Mächte des Dreiverbands demnächst zu
einer kurzen Beratung in Paris zusammenkommen
werden. Ein anderes französisches Blatt , der „Gau-
lois", will bereits wissen, daß der Zweck der Zusam¬
menkunft die Auflegung einer gemeinschaftlichen An-
leihe in Paris , London und Petersburg sein soll. Die
Anleihe soll 15 oder 20 Milliarden betragen , die Zeich¬
ner würden , da alle drei Mächte solidarisch hasteten,
eine dreifache Sicherheit  erhalten . Was an
diesen Angaben der genannten Pariser Blätter ist, kön¬
nen wir von hier aus natürlich nicht beurteilen , aber
die Sache klingt nicht unglaubhaft,  und die
Fahrt des Ministers Bark nach dem Westen gibt der
Ankündigung immerhin eine Unterlage . Vielleicht
handelt es sich aber zunächst nur um einen russischen
Vorschlag,  dem man die Eigenschaft findigen
Spürsinns  jedenfalls nicht absprechen könnte.
Eine gemeinsame Anleihe von drei Großmächten wäre
etwas vollkommen Neues  in der Geschichte, der An¬
reger eines solchen Gedankens dürfte also in der Tat
den Anspruch auf Originalität  erheben . Die
ty -2 Milliarde Mark, zu deren Hergabe sich kürzlich Eng¬
land bereit erklärt hat (500 Millionen wurden freilich
sofort auf den französischen Markt abgewälzt), können
für Rußland nicht viel mehr als ein spärlicher
Regen auf verdorrte Felder  sein . Ein tüch¬
tiger ûnd andauernder Landregen ist nötig , also müssen
es möglichst viele, mindestens fünf und am besten gleich
zehn Milliarden werden. Wie sich England und Frank¬
reich zu der dringenden russischen Einladung und zur
finanzpolitischen Interessengemeinschaft Verhalten wer¬
den, darüber werden wir ja bald etwas zu hören be-
kommen, und wir brauchen nicht ungeduldig zu sein.
Es ist sehr wohl möglich, daß der Vorschbag, der an
und für sich einen äußerst heftigen Aderlaß Englands
bedeuten würde , der britischen Regierung aus einem
sehr wichtigen Grunde doch annehmbar erscheinen wird,
darum nämlich, weil eine solche Zusammenkoppelung es
eher verhindern würde , daß Rußland  mit seiner
Kriegsmüdigkeit  Ernst macht und vom Drei¬
verbände absplittert . Indessen werden wir ja sehen.
Die Notwendigkeit für England , dem russischen Ver¬
bündeten, wahrscheinlich auch der Republik mit großen
Geldmitteln beizuspringen , darf nicht bestritten werden;
wir müssen vielmehr anerkennen, daß es gegen alle
Vernunft der Verhältnisse wäre , wenn sich England
dieser Pflicht entziehen wollte. Wie schwer das den
gerissenen Geschäftsleuten an der Themse wird , darauf
kommt es nicht an , und darauf dürfen wir keine Er¬
wartungen bauen ; denn das Unvermeidliche wird
eben geschehen.  Wir müssen uns klar darüber sein,
daß England  einen sehr langen  Krieg nicht
bloß in Aussicht nimmt , sondern geradezu will.  Denn
die brittsche Rechnung ist und bleibt es, daß wir , da
wir bisher militärisch  nicht niederzuzwingen waren,
durch Aushungerung  und durch Abschnei-dung
der sonstwie unentbehrlichen Rohstoffe zur Nachgiebig¬
keit gebracht werden sollen. Also muß England
seine Verbündeten finanziell instand-
setzen,  damit sie w e i t e r m i t t u n. Über diese
Sachlage wollen wir uns nicht täuschen, auch richten
wir uns jo selber auf eine sehr lange Kriegsdauer ein,
wie Herr v. Falkenhayn  soeben erst einem ameri¬
kanischen Besucher gesagt hat.

Oer Krieg im Grient.
Große Verluste der Russen im Raukasus.
W. T .-B . Konstantinopel , 25. Jan . Aus ©rgingen

in Anatolien wird gemeldet, daß dort ein Zug russischer Ge¬
fangener , bestehend aus 32 Offizieren und 2409 Mann , ein-
getrosfen ist. Nach ihrer Aussage haben die kürzlich nach dem
Kaukasus gebrachten Truppen aus Turkestcm in der letzten
Zeit so schwere Verluste erlitten , daß zahlreiche Kompagnien
nur noch 20 Mann stark sind.

Line englische Ausrede für die Stochung des
russischen Vormarsches auf Erzerum.

Amsterdam» 25. Jan . Reuter verbreitet folgendes Tele¬
gramm aus London: Die „Morningpost " meldet aus Peters¬
burg, daß es nicht wahrscheinlich sei, daß die Russen vorläufig
nach Erzerum vorrücken. Die „Morningpost " gebraucht hier¬
für die Ausrede,  daß in jener Gegend Ep i d e m i e n, vor
allen Dingen Typhus,  herrschen. Auch seien die russischen
Kanonen imstande, die nach Erzerum führenden Straßen
zu beherrschen, und so könne es den Russen gelingen, ohne wei¬
teres das türkische Heer zu vernichten, ohne daß die russische!
Armee genötigt sei, sich Erzcrum zu nähern.

Bau einer Zweigbahn von Angora nach SiwaS.
XV. T.-B. Konstantinopel , 25. Jan . (Nichtamtlich.) In

Anatolien ist mit dem Bau der Zweigbahn der anatolischen
Eisenbahn begonnen worden, welche die Verbindung zwischen
Angora  und S i w a s Herstellen soll.

Eine türkische Abwehr griechischer Verdächtigunge«.
XV. T.-B. Konstantinopel , 25. Jan . (Nichtamtlich.)

Die „Agencra Milli " veröffentlicht folgerte amtliche
Mitteilung : Einige griechische Blätter meldeten in der
letzten Zeit , daß osmanische Griechen in Aiwali  ver¬
folgt werden und einige getötet seien. Die amtliche
Untersuchung hat ergeben, daß diese Meldungen
durchaus böswillige Erfindungen  sind.
Dies ist von dem griechischen Metropoliten selbst be-
stätigt worden.

Bildung kanadischer Reiterregimenter für Ägypten.
XV. T.-B. London, 25. Jan . (Nichtamtlich.) Die

„Times " meldet aus Torronto : In Westkanada wer¬
den Reiterregimenter gebildet, die mit der britischen
und australischen Kavallerie in Ägypten Dienst tun
sollen. _

Der Krieg über See.
Die schwere Niederlage der Engländer

bei Sandfontein.
Drei englische Schwadronen vernichtet.

W. T.-B. Berlin , 25. Jan . (Amtlich.) Eine amt¬
liche  Meldung des Gouverneurs  von Deutsch-
Südwestafrika b e stä t i g t die Niederlage der Eng¬
länder bei S a n d f o n t e i u am 25. September v. I.
Darnach sind in dem unter Führung des Oberstleut-
nants Heydebrek  stattgehabten Gefecht drei eng¬
lische Schwadronen  von unseren Truppen ver¬
nichtet  worden ; 15 Offiziere, darunter der Führer
Oberst Grand,  und 2VÜ Mann sind gefangen und
zwei Geschütze  erbeutet. Die Verluste auf un¬
serer Seite sind: 2 Offiziere und 12 Mann gefallen,
25 Mann verwundet.

Nach amtlicher englischer  Berichterstattung
von Anfang Oktober waren demgegenüberdie Verluste
der vereinigten Engländer und Südafrikaner auf nur
15 Tote und 41 Verwundete, 7 Vermißte «nd 35 Ge¬
fangene angegeben worden.

Der Freiheitskampf der Buren.
Amsterdam, 26. Jam „Reuter" meldet auS Pre-

toria : Eine feindliche Abteilung , die 1200 Mann stark
war und vier Kanonen mit sich führte und unter dem
Befehl der Aufftändischen-Generole Kemp  und
M a r i tz stand, machte heute einen Überfall auf
U p i n g t o n. Sie wurde jedoch geschlagen (?) und
verlor 12 Tote und 30 Verwundete . 97 Mann wurden
gefangen. Auf unserer Seite , d. h. auf seiten der Re-
gierungsttuppen , fielen 3 Mann und 22 wurden ver¬
wundet. (Hiernach ist der Aufstand in Südafrika , wie
das „Reuter -Bureau " wiederholt verkündete, noch nicht
zu Ende und auch die Zahlenangaben Reuters werden
sehr stark angezweifelt werden müssen nach der Er¬
fahrung mit dem Gefecht bei Sandfontern . Schriftl .)

Die Letzten der „Emden."
Wie die „Voss. Ztg." meldet, geht einer Bremer Familie

auS P a d a n g auf Sumatra von ihrer dort lebenden Tochter
ein Brief zu, der über die Ankunft der „Emden"-Leute auf

Krirgsbriefe aus dem Offen.
Von unserem zum Ostheer entsandten Kriegsberichterstatter.

IBlatoa.
Mlawa, den 18. Januar 1015.

Napierken liegt hinter mir . Die Bergreihe , die vor drei
Wochen die Russen hielten , wird von unserem Auto schnell
befahren, der Wind bläst stärker über daS flache, trostlose
Land. Kuklin — halb zerschossen, dreckig, mit niedrigen Holz¬
häusern — huscht vorüber . Üniszki Zawadslie wird erreicht,
ein schlechter Wald liegt jetzt zu beiden Seiten der Straße,
die breit und verhältnismäßig gut gehalten, durch den Forst
>zieht. Polnische Arbeiter unter Aufficht von deutschen
Posten fällen kleine, zerzauste und verkrüppelte Kiefern für
»die Zwecke der Heeresverwaltung . Das Waldstück ist nicht
breit , schon tauchen zwei schöne, blauweitze Türme auf,
Häuserreihen heben sich auS dem schmutzigen, schmelzenden
Schnee der Felder : Mlawa.

Wie so viele dieser polnischen Städtchen , wie Wil-
kowischki, wie Suwalki sieht das Fernbild lockend und schön
ruf den Ankommenden. Die Kirchen und die paar Regie¬
rungshäuser versprechen mehr aus ver Ferne , als die Nähe
nachher halten kann, oder wie unser liebenswürdiger mili¬
tärischer Führer für diesmal Leutnant B. es kurz und mili¬
tärisch knapp charakterisierte : „Sie denken, es ist eine Stadt,
aber es ist erne Mistffnkenhöhle."

Ganz so schlimm war Mlawa nun nicht. Es steht ja auch
seit dem 22. Dezember wieder unter deutscher Verwaltung.
Die Straßen , durch die wir zum Stab des Oberbefehlshabers
der in Mlawa liegenden Truppen fuhren , waren auffallend¬
sauber und ordentlich. Der Marktplatz wimmelte von
Menschen, überall an den Türen stand die jüdische Bevölke¬
rung und sah auf die ftcmden Autos mit der Flagge des
Armee-Oberkommandos . An den kleinen Verkaufsttschen,
die m den Hausfluren oder auch direkt auf der Straße stan¬
den, drängten sich die Soldaten , Tee zu ttinken oder Back¬
ware zu kaufen. Wir hatten noch nicht Zeit . Studien zu
machen, da wir uns zunächst beim Stab melden mußten.

Der Chef des Stabes Oberstleutnant W. empfing uns
mft sehr großer Liebenswürdigkeit und versprach, daß man

uns alles zeigen wolle, was sich irgend mit den militärischen
Interessen vereinigen ließe. Es wäre ja auch hier nicht viel
Bewegung. Immerhin die Kavallerie nimmt eine gewalt¬
same Erkundung bis zur Weichsel vor und man weiß nicht.
waS sich daraus entwickelt. „Unsere Hauptstellungen werden
Sie morgen sehen und zu der Überzeugung kommen, daß wrr
Mlawa , das wir zum fünften Male haben, jetzt vermutlich
für die Dauer des Krieges behalten werden. Mindestens ."

Der Oberstleutnant sprach dann von dem Rückzug am
15. Dezember, der in den russischen Zeitungen und natürlich
auch in den Organen der Dreiverbandspresse als großer rus¬
sischer Erfolg gegen die deutsche Mlawa -Armee hingestellt
wurde. Die Russen meldeten vor allem, daß ihnen große
Mengen Kriegsmaterial , Medikamente, Lebensmittel usw. in
die Hände gefallen wären . „Wir haben tatsächlich nichts ver¬
loren !" Zwei Eisenbahnwagen mit Brot entgleisten und
waren nicht schnell genug fortzubringen . Darauf wurden den
vorbeimarschierenden Truppen die Vorräte fteigegeben. Die
Mannschaften nahmen sich nattirlich ordentliche Rationen mit
auf den Marsch, so daß die Wagen in kürzester Zeit geleert
waren , und die ganze Beute der Russen zwei leere Eisenbahn¬
wagen bildeten, dazu noch ein paar hundert Spaten , die in
einem Keller vergessen worden waren . So sah die Sieges¬
beute der Russen in Wirklichkeit aus ! Ihre Freude , Mlawa
wieder zu besitzen, dauerte ja dann auch nur sechs Tage und
die hier eingesetzten demschen Truppen hatten die Russen ver¬
anlaßt , ihrer Front in Südpolen beträchtliche Kräfte zu ent¬
ziehen, um sie gegen Mlawa — ohne jeden dauernden Nutzen
— einzusetzen.

Inzwischen sind unsere Truppen ja weit über Mlawa
vorgeschoben worden. An der Hand ausgezeichneter Karten,
zu denen man die russischen, die man nach unserer deuffchen
Auffassung verbessert und verändert hatte , als Grundlagen
benutzt hatte , zeigte uns der Oberstleutnant unsere äußersten
Positionen und orientierte uns über das Gelände . Gleich¬
zeitig stellte er jedem von uns fünf Berichterstattern eine
Karte zur Verfügung . „General Suren wird sich fteuen , sie
nachher zum Frühstück begrüßen zu können." Unser Antritts¬
besuch war beendet.

Wir gingen in die mit aufmerksamster Fürsorge vorbe¬
reiteten Quartiere . Der Ortskommandant hatte in einem

der großen, recht städtisch aussehenden Häuser am Markt drei
Schlaftäume und einen Wohnraum für uns belegt, und zwar
bei dem Hausbesitzer selbst, der Firma Frank und Pissitz.
Die sechs Söhne des Hauses in langen schwarzen Röcken stau»
den da, die kleinen schwarzen Seidenkappen — ähnlich in der
Form wie manche unserer Studentenmützen , aber mit Schirm
aus demselben Stoff — in der Hand . Herr Frank und Pis¬
sitz nebst Frau begrüßte uns fteundlich. Sie versicherten uns
sofort:

„Hat gewohnt in diese Quarttere Prinz Joachim. £
feiner Herr , ä nobler Herr ! Hat er gesagt, daß die Quarttere
seien ausgezeichnet. Werden Sie sagen dasselbe."

Die Familie Frank und Pissitz — ich Hab' nie herausbe¬
kommen, wie sie einzeln hieß — zog sich zurück, und wir rich¬
teten uns ein, wobei sich herausstellte , daß wir in der Tat
fürstlich untergebracht waren . Die mächttgen russischen Öfen
mit den mauersteingroßen Kacheln und dem vorzüalichen
Verschluß pusteten Wärme , wir konnten uns für Mlawa
„vorbereiten".

Unten an der Ecke, an der wir auf den Stadtkomman¬
danten , der uns ein paar Räumlichkeiten zeigen wollte, war¬
teten , las ich den Grund der auffallenden Sauberkeit der
Straßen . Da war ein Kommandanturbefebl des preußischen
Ortskommandanten angeschlagen. Ich möchte den ganzer
Anschlag hier wörtlich wiedergeben, weil er deutlicher als
alles andere zeigt, mit welchen Sorgen und Fragen die beut-
sche Verwaltung in den von uns besetzten Teilen Polens zu
rechnen hat:

Kommandantur -Bes ehl.
1. Sämtliche Geschäfte sind auch am Sabbat offen zu hak-

ten. Wer diesem Befehl nicht nachkommt, wird verhaftet.
2. Der Ausschank und das Feilhalten von Spirituosen,

wozu auch Grog und mit Rum oder Kognak vermischter Tee
gehört, ist verboten. Nur der Ausschank von Bier und Wen«
ist gestattet. Jede Übertretung wird mit einer Geldsttafe von
50 M.. im Wiederholungsfälle von 100 31. und mit Hast
bestraft.

3. Der Kauf und der Verkauf von Pferden auf russischem
Gebiet ist verboten. Bei Übertretung dieses Verbotes werden
Käufer und Verkäufer mit einer Geldstrafe von je 50 M.. tm
Wiederholungsfälle von je 100 31. belegt . Außerdem werden
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dem gekaperten Segelschiff „Agoshe" berichtet. Es heißt darin:
Vorige Woche kam ein Drei mastschon er  hier im Hafen
an . Es war still und nur langsam kam das kleine Schiff
näher , endlich konnte man die deutsche Kriegsflagge
erkennen und unsere Offiziere , die mit dem Boot hinüber¬
fuhren , kamen mit dem Bescheid zurück, daß-es ein Teil der
Besatzung der „Emden" sei. Der Proviant  war ausge¬
gangen, aber alle waren frohen Mutes.  Sie hatten nur
die Kleider,  die sie trugen . Die „Emden II " hat für 100
Tage Proviant bekommen. Die Verbindung mit dem Schiff
wurde durch einen holländischen Offizier untersagt wegen der
Neutralität . Auch lag ein holländisches Kriegs¬
schiff  in nächster Nähe auf Wacht. Die Leute erzählten , daß
sie am Boden schlafen, ohne Decken. Wenn es  regnet , waschen
sie ihr Zeug und bis es trocken ist, laufen sie im Adamskostüm
herum. Andere Wäsche haben sie nicht. Einmal waren auf
der „Emden" die Kohlen knapp geworden. Man beratschlagte,
was zu machen sei. Da führte ein gütiges Geschick einen e n g-
lischen Kohlendampfer  daher , und alle Not war vor¬
bei. Etwas unter 24 Stunden war das Schiff hier , da cs die
Kriegsflagge  führte , durfte es nicht länger bleiben. Die
Offtziere unserer Dampfer wollten alle g e r n m i t, sie waren
alle so begeistert, einer ist auch mitgefahren.

Verhaftung eines naturalisierten Deuffchen in Kanada.
W. T - B. T-rento , 24. Jan . (Nichtamtlich.) Der natura,

lisierte Deutsche Emil N er ich ist verhaftet worden. Er ist
angeklagt, daß er dem deutschen Leutnant Z e g r o w bei dem
Versuche, aus Kanada  zu entkommen, behilflich gewesen ist.
Nerich ist der größte Spielzeughändler Kanadas und gehört
zu der besten Gesellschaft Torentos . Die beantragte Haftent¬
lassung gegen Bürgschaft wurde abgelehnt. Leutnant Zegrow
wird als Kriegsgefangener fcstgehalten.

Die Neutralen.
Scharfe Stellungnahme Schwedens geyenEngland

Br . Stockholm, 25. Jan . (Eig . Drathbericht . Ktr.
Bln .) Schweden bereitet sich zu einer scharfen Stel¬
lungnahme gegen die Beeinträchtigung  seiner
Handelsschiffahrt  durch England vor. Die
Regierung erörtert eingehend den Vorschlag eine--
tätigen Schutzes  der schwedischen Handelsschisf-
fahrt durch begleitende Kriegsschiffe.  Es
hat bereits eine Anzahl Konferenzen der Minister mit
dem König stattgefunden.

Zur Haltung Rumäniens und Italiens.
Br . Rom , 25. Jan . (Eig . Drahtbericht . Ktr. Bln .) Ein

Leitartikel Palamenghi -Christis in feinem Blatte „Concordia"
bezeichnet es als unmöglich,  daß das durch den Drei¬
bund, insbesondere durch Österreich-Ungarn großgewordene
Rumänien  sich zu Deutschlands und Österreichs F e i n d en
schlage. Aber wenn auch je Take Jonescu  und sein
Kreis ihr Vaterland auf die schiefe Bahn der U n e h r e reißen
könnten, so dürfte diese Haltung doch niemals auch die
Italiens  bestimmen . Alle die Blätter , wie „Giornale
d'Jtalia ', „Tribuna ", „Corriere della Sera " und die übrigen,
die das Land und die Regierung in den Weltkrieg hinein,
stoßen viöchten — sagt der Artikel —, vergessen, uns zu be¬
weisen, wie wir am Tage nach einem englisch-französischen
Siege in Ruhe unseren Mittelmeerinteressen
leben könnten, während unsere ganze zeitgenöffische Geschichte
für die im Mittelmeer erlittenen Kränkungen und Schädigun-
gen nach Rache schreit.

Ein sozialistischer Redner in Sofia fordert den Anschluß
der Balkanstaaten an die Zentralmächte.

Br . Sofia , 25. Jan . (Eig . Drahtbericht . Ktr. Bln .) Die
bulgarische sozialistische Partei hielt gestern in Sofia eine
Versammlung mit 5000 Teilnehmern ab, in welcher der Sozia¬
list P a r v u s gegen den russischen Zarismus sprach. Er
feierte die Taktik der deutschen Sozialdemokraten ; Deutsch¬
land  kämpfe für die europäische Demokratie.  Ein
deutscher Sieg sei die einzige Gewähr für die Selbständigkeit
u,ch die ffeie nationale Entwicklung der Balkanstaaten.
Parvus forderte deshalb den Anschluß der Balkanstaaten an
die Zentralmächte ; der Redner fand begeisterten Beifall.

Vie Laae in portuqal sehr ernst.
W. T .-B. London, 25. Jan . (Nichtamtlich) Das Reuter¬

bureau meldet aus Bigo: Reisende aus Portugal versichern,
daß die Lage ungewöhnlich ernst  sei . 30 Offizirrc

Wiesbadener TagblE_
hätten ihren Degen abgegeben zum Zeichen ihrer Solidarität
mit den Aufständischen. Sie beschuldigten ihre Kameraden
und weigerten sich, die Kasernen zu verlassen, wo sie sich als
in Arrest befindlich betrachten. Dies geschehe als Protest
gegen den K r i e g s m i n i st e r , der früher Monarchist ge¬
wesen, jetzt aber zur republikanische» Partei übergegangen sei.

Bryan über die Rriegslieferungen.
Frankfurt a. M., 25. Jan . (Ktr . Frkft .) Aus Washington

wird der „Franks . Ztg." gemeldet: In einem ausführlichen
Schreiben an die Senatskommission für auswärtige Ange¬
legenheiten widerlegt Staatssekretär Br pan , wie das
Reutertelegramm  jagt , „ohne viel Mühe" die Klagen
der Freunde Deutschlands, welche besagen, daß die Bereinig¬
ten Staaten die Ententemächte auf Kosten Deutschlands und
Österreich-Ungarns begünstigt hätten . Er erklärt , daß cS
Sache der Kriegführenden , die die Macht zur See haben,
fei, zu verhindern , daß Konterbande ihren Feind erreiche, und
er widerspricht  der Auffassung, daß die Vereinigten
Staaten die Verantwortlichkeit hätten , jeden Handel  mit
Konterbande zu v e r h i n d e r n.

Herr Bryan will mit diesenr Schreiben , so bemerkt das
genannte Blatt dazu, vielleicht auf die Erklärung antworten,
die vor wenigen Tagen in der „Nordd . Allg.  Ztg ." über
die Waffenlieferungen Amerikas an unsere Feinde veröffent¬
licht wurde. Seine Antwort umgeht den Kern  der halb¬
amtlichen deutschen Kundgebung jedoch vollständig. Wir be¬
haupten nicht , daß die Regierung der Vereinigten Staaten
die j u r i st i s che Verantwortung für die aus ihrem Lande
an England , Frankreich und Rußland gehenden Kriegsliefc-
rnngen habe. Sic kann sich, wie es Herr Bryan tut , formell
auf die Tatsache berufen , daß es Deutschland ja fteistehe, die
Lieferungen für seine Feinde abzufangen , moralisch  bleibt
die Verantwortung der Regierung und des Volkes von
Amerika bestehen, und sie tragen die Mitschuld,  wenn sich
der Krieg, um dessen Ende sie in den Kirchen beten, durch Ver¬
mehrung der Widerstandskraft unserer Feinde verlängert.

Line amtliche Erklärung über das Zusammen¬
arbeiten der Regierung in der Krage der Volks¬

ernährung.
W. T.-B. Berlin , 33. Jan . (Amtlich) Durch die Presse

geht ein Artikel der „Franks . Ztg.", in welchem behauptet wird,
das Vorgehen der Regierung in der Frage der Volksernäb-
rnng sei 'durch Differenzen  zwischen dem Reichsamt und
dem preußischen Handelsministerium verzögert  worden.
Die Behauptung ist unrichtig.  Sowohl in der Fraae der
Höchstpreise wie in anderen Fragen der Volksernährung
haben die verantwortliche, ! Leiter der genannten beiden Zen¬
tralbehörden von Anfang an in vollster Überein¬
stimmung  gearbeitet , und tun es auch jetzt. Die bevor¬
stehenden wichtigen Beschlüsse auf diesem Gebiet werden das
Eraebnis des vertrauensvollen Zusammenarbeitens der
Reichsleitung und der preußischen Staatsregierung erkennen
lassen. . .

Verordnungen im „RcichSanzerger .
W . T .-B . Berlin , 25. Jan . (Nichtamtlich.) Im „Reichs-

anzeiger " ist heute die Kgl. Verordnung , betr . die Förderung
des Wiederaufbaues  der durch den Krieg zerstörten
Ortschaften in der Provinz Ostpreußen,  und die Kgl
Verordnung über die Abkürzung der Schonzeit  für
weibliches Rehwild, Fasanenhennen und Hasen, veröffentlicht
worden.

Der Haferbedarf der Heeresverwaltung.
Der schon erwähnte neue Beschluß des Bundesrats über

die Sicherstellung  des Haferbedarfs der Hecresverwal-
tung lautet:

1. Der für die Heeresverpflegnng von Anfang Februar
1915 bis zur nächsten Ernte erforderliche Bedarf an Hafer
im Betrage von Millionen Tonnen ist sofort ficherzu»
stellen und in drei Teilen von je einer halben Million Ton¬
nen in den Monaten Februar , März und April 1915 an di,.
Heeresverwaltung zu liefern.

2. Die Verteilung der in Ziffer 1 genannten Beträge auf
die einzelnen Bundesstaaten erfolgt nach dem Verhältnis der
durch die Erntestatistik nachgewiesenen Ernteerträge im
Durchschnitt der Jabre 1912, 1913 und 1914. Der Reichs¬
kanzler teilt jeder Bundesregierung und dem Statthalter in
Elsaß -Lothringen die ans ihre Gebiete und aus Elsaß-Loth¬
ringen entfallenden Beträge mit . Dabei sind die sich ergeben¬
den Tonnenzahlen zu Zehnern nach unten abzurunden . Die

die Pferde beschlagnahm!. Militärpersonen dürfen Pferde
nur durch Vermittlung der Etappenkommandantur abgekauft
v-erden.

4. Die HauS- und Hofbesitzer der Stadt haben die Häuser
und Höfe sowie die ~ an ihren Häusern vorbeiführenden
Bürgersteige und Straßen einschl. der Rinnsteine bis zur
Mitte der Straße ständig zu reinigen . Ebenso sind die Aborte
rein zu kalten und täglich mit Kalkmilch zu begießen. Wer
diesem Befehle nicht nachkommt, wird mit einer Geldstrafe
von 10 M.. im Wiederholungsfälle von 20 M. und mit Haft
bestraft.

Königlich Preußische Etappen - Kommandantur:
B.

Hauptmann und Etappen -Kommandant.
Wirklich, der Befehl und die energischen Versuche, ihm

Geltung zu verschaffen, hat Erstaunliches bewirkt. Aber mit
Schaudern stelle ich fest, daß die letzten zwei Sähe , wenn man
ihre Durchführung tatsächlich erzwingen wollte. Mlawa zur
ärmsten Stadt Polens machen würde. Auch ein preußischer
Ortskommandant kann hier keine Wandlung schaffen! Im¬
merhin hatten mrch die Erfahrungen von anderen Teilen
Nordpolens her ftüher schon abgehärtet , das Judenbad von
Mlawa ließ selbst die größte Abhärtung in diesen Dingen zu¬
schanden werden.

Die deutsche Besatzung hat das Badehaus , das die Russen
in einem unbeschreiblichen Zustand hinterlassen hatten , wie¬
der in Ordnung gebracht. Es war die berühmte Herkules¬
arbeit , die geleistet wurde. Ursprünglich waren die Einrich.
tungen gut , nur müssen sie jahrelang verwahrlost worden
sein. Die Zellen sind gekachelt, die Wannen für die erste
Klasse tief in die Erde gelassen mit schönem breitgemauertem
Rand . Jetzt sieht das Offiziers - und das Mannschaftsbad
recht erträglich aus . Als ich die Räume sah. wurden sie eiftig
benutzt und mehr als zwanzig Grenadiere warteten auf das
Freiwerden einer Zelle — die Wohltat dieser Einrichtung
kann man nur richtig beurteilen , wenn man einige Zeit in
den polnischen Dörfern gelegen hat . Ein Offizier , der eber¬
gebadet hatte , meinte , daß es noch was Schöneres überhaupt
nicht gäbe. Jedenfalls könne er es sich nicht vorstellen . . .

Wir gingen in den anderen Teil des Hauses, den ma»

den Juden gelassen hat . In einem großen Bassin schillert,
eine schwarze Flüssigkeit. „Das ist ihr Badewasser", sagt der
Landwehrmann , der den Raum bewachte. Da steigen Diens¬
tags und Freitags 200 Personen , so viel nur hineingehen,
hinab und baden. Sie denken gar nicht daran , das Wasser zu
erneuern ."

„Da hinein ?" ftagte ich.
„Da hinein ", sagte der Mann.
Ich verließ fluchtartig den Raum und noch am Abent

durchschauerte es mich, als wir in einer der zahllosen Tee¬
stuben saßen und ein Kollege mir als gräßlichste Ver¬
wünschung im Scherze zurief : „Baden sollen Sie im Juden¬
bad zu Mlawa !" Es war ein sehr harter Scherz. Er fiel ir>
der merkwürdigsten Umgebung. Wir hatten beim Stab ge.
gessen — General Suren empfing uns mit liebenswürdiger
Ansprache — waren durch die Stadt gebummelt, vorbei an
den vielen kleinen Läden und Lädelchen, den Ständen mit
Brot , den Tischchen, auf denen der Samovar brodelte und
drei, vier Tassen oder Gläser für den Vorübergehenden bereit
standen, und nun nach 10 Uhr abends waren wir in ein Tee¬
haus gegangen. Das klingt sehr verheißungsvoll, aber man
muß alle Begriffe , die sich sonst mit dem Wort verbinden,
über Bord werfen , wenn man die schmale, ausgetretene
Stiege zu dem Mlawensischen Teehaus hinauffteigt . Eine
kleine, ursprünglich weiße Fahne mit einer Ente darauf hängt
über der Tür , die so niedrig ist, daß ich mich beim Eintreten
beugen mutz, ein dunkler Flur , der bis zu dem Hof aus der
Rückseite des Hauses führt , eine Tür zur Rechten, die sich tn
eine niedrige Stube öffnet . Auf dem ovalen Tisch brennt
eine Kerze, ihr flackrichtes Licht geht über die dunkle Gestalt
des Wirtes , der an, Ofen lehnt und mit tiefer Verbeugung
grüßt . Er ist Schuster. „Nix zu tun in dem Krieg", sagt er.
Seine klugen, braunen Augen taxieren uns ab. Zwei Töch¬
ter , blonde, jüdische Schönheiten, fragen nach unseren
Wünschen. Die Mutter setzt den Kessel auf den niedrigen
Herd, den man durch die offene Küchentüre sehen kann.

Es ist erstaunlich, wie ruhig und klug diese Menschen
sprechen. Nur einmal mutz ich lachen, als der Alte mir er¬
klärt , daß ja Deutsch große Ähnlichkeit mit dem Jiddischen
habe. „Se sagen : gebadet, mir sagen: gebudcn, Se sagen

Morgen-Ausgabe. Erstes Blatt . Sette ».
Unterverteilung innerhalb der Bundesstaaten erfolgt durch
die Landeszentralbehörden.

3. Die Sicherstellung erfolgt durch die von den Landes¬
zentralbehörden bestimmten Verwaltungsbehörden innerhalb
ihrer Bezirke — soweit erforderlich, unter Anwendung der
Zwangsbestimmungen im § 2 des Gesetzes, betreffend Höchst¬
preise vom 4. August (17. Dezember ) 1914 in der durch den
heutigen Beschluß des Bnndesrats geänderten Fassung. D,e
genannten Verwaltungsbehörden veranlassen auch die Ab¬
lieferung der in ihren Bezirken sichergestellten Vorräte an die
Heeresverwaltung.

4. Das Nähere über die Ausführung vorstehender Be¬
stimmungen wird vom Reichskanzler, hinsichtlich der Unter¬
verteilung und Aufbringung innerhalb der einzelnen Bun¬
desstaaten von den Landeszentralbehörden angeordnet.

Rekordziffern der Feldpost.
Br . Berlin , 25 . Jan . (Eig . Drahtbericht . Ktr . Bln .) Nach

einer vorn Reichspostamt aufgenommenen , bis über den
17. Januar reichenden Statistik sind im Durchschnitt
täglich  nicht weniger als 8 Millionen  Sendungen aus
dem Deutschen Reich nach dem Feld geschickt worden ; davon
über 6 Millionen ans dem Reichspostgebiet, der Rest ans
Bayern und Württemberg . Die Zahl der täglich ausgehenden
Briefe und Karten beläuft sich auf 4,3 Millionen , die der grö¬
ßeren Sendungen aus 8,7 Millionen . Im Kriege 1870/71
wurden in 814 Monaten nach und aus dem Felde im ganzen
90 Millionen ' Sendungen besorgt, von denen 60 Millionen
nach dem Felde gegangen sein werden. Darnach hat die Feld¬
post heute  etwa das Zwanzigfachc  zu leisten, was ihr
im letzten Kriege oblag.
Der Dank für die weihnachtsarbeit der Feldpost.

Ein Armeebefehl des Krvliprinze » von Bayern.
Berlin , 25. Jan . Wie wir hören, hat das Armeeober¬

kommando der 6. Armee unter dem 5. Januar folgenden
Armeebefehl erlassen : Die Erledigung des Weihnachts- und
Neujahrspostverkehrs gibt mir Gelegenheit , dem Armee-
postdirektor und sämtlichen Beamten  der Feld¬
post im Namen der Armee meine Anerkennung und meinen
Dank für die pflichttreue und stille Arbeit zu sagen. Die
Feldpost, die be, Beginn des Feldzugs außerordentliche
Schwierigkeiten zu überwinden hatte , hat gezeigt, daß sie allen
billigermeise zu stellenden Anforderungen gerecht wird. Ins¬
besondere dient auch ihre fteiwillige Teilnahme an der Be¬
arbeitung des Paketverkehrs Anerkennung.

Der Oberbefehlshaber Rupprccht,
Kronprinz von Bayern.

Zur Frage der Erörterungen der Friedens-
bedingungen.

Br . Berlin , 23 . Jan . (Eig . Drahtbericht , Ktr. Bln .) Jin
Anschluß an den von uns schon erwähnten Artikel des Frei-
herrn v. Zedlitz  über die Möglichkeit, ja Notwendig¬
keit,  schon jetzt in gewissem Umfange die Erörterung der
Friedensbedingungen zuzulassen, erklärt heute auch die
„Deutsche Tageszeitung " : Man wird auch zu miterschciden
haben zwischen den Besprechungen etwaiger Einzelheiten und
zwischen allgemeinen Bemerkungen.  Wenn Herr
Ball in  einen Flottenstützpunkt  im Ärmelkanal ver¬
langt hat, wenn der Abgeordnete Vassermann  den Wunsch
äußerte , daß wir behalten  möchten, was unsere Waffen
ero bert  hätten und wenn schließlich hier angedentet wurde,
man müsse, falls Landerwerbungen in Betracht kämen, das
Ziel im Auge hoben und im Auge behalten , für das deutsche
Bauerntum Neuland  zu gewinnen , damit die Land¬
wirtschaft imstande sei, den heimischen Bedarf auch in
späteren Zeiten zu decken, so sind das Andeutungen und Er¬
örterungen , die in keiner Weise unerwünscht  sein
können. Es sind vielmehr Selbstverständlichkeiten,
die zu unterdrücken oder zu verhindern nicht der mindeste
Grund vorliegt.

Der gefährdete Burgfrieden in der Sozialdemokratie.
Br . Chemnitz, 25 . Jan . (Eig Drahtbericht . Ktr. Bln .)

Der Vorsitzende des Buchbinderverbandes Emil Kloth  er¬
hebt in der sozialdemokratischen „Chemnitzer Volksstimme"
Protest gegen die in sozialdemokratischen Blättern des Aus¬
landes  erscheinenden Erklärungen und Artikel deutscher
Parteigenossen , die demonstrativ verkünden, daß ein stets
wachsender  Teil der deutschen Arbeiterklassen mit der
Reichsragsfraktion und dem Parteivorstand
in Sachen der Bewilligung der Kriegskredite nicht einver-

Tee, mir sagen Tee." Dann erzählt der Diann von dem
Rückzug der Narewarmee nach der Schlacht von Tannenberg.
„Mer haben gewußt , daß ist geschehen ein graußes Unglück.
Sie sind gekommen durch Mlawa zehn Täg und zehn Nacht.
Dann sind sie zurückgekommenwieder, einen Täg, eine Rächt,
und noch einen halben Täg . Haben mer gewußt, daß ist ge¬
schehen das Unglück. Hat uns keiner gebraucht zu sagen. Sie
find gekommen einzeln , einer har gehabt ä Geivehr, der andere
hat gehabt nix, der eine bat aufgehabt ä Hut , der andere ist
gegangen mit ä jiddische Kappen. Haben se nix gesagt und
sind se gegangen weiter . Müde sind se gewesen, sehr müde,
meine gute Herr . Dann am anderen Tag waren da die
preußischen Husars ."

Ich sah das Bild der geschlagenen, vernichteten Armee,
es stand riesengroß vor mir in dem Dunst der kleinen Stube
und die tiefliegenden Augen des armen jüdischen Schusters
funkelten wie in Genugtuung . Ich ging auf die nächtige
Gasse. Sie lag in undurchdringlicher Finsternis . Fern vom
Marktplatz her, auf den sie führte , leuchtete das matte rote
Licht vor dem Hause der Etappe. Ich ging in die Dunkelheit
hinein nach der anderen Richtung. Da horchte ich auf . Ka¬
nonendonner . Und mit einem Male wurde der Himmel hell.
Eine weiße Strahlengarbe huschte fern über die grauen Vor¬
hänge. Ein russischer Scheinwerfer . Der Kanonendonner
war jetzt deutlich und stark, das Scheinwerserlicht über-
flackerte unruhig den Horizont . Die Russen hatten unsere
Kaballerieerkundung aufgehalten . Sicher. Draußen in dev
fernen grauen Ebene begann das Gefecht. Ich ging weiter
und weiter und plötzlich fand ich die Richtung nicht mehr.
Meine Taschenlaterne nutzte nicht viel. Hinter einem der
Fensterläden schimmerte Licht. Ich klopfte an. „Mer schlafe
schon." „Ich will Tee ", sagte ich, da öffnete ein schwarz¬
haariges , junges Mädel das Fenster . „Wo komme ich hier
hin ", ftagte ich und zeigte die Straße entlang in die Dunkel¬
heit. Sie schüttelte den Kopf: „Das ist die Straße nach
Warschau, mein guter Herr ."

Sie zeigt dann den Weg.
Langsam fand ich mich durch das Gewirre der Gassen

zurück. „Das ist die Straße nach Warschau, mein guter
Herr . . ." R o l f B r a n d t, Kriegsberichterstatter.
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standen sei. Begründet wird dieser öffentliche Protest von
Kloth damit , daß der „Vorwärts " keinen Verteidiger der
Reichstagsfraktion und des Parteivorstcrndes zum Wort
kommen lasse und über alle Parteigenoffen , die nicht zu seiner
Richtung gehören, die Präventivzensur  so strenge
durchführt, daß die Militärbehörde ihn gewiß nicht übertrefsen
könne. Kloth werdet sich namentlich gegen Rosa Luxemburg,
Pfannkuch und Liebknecht und erklärt zum Schluß, „welche
Wirkung die verderbliche Schulmeisterei dieser Genossen hat,
zeigt ia die Drohung auSläÄischer Parteiorgane , daß man
die deutsche Sozialdemokratie aus der Internationale aus¬
stoßen werde, wenn die Reichstagsfraktion es wagen sollte,
etwas gegen Liebknecht  zu unternehmen ".

Verbot eines sozialdemokratischen Blattes.
Danzig , 23. Jan . Der Festungskommandant hat bis auf

weiteres das Erscheinen der hiesigen sozialdemokratischen
,.V o l ks w a cht" verboten.
Zum Zusammentritt der württembcrgischen Landstände.

W. T.-B. Stuttgart , 25. Jan . Die am 2. Fsbruar
ßusammentretenden Landstände wenden sich mit der
Verschiebung von Gemeindewahlen in Zeiten des
Krieges , mit der Verlängerung der Gültigkeitsdauer
über die Grund -, Gebäude- und Geweribesteuer sowie
mit einem siebenten Nachtrag zum Finanzgesetz für die
Finanzperiode vom 1. April 1913 bis zum 1. April
1915 zu beschäftigen haben.

Das Eiserne ttreuz erster Masse
erhielten : der Legationsrat Frhr . v. Neurath  und der
Leutnant I . G. Lang.

Ordensverleihung.
W- T.-B. Berlin , 25. Jan . (Nichtamtlich.) Dem Gene¬

ral Mootz , bisher Kommairdeur der 16. Reservedivifion,
wurde der Kronenorden er st er Klasse  mit Schwer¬
tern verliehen. '

Ein „Hindenburgzug" der Textilbranche.
Br . Berlin , 25. Jan . (Eig . Drahtbericht . Ktr. Bln .)

Der Verband deutscher Detailgeschäste in der Textilbranche
hat mit einer Aufwendung von 100 000 M. einen Laza-
rettzug  gestiftet , der nach eingeholter Erlaubnis der
Hindenburg - Zug  genannt wird.

Ein Verein „Bayerisches Kriegsheldenheim".
Br . München , 25. Jan . (Eig . Drahtbericht . Ktr. Bln .)

In München hat sich ein Verein Bayerisches Kriegshelden¬
heim gebildet, der den Kriegsinvaliden  ohne Rück¬
sicht auf das religiöse Bekenntnis in einem eigens zu errich¬
tenden großen Heim ein scrgenfteies Leben sichern will.

aus der 132. Verlustliste.
(Abkürzungen:  verw. — verwundet, leichtv. — leicht oer.

wundet, schwerv. = schwer verwundet,
verm — vermißt, gef — gefangen.)

1. Garde-Reserve-Regiment, Potsdam.
(Leuczhska am 7.. Zarki am 19. und 20.. Szczercow vom 28.
11. bis 1. 12., Bogdanow und Kamienna am 4. und 5., Leukawa
vom 4. bis 6.. Grocholice am 4.. 7. und 8.. Mazury am 7. und

8., Korczew und Auausttzuow am 8. 12. 14 )
Gren . Wolmerscheidt (Schierstein) verm ; Res. Schwalüach

(Dotzheim) verm.; Geft . Lückel (Idstein ) leichtv. ; Res. Reiche
(Usingen) schwerv. ; Unteroft . Menses (Michelbach) verm.:
Gren. Fuhrmann (Eltville) leichtv. ; Geft , Wilhelm Pohl
(Wiesbaden)  leichtv.
Reserve-Jnfamterie-Regiment Nr. 86. Oberlahnstein. Wies¬

baden. Höchst. V
(Gefechte vom 1. bis 9. 1. 15.)

I . Komp . : Ers -Res. Dörr (Oberdorfelden) leichtv. ; Ers.-
Res. Schüler (Neu-Isenburg ) tot.

3. Komp .: Gefr . Vogt (Rachen) leichtv.; Wehrm. Zöller
(Bettend-gs ) leichtv. ; Res. Säur (Würzburg) leichtv. ; Ers.»
Res. Oberndorfer (Fulda ) leichtv; Wehem. Riemenschneider
(Worms ) leichtv. ; Res. Proff (Dahlheim) verm.

4. Komp .: Ers .-Res. Brenner (Udenheim) leichtv.; Ers.-
Res. Brehm (Flomborn ) schwerv; Ers.-Res. Roth (Nieder-
florstadt) schwerv. ; Wehrm. Dächert (Eberstadt) leichtv. ; Gefr.
d. R Göttert (Weipl) leichtv; Ers.-Res. Hauck (Darmstadt)
schwerv. ; Ers.-Res. Weber (Niedershausen) leichw.; Wehrm.
Fisch (Fachbach) leichtv. ; Wehrm Rößler (Lorchhausen) leichtv.

9. Komp .: Ers .-Res. Freischlader (Arfeld) leichtv. ;
Wehrm Sauer (Mannheim ) leichtv. ; Res. Schilling (Rohr¬
vach) tot : Wehrm. Krecke (Bersenbrück) leichtv. ; Wehrm.
Hitler (Heidesbach) leichtv.; Wckhrm. Maffot (Bürstadt)
leichtv.; Wehrm. Burg (Büdesheim) leichtv. ; Wehrm. Volz
(Eckartshausen) leichtv.

II . Komp .: Ünteroff . Sehmer (Crimmitschau) leichtv. ;
Ers.-Res Tschüll (Bauteweiler ) leichtv. ; Wehrm. Schleicher
(Kleinschwalbach) tot ; Res. Spottog (Staßfurt ) . leichtv. ; Res.
Gräber (Eppenhain) leichtv.

12 . Komp . ; Geft . d. L. Julius Hofmann (Wies¬
baden)  leichtv.

Berichtigungfrüherer Angaben.
1. Komp .: Wehrm Johann Schüler (Wiesbaden)

bisher verw., gestorben im Lazarett Vouziers 5 I . 18.
Reserve-Jnfanterie-Regiment Rr. 87. Mainz.

(Gefechte vom 5. bis 12. 1. 15.1
Wehrm Großmann (Hochheim) leichtv. ; Wehrm. Zensor

(Köppern) schwerv. ; Wehrm. Kuhn (Neuenhain ) leichtv. ;
Wehrm. Leistne" (Schmitten ) leichtv.; Ers.-Res. Eifert (Ans¬
pach) leichtv. ; Wehrm Pfeiffer (Seulberg ) tot.

Brigade-Ersatz-Bataillon Rr. 56, Mainz.
(Gefechte vom 6. bis 8. 1. 15.)

Leutn . Löw (Langenhain) leichtv. ; Gefr. d. R. Zeuß
(Ems ) schwerv.

Feldartillerie-Regiment Nr. 27.
Stab der 1. Abt .: % «. Herrmann (Wendolsherm)leichtv.. bei der Truvve.
L. Mun . - Kol. der  2 . Abt .: Kan. Zittel (Ilbesheim)

jchwerv.
2. Pionier-Bataillon Nr. 21, Mainz.

Pion . Adanw (Geisenheim) leichtv.
Pionier-Regiment Rr. 25, Mainz.

Ros. Handschuh (Braubach) nicht tot. sondern in franzö¬
sischer Gefangenschaft.

Deutsches Reich.
* Hof- und Personal - Nachrichten. Der Chefredakteur

Seiwert,  der Schriftleiter des „Deutschen Volksblattcs"
in Stuttgart , früher Schriftleiter der „Augsburger Post-
zeitung", stellvertretender Vorsitzender des Landesverbandes
der Preffe Württembergs und Hohenzollerns, ist nach längerem
Leiden im Alter von 48 Jahren gestorben.

Ersatzanträge für abhandengekommene Orden usw. Er¬
satzanträge für die während des jetzigen Feldzugs verloren¬
gegangenen Orden und Ehrenzeichen müffen von den zuständi¬
gen Generalkommandos usw. der Königl. Generalordenskom¬
mission, Berlin W. 66, Wilhelmstraße 89, gesammelt unmittel¬
bar überwiesen werden. Die Ersatzgewährung für verloren¬
gegangene Dienstauszeichnungsfteuze , Dienstauszeichnungen
und Landwehr-Dienstauszerchnungen wird von den zuständi¬
gen Generalkommandos durch das zuständige Bekleidungsamt
veranlaßt.

aus Stadt und Land.

Wiesbadener Nachrichten.
Sur Hilfe bei der Volksernährung!

Das Ministerium  für Domänen und Forsten macht
darauf aufmerksam, daß der Staat schon gleich nach Kriegs¬
ausbruch seine Forsten geöffnet  habe , um das Durch¬
halten der Viehbestände durch Abgabe von Wcudstreu und Ein¬
trieb von Rindvieh und Schweinen in die Wälder zu ermög¬
lichen, so weit dies mit den forstwirtschaftlichen Interessen
irgendwie vereinbar sei; auch sollten geeignete Waldflächen
zur Vermehrung des Anbaues von Feldfrüchten,
namentlich zum Kartoffelanbau , zur Verfügung gestellt
werden.

In den Wäldern der Umgebung Wiesbadens
liegen noch große Mengen von Eicheln, die ungenutzt verder¬
ben. Es wäre daher wohl angebracht,sden Eintrieb von
«chweineherden  in die Wälder zu ermöglichen, und die¬
sen E i n t r i e b mit dem Verbrauch der Küchenabfälle, der ja
in die Wege geleitet ist, zu verbinden. An geeigneten Stellen
wären Pferche zu errichten, die, da die Schweine erfahrungs¬
gemäß mit sehr wenig Wetterschutz zuftieden sind, und bei
«täglichst offener Haltung gut gedeihen, billig herzustellen
wären. Die Schweinemast in Buchen- und Eichenwäldern war
bei unseren Altvordern bereits zur Römerzeit und das ganze
Mittelalter hindurch für die Besiedelung und die Ernährung
des Volkes von der größten Bedeutung . Es würden hierdurch
nicht einmal die Kurintereffen Wiesbadens geschädigt werden,
da mit dem Frühjahr der Eintrieb der Schweine in die Wäl¬
der ein Ende hat.

Auch die großen im Walde gelegenen Wiesen - und
Weideflächen  wären jetzt wohl bester zum Anbau von
Feld flüchten  zu verwenden. Arbeitslose fänden dadurch
Beschäftigung, das Umackern könnte bei den in Fvage kommen¬
den großen Flächen, bei ihrer leichten Zugänglichkeit wohl
durch Dampf - oder elektrischen Pflug erfolgen.

Die notwendigen Maßregeln müßten aber sofort getroffen
werden. In welcher Form , ob durch die Stadt selbst oder eine
von ihr unterstützte Genoffenschaft, mögen die zuständigen Be¬
hörden erwägen, wenn sie dieser Anregung Folge geben wollen.

Eile aber tut Not!
*

Wir haben die vorstehenden Anregungen , die uns aus un¬
serem Leserkreis zugingen , der hiesigen Landwirt¬
schaftskammer  mit der Bitte um gutachtliche Äußerung
vorgelegt. Die Kammer war so freundlich, unserer Bitte zu
entsprechen; sie schreibt:

Die uns zur gutachtlichen Äußerung übersandte Anregung,
betr. das Öffnen der Forsten , ist nicht ohne weiteres
zu verwerfen.  Was den Eintrieb von Schweineherden in
die Wälder betrifft , so könnte es sich dabei nicht um Mast¬
schweine, sondern nur um Zuchtschweine  handeln . Diese
müssen gehütet werden, und da die Zahl der Zuchtschweinein
der Umgegend von Wiesbaden  nicht sehr groß ist,
dürfte es sich kaum lohnen, hierfür besondere Einrichtungen
zu treffen . Da , wo reine Landgemeinden  unmittel¬
bar an städtischen oder fiskalischen Wald grenzen, wäre , um
einen späteren Einttieb zu ermöglichen, immerhin a n z u -
streben , daß die Erlaubnis  hierzu rechtzeikig erteilt
wird. Buchen- und Eichelmast ist zurzeit kaum mehr zu be-
tteiben.

Der Anbau von Feldfrüchten  auf den sogenann¬
ten Waldwiesen  würde zweifellos geeignet  sein , die
verfügbaren Mengen von Feldprodukten zu vermehren . Es
ist allerdings damit zu rechnen, daß die meist schattig und kühl
gelegenen Wiesen keine hohen Erträge bringen werden.
Immerhin dürften sie durch den Anbau von Kartoffeln für
die Volksernährung mehr leisten, als sie es zurzeit als Wiesen
oder Weiden vermögen.

Etwas über die Zuttsrmittelfrage.
Bei dem großen Interesse , welches die Landwirt¬

schaf  t auch hinsichtlich der Volksernährung an der
Futtermittelfrage  hat , ist es angebracht, auf folgende
wichtige Sache hinzuweisen. Es besteht ein Verbot, Weizen,
Roggen, Gerste usw. als Futtermittel zu verwenden, und es
wurden für diese Gefteide Höchstpreise festgesetzt; alles ganz
recht!

Nun aber wirft sich die Spekulation auf die anderen
Artikel, die z. B. für Geflügel  aller Art gebraucht werden,
wie Wicken , Hirse  usw . Die Preise  dieser Sämereien
werden derarttg in die Höhe gelrieben , daß sie für die Land¬
wirte nicht mehr zu erschwingen sind, zum Schaden für die
Allgemeinheit, denn wenn der Landwirt durch zu teueres
Futter gezwungen wirb, einen Teil seiner Hühner  abzu¬
schaffen, so gibt es teure Eier , und es geht ein wichtiger
Artikel für die Volksernährung verloren.

Wicken sind z. B. seit Mitte vorigen Jahres von ungefähr
20 M. auf über 50 M. für 100 Kilogramm gestiegen, obschon
kein Grund für eine solche Preissteigerung  besteht.

In diesen ernsten Zeiten soll aber der einzelne nicht an
sich, sondern nur an das allgemeine Wohl  denken.
Sollte es daher nicht am Platze sein, daß auch für Wicken und
anderes ähnliches Hühnerfuller Höchstpreise festgesetzt werden?

Rriegshilfe des Deutschen Flotten-Vereins.
Der Präsident des Deutschen Flotten -Bereins , Groß¬

admiral v. Koester,  erläßt neuerdings ein Rundschreiben,
in dem es u. a. heißt : „Für die Versorgung der Inva¬
liden  besitzt wohl die Armee Einrichtungen , die Flotte  da¬
gegen nicht. Diesem übelstande abzuhelfen, wird, wie bekannt,
gegenwärtig das Alters - und Jnvalidenheim des
Deutschen Flotten - Bereins  in Eckernförde er¬
richtet, das voraussichtlich im kommenden Herbst 50 Invaliden
aufnehmen wird. Daneben soll gleichzeitig eine Renten¬
anstalt  diejenigen Invaliden versorgen, deren Aufnahme
im Heim nicht nötig oder erwünscht ist. Soll diese Einrichtung
in nennenswertem Umfange ihre Bestimmung erfüllen , so ist
ein großes Kapital erforderlich, aus dessen Zinsen die Renten
gewährt werden können. Ich möchte daher allen denen, die
für die tapferen Besatzungen unserer Flotte und die am
Lande kämpfenden Marinemannfchaften sorgen möchten, aufs
dringendste empfehlen, ihre Sammlungen diesem Zwecke zu¬
zuwenden." Die Sammelstelle des Deutschen Flotten -Bereins,
Berlin NO . 55, Braunsbergerstraße 8, 2, Geschäftsführer und
Schatzmeister Rechnungsrat Kohlwes, nimmt Geldspenden für
das Jnvalidenheim gern entgegen. Jede Spende , auch die
kleinste, wird dankend angenommen.

— DaS Eiserne Kreuz. Mit dem Eisernen Kreuz wurden
o -ss ^ 'chnet: Feld-Oberpostsekretär Balling  aus Wies¬

baden und Offizierstellvertreter und Adjutant im Naffant-
schen Infanterie -Regiment 87 Hellmut Küster  aus Wies¬
baden.

— Zur Feier von Kaisers Geburtstag wird am Vorabend
von 7 bis 8 Uhr und am Mittwochmorgen von 7 bis 8 Uhr mit
allen Glocken der Stadt geläutet  werden.

— Postdienst am 27. Januar . Am Geburtstag Seiner
Majestät des Kaisers werden die P o st scha l t e r frei sämt¬
lichen hiesigen Postämtern in der Zeit von 8 bis 9 Uhr vorm.,
von 111/2 Uhr vorm, bis 1 Uhr nachm, und von 5 bis 7 Uhr
nachm, für den Verkehr mit dem Publikum geöffnet sein. Die
zollamtliche Behandlung der nach dem Ausland beim Post¬
amt 1 (Rhein- und Luisenstratze) eingelieferten Pakete zur
Sicherstellung der Beachtung der Ausfuhrverbote erfolgt zwi¬
schen 11% Uhr vorm, und 1 Uhr nachm. Es finden zwei Orts¬
briefbestellungen, beginnend um 7 Uhr vorm, und 10% Uhr
vorm.; eine Landbestellung, beginnend um 7 Uhr vorm. ; eine
Geldbestellung, beginnend um 7% Uhr vorm., und eine
Paketbestellung, beginnend um 8 Uhr vorm, statt.

— KriegSabende. Da die sonst üblichen Fesffeiern zu
Kaisers Geburtstag diesmal ausfallen sollen, hat die Leitung
der Kriegsabende beschloffen, für diesen Tag eine volkstüm¬
liche, den Zeitverhältnissen angepatzte Feier anzusetzen, die
sich im übrigen in dem nunmehr aufs beste bewährten Rahmen
der Kriegsabende hält . Im Mittelpunkt der Feier , die durch
Deklamationen und gemeinsame Lieder abwechslungsreich ge¬
staltet wird, steht die Festrede von Herrn Professor Dr.
Spantet.  Den musikalischen Teil bestreitet das „Wies-
badener Dilettantenorchester ", das von einem
früheren Kriegsabend noch in bester Erinnerung der Teilneh¬
mer steht. Die Feier findet, wie immer , im großen Saal der
„Turngesellschaft" statt und beginnt um 8 Uhr. Dafür firü»et
itächsten Sonntag kein Kriegscckend statt.

— Einführung eines Ausnahmetarifs für Hafer . Für
Hafer  in Sendungen von mindestens 10 Tonnen wird ein
vom 23. Januar 1915 ab, längstens für die Dauer des Krieges
gültiger Ausnahmetarif  eingeführt , zunächst für den
Bereich der preußisch-hessischen Staatsbahnen , sowie der
Reichseisenbvhnen in Elsaß-Lothringen . Diesem Ausnahme-
tarif sind die Sätze des allgemeinen Holzausnahmetarifs zu¬
grunde gelegt. ■Er wird nur dann gewährt , wenn die Fracht¬
briefe die Angabe enthalten : „Zur Verwendung im Inland ",
oder wenn eine dementsprechende Erklärung nachträglich
binnen 6 Monaten nach Ankunft der Sendungen bei der
Empfangseisenbahnverwaltung vorgelegt wird. Nähere Aus¬
kunft erteilen die Güterabfertigungen und das BerkehrS-
bureau der Eisenbahndirektion.

— Der Verkauf von Decken. Das Königl. Kriegsministe¬
rium zu Berlin hat, wie der Polizeipräsident mitteilt , das
Verbot  der Veräußerung von Decken dahin einge¬
schränkt,  datz von jetzt ab die Veräußerung von Decken cm
Einzelpersonen  zur Deckung des eigenen Bedarfs ge¬
stattet  wird.

— Feldpostkartenbriefe. Die Heeresverwaltung läßt zur¬
zeit im Einvernehmen mit der Reichspostvevwaltung Karten¬
briefe Herstellen, die in gleicher Weffe wie die Feldpostkarten
unentgeltlich an die Truppen im Feld ansgegeben werden. Das
Einfteffen des ersten Bedarfs wird den Armeen durch die
Armeepostdirektoren bekanntgcgeben werden.

— Sanitätshunde . Wir machen auf den Aufruf aufmerk¬
sam, den der „Deutsche Verein für Sanitätshunde " in der vor¬
liegenden Nummer veröffentlicht. Auch der Verlag des
„Wiesbadener Tagblatts " ist zur Entgegennahme von Spen¬
den für die Einstellung weiterer Sanitätshunde gerne berett.

— Liebesgabe« für unsere Kriegspferde. Der Tier¬
schutzverein  zu Wiesbaden (Geschäftsstelle Villa
„Grimberghe ") hat sich, wie bereits kurz mitgeteilt worden ist,
bereit erklärt , für die treuen Gehilfen unserer tapferen
Krieger , für unsere Kriegspferde , Liebesgaben (Geld, warme
Decken, Nährstoffe — „Roburin ", Zucker, Verbcmdwatte) ent¬
gegenzunehmen. Auch Frau Auer von Herrenkirchen,
Königl. Schloß, Abteilung3 , und Gräfin zu Leiningen,
Parkstraße 25, nehmen Gaben an.

— Kleine Notizen. Die Nr. 3 der „AnsteHnngs»
Nochrichten"  liegt in der Geschäftsstelle des „Wiesbadener
Taeblatts " wir unentgeltlichen Einsicht offen.
vorberichte über Kuittt, Vorträge und verwandtes.

* Königliche Schauspiele. In der heutigen Aufführung
„Tiefland" wird Herr Schubert zum erstenmal die Partie des
„Pedro" singen. Als „Nuri " gastiert aushilfsweise Fräulein
Steffi May aus Braunschweig, während die weitere Besetzung
unverändert bleibt (Abonnement D),. Mm Mittwoch geht
„Undine" mit Frau HanS-Zoopffel in der Titelrolle , den
Damen Engilertb. Schröder-Kaminsktz und den sorren Eckard,
Geiffe-Wirckel, Haas , Rehkopf. v. Schenck und Scherer tu
Szene.

Kur dem vereinsleben,
vorberichte , veretnsoersammlungen.

* Im „Frauenklub"  findet das Konzert der König!.
Hofovernsängierin Frau Dr , Hans -Zoevffel statt am 27. d. M.
am Freitag , den 2 9. Januar , abends 7 Uhr. statt.

aus dem Landkreis Wiesbaden.
FC. Biebrich a. Rh.. 24. Jan . In der am 10. Dezember

vorigen Jahres durch Gvoßfeuer zerstörten Ziegelei in Mccv-
bolz verunglückte  der Ibjährige Monteur M. Riedel
von hier tödlich.

Provinz Hessen-Nassau.
Regierungsbezirk Wiesbaden.

Hauptversammlung des Rheingauer Vereins für Wein-, Obst¬
und Gartenbau.

m. Geisenheim. 24. Jan . Obwohl eine große Anzahl der
Mitglieder des Vereins zu den Fahnen ernvevufen worden
ist, war die heutige Hauptversammlung des Vereins sehr
aut besucht. Sie wurde vont Beigeordneten Krämer
(Geisenheim) eröffnet und geleitet. Den Jahresbericht er¬
stattete Garteninspeltor Jungemann (Geisenüeim ). Herr
Weinbauinspektor Schilling (Geisenheim ) hielt ' emtjn
Vortrag über Maßnahmen zur Steigerung der Er¬
träge im Obstbau.  Als hauptsächlichste Maßnahme
stellte der Vorftagende die gute Pflege der Obstbäume hin.
Insbesondere sei dieses für die im Felde stehenden Bäume
zutreffend, die im Rheingau nur selten tn gut gevflegtem
Zustande anzutreffen wären . Großen Schaden richte der
Frostspanner an . Die Baumstämme müßten daher gründlich
geputzt werden, damit Es diese Weise der Schädling entfernt
werde. Diese Arbeit müsse jedoch bis Mttte März beendet
sein Das vom Frostspanner beschädigte Obst falle in den
meisten Fällen sehr früh vom BEm , Davei müsse jedoch
darauf geachtet werden daß die Bäume beun Ausputzer, nicht
beschädigt würden Schon im Januar müßten die alten
Klebgürtel enffernt und die Rinde ausgeouvt wenden Decket
sollten Ech die Eier der verschiedenen Schädlinge, wie Gott»,
after . Baumweißling . Ringelspinner . Apritosenspinner. gruckst-
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»mimten, Blutläuse und Schild lause entfernt und getötet
werden. Die Bekamp fungsruatznahmrn mutzten vor allen
Dingen im Winter ausgeführt werden. Eine wichtige Arbeit
bei der Steigerung der Erträge sei auch die rrchtige und reich¬
liche Düngung der Bäume und die Bearbeitung des Bodens
um die Baume. Auch aus die Bekämpfung ves in unmittel¬
barer Nähe der Bäume wuchernden Unkrautes und des Gras¬
wuchses müsse mehr Sorgfalt gelegt lverden als bisher. Sehr
zu empfehlen sei es. im Juni die schlechten Früchte vom Barl nie
au entfernen , damit sich die anderen Früchte besser entwickeln
könnten. Zu empfehlen sei es. die Bäume in der trockenen
Jahreszeit zu begietzen. und zwar mit Wasser oder mit ver¬
dünnter Jauche, über ' „K er eg s ra t s chl ä g e für den
Gemüsebau"  sprach Verwalter Schlegel (Lstrich ).
Bon der Voraussetzung ausgehend, datz im Rheingcm nun¬
mehr mehr Gemüsebau betrieben würde, als dieses bisher der
Fall war . empfahl der Vortragende den Anbau von Früb-
gemüsesorten. und zwar in erster Linie Spinat und Stock-
zwiebsln. Letztere sollten als Ersatz für die vom Auslande
eingeführten Zwiebeln dienen. Ferner mühten diesmal Erbsen
und dicke Bohnen in gröheren Mengen als sonst angebaut
werden. Dabei sei zu berücksichtigen, datz diese Pflanzungen
schon im Monat März und nicht erst im April angelegt werden
müssen. Die Kälte im März schade beiden Gemüsesorten
nichts. Bei der Bemessung der Grütze der Felder , die mit
Erbsen und dicken Bohnen bepflanzt werden sollten, haben
sich die Pflanzer von dem Standpunkte leiten zu lassen, datz
im Fall einer Kartoffelmißernte des kommenden Herbstes
gerade Erbsen und Bohnen als Ersatz dienen müssen.

Nachbarstaaten u. -Provinzen.
— Mainz , 24. Jam Die Verwendung von Küchen,

abfällen  wird demnächst für Mainz einheitlich  ge¬
ordnet werden. Herr Beigeordneter Dr . Külb  hat sich mit
dem Kreisamt in Verbindung gesetzt und dieses ersucht, eine
Anfrage an die Landbürgermeistereren  zu richten,
ob die Landwirte gewillt sind, den sortierten Müll in der
Stadt abholen zu lassen. Fast alle haben eine zusagende Ant¬
wort erteilt. Es wird mm ein entsprechender Aufruf an die
Mainzer Hausfrauen ergehen. Die Küchenabfälle werden
dreimal jede Woche abgeholt werden.

8. Aus dem Siegerland , 22.  Jan . Eine Falsch-
münzerangelegenheit  scheint in der hiesigen Gegend
weitere Kreise zu ziehen. Es sind bereits verhaftet ein
Schlosser von Siegen , ein Wirt von Niederdielfen und eine
Händlerin von Siegen.

Letzte Orahtberichte.
Zur Erkrankung des Erbprinzen von Braunschwcig.
W■  T - B. Braunschwcig, 25. Jan . (Nichtamtlich.) Über

daS Befinden des Erbprinzen wurde folgender Bericht ausge¬
geben: Nach dem gestrigen Fieberabfall  ist heute die
Temperatur wieder gestiegen.  Ein Herd als Ursachi.
hierfür ist nicht nachweisbar.

Zur Landtagsersatzwahl in Liffa.
Br . Kattowltz, 25. Jan . Mg . Drahtbericht . Ktr . Bln .)

Im Landtagswahlkrers Lissa ist der Oberbürgermeister von
Kattowitz, P o h l m a n n, von der Fortschrittlichen Bolks-
partei als Landtagskandidat aufgestellt worden ; die Wahl kann
als gesichert gelten.

Ein Gefecht der Spanier in Marokko.
W. T.-B. Tetuan , 25. Jan . (Nichtamtlich. Meldung der

Agcnce Havas ) Der Feind griff eine aus der Erkundung be¬
griffene spanische Kolonne an . Die Spanier hatten 10 Tote,
darunter einen Leutnant , und 15 Verletzte.

Eine Sitzung des Senats der Kaiser-Wilhelm-Gcsellschaft.
IV. T .-B . Berlin , 25. Jan . (Nichtamtlich.) Der Senat

der Kaiser-Wilhelm-Gesellschaft hielt am 23. Januar unter
dem Vorsitz des Präsidenten , Exzellenz v. H a r n a ck, in der
Königlichen Bibliothek eine Sitzung ab. Als Vertreter des
Kultusministeriums waren Ministerialdirektor Dr . Schmidt
und Regierungsassessor Trendelnburg erschienen. Anwesend
waren ferner die Senatoren Edward Arnhold, v. Böttinger,
Exzellenz v. Dirksen, Exzellenz Emil Fischer-Giesecke, Krupp
von Bohlen und Halbach, Franz v. Mendelssohn, v. Passavant-
Gontard , vom Rath , v. Schwabach, v. Siemens sowie der
Generalsekretär Amtsrichter E. Trendelnburg . Es wurde
einstimmig beschlossen, die Errichtung  des geplanten
Kaiser-Wilhelm-Jnstituts für Physiologie und Hirn-
forschung  alsbald in Angriff zu nehmen. Die dazu er¬
forderlichen Mittel wurden bereitgestellt. Mit der endgültigen
Feststellung des Bauplanes wurde der Ausschuß betraut . Der
Senat nahm ferner van der bevorstehenden Eröffnung
des in Dahlem errichteten Instituts für Biologie  Kennt¬
nis und beschloß, von der Einberufung einer Hauptversamrx-
lung in diesem Jahre abzusehen.

W. T.-B. Berlin , 25. Jan . (Nichtamtlich) Der Kaiser er-
nannte den ordentlichen Professor der Universität Berlin Geh.
Regierungsrat v. Gierte  nach erfolgtem Wahlvorschlag zum
stimmberechtigten Ritter des Ordens Pour le mente für
Wissenschaft und Künste.

W. T.-B . Berlin , 23. Jan . Der „B. Z." wird aus Pots¬
dam gemeldet: Der Chefarzt des Orangerie -Lazaretts der
Kaiserin , Sanitätsrat Mertz , ist heute auf dem hiesigen
Bahnhof beini Abtransport von Verwundeten plötzlich an
einem Herzschlag  gestorben.

W. T.-B- Berlin , 25. Jan . (Nichtamtlich.) Gestern starb
in Grotzlichterfelde Wirkl. Geh. Oberregierungsrat Professor
Auwers,  Mitglied der Akademie der Wissenschaften und
Kanzler der Friedensklasse des Ordens Bour 1s merite.

W. T.-B. Eppenheim (Baden ), 25. Jan . Gerbermeister
Philipp Henning  er , der den 24. badischen Wahlbezirk in
der Zweiten Kammer vertrat , ist heute im 62. Lebensjahre g e-
starben.

Br . Dresden , 25. Jan . (Erg. Dvahtbericht. Ktr.
Bln .) In einer Konferenz von Dresdener Bäckewer¬
tretern im Ministerium des Innern wurde die Mit¬
teilung gemacht, daß die Schließung der viel Weizen-
mehle verbrauchenden Weizen st ärkefabriken
bevorstehe. _

Briefkasten.
8Die SchrM-tftmgH Wiesbadener lagbiattä beim,»»riet nur schriftliche»fragen int Briefkasten, und zwar odne iftechtrverbindlichkeit Besprechungen

können nicht aewätrt werde» >
F. G. 80. Der Offizier muß fo viel Einkommen Nach¬

weisen, datz er mit seinem Gehalt über mindestens 3000 M.
verfügt. Für einen Hauptmann kommt dieser Nachroeis bei
der Verheiratung nicht in Betracht, da er ein Anfangsgeham
von 3800 M. hat.

L K. Ein Stabsarzt , auch der vorüberge
der seine Praxis weiter führt , erhält monatli

C. v. B. Wir empfehlen Ihnen , sich mit
Buchhändler in Verbirchung zu setzen.

W. H. R. Der Zivilversorgungsschein ist nur persönlich
gültig und kann nicht veräußert werden.

H. R. Z63 bedeutet Krankheiten Verletzungen und deren
FolgWustände an den oberen Gliedinatzen.

hend eingezogene,
h 580 M. G^ alt.
einem erfahrenen

Handelsteil.
Die Wirtschaftslage in Oesterreich -Ungarn.

Die Korrespondenz des Deutsch-Österreichischen Wirt-
sdhaftsverbandes schreibt : Wenn auch der Krieg dem Wirt¬
schaftsleben mancherlei Wunden geschlagen hat, so kann Je¬
doch von einer Vernichtung oder tödlichen Verletzung des¬
selben überhaupt keine Rede sein. Ja, es ist sogar mit Be¬
wunderung festzustellen, daß viele Industrien wie in Deutsch¬
land so auch in Österreich» eine beispiellose Anpassungs¬
fähigkeit  an die neue GesamUage gezeigt haben. Die
Millionenheere der neuen Zeit äpd außerordentliche Ver¬
zehrer, die Kriegsbedarf im weitesten Sinne benötigen. So
hat die Textil- und Lederindustrie sehr viel zu leisten, von der
nun wiederum in Ergänzung des Maschinenmaterials weitere
Aufträge für die Maschinemndustrie ausgehen. Infolgedessen
ist auch der Arbeitermangel  Österreichs und Ungarns
und besonders Wiens kaum größer als in normalen Zeiten
und manchen Geschäftszweigen gelingt überhaupt nicht die
Beschaffung der nötigen Arbeitskräfte. Der Bedarf an
Lebensmitteln wird immer zu decken sein, wenn auch eine
verspätete Festsetzung von staatlichen Höchstpreisen
für Lebensmittel beklagt wird. Der Rückgang der Zucker-
ausfuhr soll durch Eigenverbrauch ein wenig ausgeglichen
werden, und die Kohlenförderung steht nur um ein Viertel
hmter der des Vorjahres, so daß die Preiserhöhungen nur ge¬
ring bleiben werden. Die Koksproduktion hat infolge der
fehlenden russischen Einfuhr freilich um 50 Proz. nachge¬
lassen und auch die Eisenindustrie zeigt Rückschläge
zwischen 9 und 40 Proz., die aber nicht auf Metallmangel
zurückzuführen sind Wenn auch Galizien  zum Teil be¬
setzt ist, so ist der Schaden doch dadurch gemindert worden,
daß die Landwirtschaftserzeugnisse zum Teil gerettet wurden,
industrielle Werte hier aber , abgesehen vom Petroleum,
weniger in Frage stehen. Die Verhältnisse Wiens
besonders liegen ebenfalls nicht ungünstig nach dem Berichte
des Wiener Bürgermeisters, in dem gesagt wird, daß die
Städte mit Fleisch und anderen Lebensmitteln reich versorgt
sind, und daß ebenso die Gesundheitsverhältnisse keinen
Grund zur Klage bieten.

Bezüglich der Geldverhältnisse  im ganzen Lande
wird die schon infolge der Balkanwirren entstandene Krisis
jetzt als ein Glück bezeichnet, da sonst bei Ausbruch des
Weltkrieges schwerere Schädigungen unausbleiblich geworden
wären. Was den Gold- und Devisenmarkt anbetriflt, hat die
Devise Berlin nach vorübergehender Abschwachung ange¬
zogen und stand mit 126’/a 7.6 Proz. über ihrer Parität.
Rubelnoten, die wohl besonders in den von den Deutschen
besetzten russischen Gebieten benötigt wurden, gingen von
I.58 auf 2.19 Proz. über Pari, wogegen Italien gleich blieb
und die anderen Devisen fielen. Wie in Berlin trat auch ln
Wien  wieder eine große Geldflüssigkelt  ein und ein
Steigen der Sfaatspaipierkurse. Der Berliner Privatdfiskont
steht bekanntlich auf 3% bis 5, der österreichische auf 3s/s bis
iVa  Proz . Bei der Nachfrage nach Zahlungsmitteln erzielte
Gold gegen Papier bedeutendes Aufgeld, so daß 10 K. mit
II .40 K., 20 M. mit 27% K. gegen 23.65 vor Kriegsbeginn
bezsflilt wurden, während Maliknoten auf 126.50 K. gegen
118.20 im Frieden, französische Noten auf 112 gegen 96.20,
englische Pfundnoten auf 27 gegen 24% standen. Die Besse¬
rung des Warenverkehrs wird das Aufgeld noch weiter ver¬
schwinden lassen.

In allem ist das Bild kein trübes, und wenn erst ein
segensreicher Frieden erzwungen ist, wird besonders durch
eine handelspolitische Annäherung  an Deutsch¬
land gemeinsam mit den Verbündeten auch ein wirtschaft¬
licher Sieg nach dem andern gegen die Feinere zu erringen
sein, so daß viele Schäden geheilt werden müssen.
Die finanzielle Leistungsfähigkeit Österreich-Ungarns.

w. Wien, 24. Jan. Das „Fremdenblatt “ bespricht die
Bewegung der Geldeinlagen bei den Wiener
Banken und Sparkassen  im Jahre 1914. Während des
ersten Halbjahres stiegen die Spareinlagen  um 183 Müll,
und sanken im zweiten Halbjahre um 239 Millionen Kronen.
Der Minderbestand am Jahresschluß gegenüber dem Jahres¬
gewinn beträgt 56 Millionen oder bei Berücksichtigung der
Halijahreszinsen von etwa 30 Millionen nur etwa 26 Min.
Kronen oder ca. iVa  Proz . des Einlagebestanaes. Trotz der
tiefgreifenden politischen und wirtschaftlichen Einwirkungen
der finanziellen Kraftproben der Kriegsanleihe,  und ob¬
wohl bereits 80 Proz. davon ungezählt sind, Ist der G e ld-
ho - t - ii ^ bei unseren Banken außerordentlich flüssig.

Der Diskontsatz für erste Bankakzepte beträgt etwa 3% Proz.
und auch zu diesem Satze ist nur wenig Material am Markte.
Die offizielle Bankrate  von 5V» Proz. wird von den
Banken bis um 1 Proz. unterboten. Der Umlauf der öster¬
reichischen Kriegsdarlehnskassenbeträge beträgt nur 43 Müll.
Iüonen , so daß also die Mittel für die Kriegsanleihe nicht
durch Beleihung, sondern aus Ersparnissen und aus dem
Verdienst  wirtschaftlicher Tätigkeit aufgebracht wurden.
Die Anleihe war also ein ehrlicher und wirklicher Erfolg der
finanziellen Leistungsfähigkeit der Monarchie. Die Verhält¬
nisse zeigen das große unerschütterliche Vertrauen auf die
Solidität und finanzielle Kraft der Geldinstitute und etne
große Zuversicht für die Zukunft.

Berliner Börse.
$ Berlin, 25. Jan. (Eig. Dxahtbericht) In der heutigen

Börsen Versammlung machte sich etwas Angebot geltend, das
die Tendenz namentlich bei Beginn etwas schwächer
erscheinen ließ und für einige im freien Verkehr gestiegene
Industriewerte Kursrückgänge von 2 bis 3 Prcz. zur Folge
hatte. Die Haltung wurde im weiteren Verlaufe fester.
Kauflust zeigte sich für Deutsche Waffen- und Munitions¬
fabriken, Prinz-Heinrichbahn und Schantungjbahn. Deutsche
Anleihen blieben bei mäßigem Geschäft ungefähr behauptet.
Russische Noten wunden zu etwas abgeschwachten Kursen
gehandelt. Geld war leicht erhältlich. Tägliches Geld
war zu 2Vs Proz. und darunter zu haben. Privatdis¬
kont  3 % Proz. «-

Die Frage der Wiedereröffnungder Wiener Börse.
D. 0 . C. Wien, 25. Jan. Obsichon die Wiedereröffnung

der Wiener Börse noch nicht in Betracht kommt, soll sich
doch schon jetzt ein Ausschuß der Wiener Börsenkammer mit
den bei der Wiedereröffnung notwendigen Normen befassen.

Banken und Geldmarkt.
* Dem Vorverkauf der 5proa. preußischen Schatz-

an Weisungen, die die Seehandlung  an Stelle der am
1. April fälligen 185 000 000 M. 4proz. Preußischen Schatz¬
anweisungen den Anlagesuohem zuletzt zum Preise von 99.80
amgeboten hat, steht eine lebhafte Nachfrage gegenüber. Aus
den Kreisen der Besitzer der am 1. April fälligen 4proz.
Preußischen Schatzanweisungen gehen häufige Anfragen ein,
ob sie durch diesen Vorverkauf der 5proz. Anweisungen aus-
gtsdhaltet werden oder ein Umtauschangebot noch zu er¬
warten haben . In dieser Beziehung teilt die Seehandlung
mit, daß ein besonderer Umtausch nicht mehr ergehen
werde, daß aber auch von einer Ausschaltung <ier Umtausch¬
lustigen nicht die Rede sein könne. Wer im Besitz der
4proz. Preußischen Schatzanwedsungen ist, kann diese unter
Zurückhaltung des am 1. April fälligen Zinsscheines an die
Seehandlung einsenden, mit dem Anträge, ihm dafür zum
1. April die neuen 5proz. SchatzanWeisungen zu verabfolgen.
Die Scehandtang hat bisher schon solche Anträge in größerer
Zahl entgegengenommen und wird, soweit der verfügbare Be¬
stand an 5proz. Schatzanweisungen noch reicht, dem Um¬
tauschwunsche weiter gern entsprechen und Sen Umtausch-
lustigen 20 Pf. für Hundert 'herauszahlen . Da indessen von
der. 185 000 000 M, schon ein erheblicher Teil Im Vorverkäufe
begehen ist, werden diejenigen, die den Umtausch wünschen
sollten, bei der Seehanidlung vor Einsendung ihrer 4proz.
Scbatzanweisungen erst anzufragen haben , ob sich der Um¬
tausch noch ermöglichen läßt.

Industrie und Handel.
Ä Zur Liquidation des Hohenlohekonzeras. Ham¬

burg,  25 . Jan . (Eig. Drahtbericht) Über das Vermögen
der Reederei - und Handelsgesellschaft  m . b. H.
in Hamburg ist das Konkursverfahren  eröffnet worden.
Die Gesellschaft wurde im Jahre 1905 mit einem Kapital von
1.6 Millionen Mark gegründet, das später auf 800 C00 M. herab¬
gesetzt wurde. Die Gesellschaft war 1907 in Verbindung mit
dem Prinzen Karl von Hohenlohe-Oähringen getreten, in
dessen Nachlaßbilanz ein Teil des Vermögens der Gesellschaft
zu 15 Proz. angesetzt war. Diesen Nachlaß übernahm der
Fürst von Hohenlohe, so daß die Gesellschaft zuletzt zur
Masse des Hohenloliekonzerns  gehört.

* Höchstpreise für Metalle in Österreich. Nach deutschem
Muster sollen für eine Reihe von Metallen, die eine außer¬
ordentliche Preissteigerung erfahren haben, auch in Öster¬
reich Höchstpreise emgefiihrt werden.

* Zur Steigerung der Schuhwarenpreise. Dem Beispiele
der deutschen, Schweizer, österreichischen und italienischen
Schuh Warenproduzenten haben sich auch die ungarischen an-
gfescblossen, die alle Arten Waren um 20 bis 40 Proz. nach
Art und Qualität im Preiaa erhöhter!.

Die Kleinhandelspreise wichtiger Lebensmittel und
Hausbedarfsartikel in Wiesbaden am 23. Jan. 1915.

Futtermittel
Bei Händlern.

Hafer . 100 kg
Heu . 100 kg
Richtstroh . . . 100 kg
Krummstroh . 100 kg
Butter , Eier , Käse

und Milch.
Eß -(SUßr .-)butter 1 kg
Eß -(.Land -)butter 1 kg
KochDutter . . . . 1 kg
Trinkeier . 1 St.
Frische Eier . . . 1 St.
Kleine Eier . . . . 1 Sk
Handkäse. 1 St.
Fabrikkäse • . . . 1 St.
Vollmilch . . . 1 Liter

Kartoffeln und
Zwiebeln.

Eßkartoffeln ■. ICOkg
« . . 1 kg

Zwiebeln . 1kg
Gemüse.

Weißkraut . ist
Rotkraut . I 8t.
Wirsing . ist
Rosenkohl . 1kg
Grünkohl . 1 kg
Römisonkohl . . 1 kg
Kl .gelbe Rüben 1 Gbd.
Geibo Hüben . . . 1kg
Schwarzwurzel . 1kg
Rote Rüben . . . 1 kg
Weiße Rüben . . . 1 kg
Kohlrabi . 1 St.
Erdkohrabi . . . 1 St.
Spinat . 1 kg
Blumenkohl (hies .)l St.
Blumenkohl,ausl . l St.
Meerrettich . . . . 1 St.
Sellerie . 1 St.
Kopfsalat . I St.
Endiviensalat . . 1 St.
Feldsalat . . . . 1 kg
Kürbis. 1 kg
Tomaten . 1kg
Radiesoben . . . 1 Gba.
Rettich . ist.

Obst.
Eßäpfel , deutsche 1 kg

< ausländische 1 kg
Kochäpfel,dtsche . l kg
Eßbirnen . 1 kg
Kochbirnen . . . . 1 kg
Zwetsohen . . . . 1kg
Weintrauben . . . 1 kg
Quitten . 1 kg
Brombeeren . . . 1kg
Zitronen . 1 St.
Apfelsinen ■ . . . 1 St.
Bananen . 1 St.
Kastan en . 1 kg
Walnüsse . 1 kg
Haselnüsse . . . . 1 kg

Fische.
Hering gesalzen 1 St.
Seeweißlinge • . 1 kg
Schellfische . . . . 1kg
Bratschellfiscbe . 1kg
Kabeljau , ganz . . 1 kg

do . im Ausschn . 1 kg
Heilbutt , ganz . . 1 kg

do . im Ausschn . 1 kg
Steinbutt , ganz . 1 kg

do . im Ausschn . 1 kg
Scholle . 1 kg
Seezunge , große . 1 kg
Seezunge , kleine 1 kg
RotzungefLim .) . 1 kg
Aal , labend . . . . 1 kg
Hecht , lebend . . 1kg
Karpfen , lebend . 1 kg
Schleien , lebend 1 kg
Seehecht , ganz . . 1kg

do . i Aussohn . 1kg
Zander , allgem . . 1 kg
Rheinzander . . . 1 kg
Blau eichen . . . 1kg
Lachsforellen . . 1 kg
Bachforellen ,leb . 1kg
Salm,frisch , ganz l kg

« frisch i. Aus . 1 kg
< gefroren ganz 1 kg
« gefr .i .Aussci .. 1 kg

Krebse , lebend . 1 kg
Hummer , lebend 1 kg
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Enten , junge
Herbstenten
Hann .
Huhn.
Perlhuhn . .
Kapaune . . .
laube .
Feldhuhn,alt
Feldhuhn ,jg.
Birkwild . . .
Schneehuhn
Fasan , Hahn
Fasan , Henne
Wildente . . .
Schnepfe . . .
Hase.
Beilrücken .
Rehkeule . .
Rehvorderblatt
Hirschrücken .
Hirschkeule . . . . .
Hirschvorderblattl kg
Wildragout . 1 kg

Fleischwaren.
(Die übrigen Fleisch¬
preise werden nur ein¬
mal im Monat notiert
und veröffentlicht !.

Gekocht . Schinken
im Ausschnitt . 1kg

Dörrfleisch . 1 kg
Solperfleisch . . . . lkg
Nierenfett . lkg
Schwartenmagen lkg
Bratwurst . lkg
Fleischwurst . . . lkg
Leberwurst . . . . lkg
Leberwurst , bess.

u . Hausmacher . 1 kg
Blutwurst , frisch 1kg
Blutw ., Hausm . . . lkg
Roßfleisoh . lkg
Hülsenfrüchte und
Mehlst. Großbezug)
Erbsen , gelbe , zum
Koch .,ungese 1,. 100 kg

Speisebohnen .w .lOOkg
Linsen . 100 äg
Weizenmehl 0 . 100 kg
RoggenmehlO . ICOkg

Brot.
Schwarzbrot , ge-
miBoht a .Roggen-
m . Weizenmehl . lkg

dito . . . . . . lLaib
Weißbrot . lkg

do. 1 Laib
Semmel (Brödoh .) lkg

Kolonialwaren.
Weizenmehl zur
Speiseber . Nr . 0 . lkg

Roggenraehl zur
Speiseber Nr . O . 1 kg

Erbsen , gelbe , zum
Koch , ungesoh . lkg

Speisebohnen , w . lkg
Linsen . 1 kg
Fadennudeln . . . lkg
Weizengries . . . . lkg
Gerstengraupe . . lkg
Hirse . lkgil
Reis. lkg!
Buchweiz .-Grütze 1 kg
Hafergrütze . . . . 1 kg
Hafertlocken . . . lkg
Gern . Backobst . . lkg
Kaffee , gehr . lkg
Zucker , harter . . lkg
Speisesalz . lkg
Schweineschmalz

ausländisches . . lkg
Heiz- und

Beleuchtungsstoffe
Steinkohlen

iHausbrand ) . 50 kg
Braunkohlen-

Briketts 50 kg
Braunkob leu-

Br ketts 100 St.
Petroleum . . . lL .ter

Kl«lr
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Die Morgen -Ausgabe umfasst 12 Seiten
und die Berlagsbeilage „Der Roman".

Hauptschriftleiter: A. Hegerhorst.

für „Sport und Luftfahrt" : I . B .: CLoSacker : für „Bermi chtes" und den
.Briefkasten" : C. Losacker , sür de» Handelst« !: SB. Etz: für die Anzeige»

und Reklamen: H Dornans : sämtlich in Wiesbaden.
Druck und Berlag der L. Schal len b erg iche» Hof-Buchdruckerei in Wtettadeo.

Sprechjtund- der SSriftkftmig : 12 di» 1 Ahr.



Sette 6< Morgen-Ausgabe . Erstes Blatt. DNesvavenrr Tagvrarr» Dienstag , 26 . Januar ISIS. Nr . 41.

5lrbeitsmarkt des Wiesbadener Tagblatts.
Örtliche Anzeigen im „Arbeitsmarkt" in einheitlicher Satzform IS Pfg ., davon abweichend SV Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen LÜ Pfg . die Zeile.

t , Stelleii-AWbiiteH
Weibliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

, , . Fräulein
für kleine Kontorarbeiten aes. Ang
mit Angabe der Gebaltsansprüche u
O. 86V an den T aabl.-Nerlaa.

Schubbranche. Verkäuferin,
branchekuirdig, für 1. März gesucht.
Off, u. U. 863 an den TaM .-Verlag.

Gewerbliches Personal.
Einfaches solides Mädchen

ans Büfett gesucht. Näheres im
Tagbl.-Verlaa._Mp

' Gute Köchin
u. Hausmädchen zum 1. Februar für
kleinen Haushalt gesucht. Sich vor¬
stellen 11—12 vorm, oder 5—6 nachm.
Schöne Aussicht 38. _

Tüchtige Nestaurationsköchin
zum 1. Februar gesucht. Hotel Vogel,
Rhemstraße 27.  _

Hotel-Restaur .-Köchin, Beiköchin.,
Alleunn., HauSm., Küchenm., Büfett¬
mädchen für 3. Klasse Wartesaal
sucht Karl Grünberg , gewerbs¬
mäßiger Stellenvermittler , Gold-
gasse 17, P ar t. Fer nsprecher 4341._

Kräst . Mädchen, das Hausarbeit
gut versteht u. etwas kochen kann, ge¬
sucht Rheinstratze  106 , 2.

Besseres zuverlässiges Mädchen,
welches feinbürgerlrch kochen kann u.
dre Hausarbeit versteht, zum 1. Febr.
gesucht. Näh. Alerandr astraße 3.

Tüchtiges Alleinmädchen,
das kochen kann, in ruh . Haushalt
ges. z. 1. Febr . od. spät. Angeb. mit
Lohnanspr. u. R.  856 Tagbl .-Verlag.
Zuverl . lauft. Mädchen per 1. Febr.'
gesucht Ellenbogengaffê ll , 1._ _

Fleißiges sauberes Mädchen,
das etwas kochen kann, gesucht
Rheinstraße J106, 1. _

Tüchtiges Alleinmädchen,
brav u. sauber, das gutbürgerlich
kocht, wegen Erkrankung des jetzigen
Mädchens für kl. Haushalt gesucht
Äheffelstraße 11, 2.

_ -ans.
Suche eine junge Witwe ohne An¬
hang für Küche u. Haus . Offerten
un ter D. 861  a n den  Tagbl .-Verlag.
Aelt. Älleinmödch. f. kl. ruh . Haush.

gesucht An der Riu gtirche 8, 2.
Ordentliches Allcinmädchen,

das Liebe zu Kindern hat und in
Hausarbeit bewandett ist, wird für
1. Februar oder später in gutes
Haus gesucht. Angebote u. S . 861
an den Tagbl .-Verlag._

Mädchen, das gut kochen kann
und etwas Hausarbeit übernehmen
soll, zum 1. gesucht. Nur Mädchen
mit guten Zeugnissen wollen sich vor-
stellen von 3—8 Uhr, Rüdesheimer
Straße 7, 2. Sto ck._ _

Tüchtiges Alleinmädchen,
das gutbürgerlich kochen kann u. alle
Hausarbeit versteht, in kleinen ruh.
Haushalt auf bald gesucht Kaiser-
Friedrich -Ring 88, 1 rechts._ _

Kräftiges sauberes Mädchen
für Hausarbeit aes. Alb rechtstr. 9, 1.

Junges Mädchen
für leichte Beschäft. ges. Südkaufhaus
Ecke Moritz- und Geri chts straße.

Sauberes tüchtiges Mädchen
welches kochen kann zum 1. Februar
od. fr üher gesucht Emser Straß e 26.

Kraft . solides Alleinmädchen
gesucht  MSmarckring 30, 3 St ._

Braves tüchtiges Mädchen
gesucht  Bismarckring 11, 1 rechts.

Sauft . Monatsmädchen
oder Frau für 1 Std . morgens ge-
sucht Wielandstraße 18, 3 links.

Reinliche Monätsfrau
sofort ge sucht Adlerstraße 67, Pa rt.

Zuverl . unabh. Monatsmädchen
oder Frau gesucht. Näh. Kaiser-
Friedrich-Rin g 36, 2.

Gut empfohlene Monatsfrau
,u zwei Damen gesucht Kvrner-
straße 4, 2 links .,.

Unabhängige Monatsfrau
sofo rt gesu cht Luisenplatz 1,  2.

Zuverl . Monatsfrau od. Mädchen
für einige Stunden vormittags sofort
gesucht Wiirkeler Straße 8, Part , r.

Sauberes LaufmSdcken
sucht Blumenhandlung Kirchgaffe 40.

g Stel!e»-A»!ikb>>le A
Männliche Personen.
Gewerbliches Personal.
Herren und Damen .

finden guten Verdienst bei Verlaus
verschied. Neuheiten. Zu melden
Westendhof, morgens von 8— 10. _

Junger anständ. Konditorgehilfe
ver sofort oder 1. Februar gesucht.
Konditorei Hotel Nassau-Krone, H.
Mler , Biebrich a. Rh.

Tapeziercrgehilfe gesucht. , ,
H. Scheid,  Göbenstraße 7. 1311  o4

Buchbindergehilfc
ges. Fritz Weimar , Biebrich a. Rh.,
Rat hausstraße 49̂ _ _

Tüchtiger Schuhmacher sofort
gesucht Orani en straße  48 , bei Arm.
Ges. Heiniarbeitcr u. Arbeiterinnen

für Militärarbeiten (dieselben werden
angelernt . Offerten unter G. 17 an
den Tagbl .-Verla g._ _

Kunstgärtner -Lehrling
gesucht, auch für Leidende. Näheres
Hoffmann , Emser Straße 43.

Gärtncrlehrling gegen Vergüt . .
gesucht. Joh . Koppe, Gärtnerei,
Wiesbaden , Unter den Eichen._

Buchbinder-Lehrling
suchen geg. Vergüt . P . Zimmermann
u. C. Ernst, Rheiustraße 28._

Bäckerlehrling gesucht.
Mäher , Goethestr aße 18.

Sanft , geweckter Junge,
13—14 I .. für einige Stunden ges.
Gelegenheit zu Ostern als Lehrling.
Näh. Kirchgasse 48, 2, Buchbinderei.

Junger Hausbursche
gesucht Taunusstraße 17.

Junger Hausbursche gesucht.
Bleichst raße 41, Bäckerei.
Sauberen Hausburschen (Radfahrer)
sucht Wolter , Elleubogengcrffe.

Hausbursche (Radfahrer ),
flink u. gewandt, für meine Buch¬
handlung gesucht. Ehr . Limbarth,
Kranzplatz 2.

Ordentlicher Laufbursche
sofort gesucht. Südkaushaus Ecke
Moritz- und Gerichtsstraße . _

Junger Hausbursche
gesucht. M etzge rei Bleichstraße 28.

Hausburschc (Radfahrer ),
der auch als Plakatankleber Verwen¬
dung finden soll, ges. Ehr. Limbarth,
Kranzplatz 2._ _

Ein tüchtiger Fuhrmann '
für sofort gesucht. Kohlenhandlung
Göbel, Frankenstraße 24.

Nelle«-Gesuche
Weibliche Personen.
Gewerbliches Personal.

Perfekte Büglerin s. d. Beschäft.
für sofort oder später. Offerten u.
E. 17 Tagbl .-Zwe igst., Bis marckr. 19.

Dame, sprachkundig,
geübte Pflegerin , wünscht angemess.
Tätigkeit für einige NachmittagSUd.
Osf^ m A. 198 an den Ta gbl.-Verl,
Sanb . Frau im Kochenu. Hausarb.
erfahren , sucht Stellung zur selbst¬
ständigen Führung des Haushalt ».
Riehlstraße 7, Mtb. 1 r._

Fräulein , . .
aus guter Familie , sehr tüchtig im
Haushalt , sucht baldigst Stellung.
Es wird weniger auf Lohn gesehen,
jedoch auf gute Behandlung . Offert.
u. D. 859 an den T ag bl.-Verlag.

Tüchtiges Fräulein,
im Haushalt , Küche und Nahen erf.,
sucht Stellung . Angebote u. H. 863
an den Tagbl .-Verlag . _ _

Mädchen sucht Stellung
bei Kinder. Hirschgraben 6, 8 St. _
Empf. mehr. Allein« ., Köch., Hausm.

Frau Lina Schnatz, gewerbsmäßige
Stellenvermittlerin , Schwalb. Str . 33.

Besseres Alleinmädchen
sucht wegen Aufgabe , des Haushalts
Stelle zum 1. Febr . in kl. Haushalt.
Briese nach Wccklufer Straße 1, P . l.
Brav , fleiß. chrl. Mädchen v. Lande,

gute Zeugn., sucht Stelle als Allein¬
oder Hausmädchen. Zimmermann-
straße 5, Hth. 3 I„ Klepper.

Fräulein , 29 Jahre,
perfekt im Kochen u. Haushalt , sucht
Stelle bei Herrn oder Witwer mrt
Kindern . Giöbenstraße 2, Part , links.

Aelteres Mädchen sucht Stelle
bei älterem Ehepaar . Gute Zeuan.
vorhanden. Näh. Karlstraß e 30, P.

Fl . ehrliches Mädchen
sucht Stelle gegen geringen Lohn,
Riehlstraße 17. 2. Mtb. 1 I. _

Fräulein in allen Zwergen
des Haush ., in Kinderpfl. u. Nahen
erst, sucht Stelle . Walrampraße 9, 1.

Jg . s. Mädchen sucht Stelle
tagsüber . Sedanst raße 6, Hth. 1 r.

Junge Frau sucht Aushilfe
im Haush . für ganze od. halbe Tage.
Westendstraße 19, Part , li nkst

Junge Frau sucht 3—4 Std . vorm.
Hausarbeit , Nähe der Dorkstraße.
Moritzstr aße 47, Hth. 1 St^

Monatsst . Seevobenstr. 11,̂ £>■_ P . r.
I . Frau sucht Wasch- u. PutzbeschSft.
Zrmmerm annst raße 5, Hth.

Junge Frau sucht Beschäftigung
für vor- u. nachm., auch waschen.
Winkeler Stra ße 6, Hth. 3 l.  _

I . s. Frau sucht mora. u. nachm.
Beschäftigung. Lang gasse 5. 3̂ St ._ _
\ % Frau f. Monatsst .. 2 Std . vorm.
Näheres Steingasse 26, Hth. Jj_
Zuverlässige Frau sucht Monatsst.

Moritzstraße 60, Hth. 3Ŝt .̂ rechts.
Stärke Frau m. g. Z. s. Aufwartest.

Herderstraße 33, Bdhi Frontsp . _ __
I . Kriegersfrau sucht »och Wasch-

u. Pu bbeschmt. S edanstr. 7, B. P.
Frau sucht Waschbeschäft.

Bleichstvaße 43, 3. Stock links._.
Unabh. Frau s. Wasch- ». Putzbesch,

u. nimmt Aushilfe an. Nah. Kart¬
straße 13, Hth. Dach links.-
Frän " sucht Wasch- u. Putz beschäft.

Adlew'traße 23. Stü . P. ,_
Wasch- u. Putzfrau sucht Arbeit.

Hellmundstvatze 53, Hth. 1.

Nellen-Gksuche
Männliche Personen.

_ Gewerbliches Personal.
Junger Mann sucht Berttanensposh
Kaution kann gestellt w. Sprechzeit
abends 8 Uhr. Kellerstraße 16, 2 lks.. .

Stelle«»flniielnite
Weibliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

Jünq. Kontoristin,
flott in Stenographie u. Maschinen¬
schrift. findet sofort  Stell , in grüß.
Wäschegeschäft. Handschr. Angeb. mit
GehaltSaug. u. I . 863 Tag bl.-Berl.

Gewerbliches Personal.
Mehrere tüchtige

Mumien
per sofott gesucht (Jahresstelle ).

Zorbach , Luisenstraße 24,
im Hofe rechts.

Junge Dame
mit guter 44er Figur z. Vorführung
von Modellen gesucht.

Leopold Co hn, Gr . Burgftraß e 5.
Gesucht möglichst bald gebild.MlUMein

aus guter Familie , für 7j. Knaben,
in Erziehung und Kinderpflege, sow.
im Nahen durchaus erfahren . Nur
solche mit besten Zeugnissen herrsch.
Häuser wollen sich melden u. T. 398
an D. Frenz , G. m. b. H., Wies¬
baden. _ F43
EeMktes innats MSdltzea

gesucht zu einem Ivjährig Jungen,
Sextaner , zur Ueberwachung der
Häusl. Schularbeiten u. z. Spazier¬
gang, 3 Std . vorm, von 9—12 und
3 Std . nachm, von 3—6 Uhr. Nur
Damen, die fließend Franz , sprechen,
wollen sich melden. Offert , mit Ang.
der Gehaltsansprüche unter Z. 860
an den  Tagbh -Verlag.

Tüchtiges Alleinmädchen,
das feinbürg , kochen kann und alle
Hausarbeit übernimmt » nach Bad
Langeuschwalbach gesucht.

Frau Dr . W. Pfeifer.

' Gesucht
zu sofortiaem Eintritt in Privathaus
eine selbständige

Herrichastsköchin,
sowie ein gesetztes

Zimmermädchen
für alle Zimmerarbeit , Bügeln und
Nähen. Nur mit besten Zeugnissen
zu melden nachmittags von 3 Uhr ab
_ Sonnenberger Straße 17.

Zum 15« Februar
wird ein durchaus zuverlässiges, im
Servieren , Nahen und rn allen
häuslichen Arbeiten durchaus er¬
fahrenes

Hausmiidche« gesucht.
Nur mit guten Zeugnissen versehene
Mädchen wollen sich melden bei

Pfahler , Bierstadter Straße 1.
Vorzustellen: nachmittags %4 und
W  U hr.TW! er AlleiiMMu.
welches selbständig kochen kann, für
1. Februar in kleinen Haush . gesucht
Kaiser -Friedrich-Ring 49, 2.

Nelle«-A««eb«Ie
Mäunliche Personen.

Kaufmännisches Person al.

Gnerg. erf. §eamter
gesucht für den Außendienst im Fuhr-
betriÄ eines Speditionsgeschäftes in
Wiesbaden , ver bald. Off . m. Zeugn.,
Lebens!., Gehaltsford . u. S . 395 an
D. Frenz , Wiesbaden

Ein Lehrling
m. gut. Schulzeugn. auf Ostern ges.
von der Eisenwarenhcmdl. Hch. Adolf
Weygandt, Ecke Weber- u. Saalgasse.

Gewerbliches Personal.
Selbständ . Bäcker sofort gesucht

Biebrich a. Rh., Frankfurter Stt . 9.

Im.selbst.WeWleüjklMMer
als Vorarbeiter für dauernde Be¬
schäftigung bei gutem Lohn gesucht.
Rheingauer Metallwaren - Fabrik

G. F . Schmidt. F43
Oberwalluf (Tel .-Amt Eltville 154).

Sattlergehilfe
für Geschirrarbeit ges. Mauergasse 19.

$ud|t sofort CtiaufTcur,
militärfrei . Offerten unter T. 863
an den Tagbl .-Berlag.

fmm  WlKund.WWer
werden gesucht.

Eilboten -Gesellschaft „Blitz".
Coulinstraße 3.

HausHiener.
gesund, stark, nur mit guten
Zeugnissen, gesucht.

z . u. I . Suty.

Laufbursche
per sofort ges. Sega « , Langgasse 35.

Arbeiter
gegen hohen Lohn

sucht
KW. Saötll SriesM

Werk Electron
in F75

Griesheim am Main.

K 6teBen4e[«die1
Weibliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

Kontoristin
sucht zum sofortigen Eintritt Stell .,
vertraut mit allen vorkommenden
Büroarbeiten . Off. erbeten unter
R. 14113 an Haasenstein & Vogler,
A. G., Frankfurt am Main . F75

Gewerbliches Personal.
Dame»

welche infolge des Krieges stellenlos,
sncht Stelle als Empfangsdame oder
Haushälterin zum 1. Februar . Briefe
n. D. 863 an den Tagbl.-Berlag ._

ip ecWms ftl,
in allen Teilen des Haushalts er¬
fahren . sucht sofort oder später Stell,
als Hausdame zu Herrn od. Dame.
Angeb, u. R. 862 an de» Tagbl.-Berl.

Geb . Dame.
33 Jahre , Witwe eines Akademikers,
wünscht Stellung zur Führung des
Haushalts , bei ält . Herrn o. Dame.
Da sehr kinderlieb, würde selbige
auch die Sorge und Erziehung von
Kindern übernehmen. Gesl. Angeb.
u. B. 864 an den Taabl .-Verlag.

Alleinstehende Frau
mit best. Zeugn . s. Stelle als Hcrus-
hälterin , ist auch in  Krankenpflege
ensahreu. Nerostraße 42, 3.
Einfaches Fräulern,

perfekte Schneiderin, welches einige
Jahre in feinem Hause ber Kindern
war , sucht Stelle , eventuell auch als
Stütze oder einfache Jungfer . Ang.
«. A. 194 an den Taabl .-Be rlag.

Kesseres älteres MSdärev.
Köchin, mit guten Zeugnissen» sucht
Stellung auf 1. Febr . bei einzelner
Dame als Alleinmädchen. Geht auch
gerne als Köchin zu älterem Ehepaar
in seines Herrschaftshaus . Angebote
u. W. 862 an den Tagbl.-Berlag.

Servierfranlein,
im Sanatorium , Hotel- u. Restanr .-
Betrieb erfahr .» sucht St . z. 1. Febr.
Off, u. A. 197 an den Taabl .-Berlag.

Stütze.
Geb. i. katü. Mädchen, im Nähen,

Handarb . erf-, musik.. Sprach !., brsh.
1 Jahr b. deutsch-franz . Familie , ber
Familien -Anschluß, sucht passenden
Wirkungskreis . Angebote erbeten an
Herrn B. Stt auch in  Godesb erg.

Besseres älteres Mädchen, von
auswärts , erfahren in Küche und
Haush .» sncht selbständige Stelle , am
liebsten zu einz. Person . Eintritt
1. »der 15. Februar . Näh. Marnz»
StefanSbera 11, Kloster._ .

Fleißiges ordentliches Mädchen
sucht Stelle , am liebsten alS Allein¬
mädchen. H. Jopp , Burg -Schwalbach,
P . Zollhaus.

Ne»e»-8es»che
Männliche Personen.

Kaufmännisches Personal.
Junger , soeben vom Militärdienst

entlassener
Kaufmann,

Stenottzpist, sprachkundig, mit allen
Büroarbeiten bewandert, sucht Sttll.
in Bank- oder sonstig. Großaeschäst.
Gesl. Angebote unter M. 863 an den
Tagbl .-Berlag .

_ Gewerbliches Personal.

KlLsllWk«MM.
ruhig, sicherer Fahrer , militärfrer,
sucht Stelluna , auch zur Aushilfe.
Off, u. K. 863 an den Ta gbl.-Berl.

Bademeister
u. Masseur, langjährig im Fach,
militärfrei , sucht Stellung in Sana¬
torium oder Badeanstalt . Wert«
Angebote an K. Liebscher» Dresden.
Gerichtssttaße 21. ~__

Suche für meinen Jungen
zum 1. April eine Lehrstelle in ei«.
Maschinenschlofferei, auch nach ausw.
Näh. G. Stein , Blücherstt. 9. Mtb. 1.

Wohnungs-Knzeiger des Wiesbadener Tagblatts
vrtlichr « «zeige» im „Wohnungs-Anzeiger̂ SV Pfg ., auswärtige Anzeigen 39 Pkg. die Zelle. — Wohnungs-Anzeigen von zwei Zimmern und weniger bei Aufgabe zahlbar.

K _
g SennietoBae« 1

_1 Zimmer.
Adlerstr. 24 1 Zim. u. Küche zu vm.
Adlerstr. 56 1 sch. Z., K.. Abschl. 375
Adlerftratze 6V, 1. Stock, 1 Zimmer u.

Küche sos. ob. später  zu vm. 3197
Albrechtstt̂ M, Ms., 1 Z., K„ G.̂ 186
Albrechtstr. 46. Lto .. 1-Z.-Wobn. 85
Bismarckriug 42, H. 8, Zim. u. Küche

sos. o. sv. zu v. N. Mtb. P . 8531
Blücherstratze 3 sch. I -Zün .-Wöhn. zu

verm. Näh, mi.  Part , r . 8981

1

Blücherstt. 17. Hth. 2, 1 Zim., Küche
c. Näh. Helenenstraße 6, 2,u. Keller,

bei Schwerdel. 3167

Blücherstraße 18 1 Z.. K., Mtb., aus
1 Avril . Näh. BK . 1 St . r. 8817

tpeorg-Auguststr. 8 1 Zim . u. Küche
z. 1. April . Näh. b. Hausmstr . 8192

Herrngartenstraße 19, Dachst., 1 Z.
u. K. zu verm. Näheres Kaiser-
Friedrich-Ring 74, Part . 3151Blücherstratze 44, Hth. Dach, 1 Zim..

K. u. Zub. p. 1. Febr . N. H. 2. 246
Gneisenaustr . 33, H. 1 r., 1- u. 2-Z.-

Wohn. mit Zubehör per s. 8142 Jahnstr . 36, Gth., gwße I -Z.-Wohn.
Easteüstr. 10 Maus., 1 gr. Z. u. K.

Näh. Adlerftratze 7. Laden. 368
Sartingftraße 7 1 Zim. u. K. 2826
Hclenenstr. 1, D., 1 Z. u. K. a. einz. P
H-lenenstr. 3. 3. 1-Z.-W., April . 88
Heleneustr . 11 Zim. u. Küche sos. 215

Kiedricher Str . 10, Fsp., gr. Z.. K.»K.
Lahnstraße 26, Fsv.. 1—2 Zim. und

Küche sok. Näh. oas. 1 St . 8 19006
Lehrstr. 15 1 Z.. K., Kell.. 1. 4. 369

Dotzheimer Str . 62, Gth.. 1 Z. u. K.,
1. April. Näh. b. Spieß , das. F 373

Doüheimer Str . 120 1 Z., K. 8827 Helencnstr. 21 1 Z.. K., K. N. P . 154 Luisenstr. 18. 1. IST ®., Stb . Fsp.
Dotzheimer Str . 169 1 gr. Zim., K. Hellmundstr. 16, Bdh. D ., 1 Z., K„

mit Abschluß u. Gas . 1. April . 192
Marktstraße 12. Fsp-, 1 Z. u. Küche

sos. zu verm. Nah. Bdh. 2 rechts.Dreiweidenstrafie 4 1 Zim. u. Küche.
Drudcnsttaße 8 1-Zimmer -Wvhnuug. Hellmundstr. 32 1 Zim., Küche. 8 6

Hellmundstr. 34, 1,  1 Z„ K. u. A„ D.
Rerostraße 6 1 Z. u. K. zu v. 3079

Eleonorenstraße 10 1 Z.. K. N. Nr . 5. Rettelbeckstr. 21. Fsp.. 1 Z.. K. L17501
Elsässer Plan 4. Stb7, 1-Z.-W. ios. Hellmundstr. 53 schöne I -Zim.-Wohn.

Nah. bei Gebr . Schmitt . 8 19005
Nettelbeckstr. 24 1 L . K., Abschl. (12).

Eltviüer Str . 3, B., 1 Z., K7R. S . P. Nettclbeckstraße 26. P . r ., sch. 1-Zini .-
Wohn., 2 Balk. zu verm. 817212Frankenstr . 11 1 Zim. u. Küche sofort. Herderstraße 9, V. P .. abgeschloss. 1-

Zsni.-Wohn. (Sonnenseite ). 3201Frankenstr . 17, Dach, 1 Zim. u. K. Oranienstr . 22 1 Zim. u. Küche. 2831
Göbeastr. 7 1-Z.-W.» M1b7 2. Abschü Hcrmannstratze 15 sch. I -Zim .-W. sos. Oranienstr . 10 1 Zim. u. K. Näh. P.

Oranienstraße 42, Bdh., 1 Z. u. KNäh, beim  Hausverwalter dorts.
Orauienstr . 47, 1 8 . u. K. N. B.  2 ;
Philippsbergstr . 29, Fsv.. 1 Z. u. ftp. Febr . oo. spät.  Näh , ber Becker
Rheingauer Str . 15 1-Z.-W) Bl9'30a
Rieülstraße 10, S „ 1 Zim . u. Küch^
Römerberg 10 1 Z. u. K. N. H. 3. 2S3o
Römerberg 14, Stb ., 1 Zimmer

Küche. Näh. M>h. 3. St . ^ 8 1
Roonstr. 10, Frtsp ., 1 Z n. K. N.
Rvonstraße 16 1 Zimmer u. Äüt

ver sofort zu verm. N P . 819584
Saalgaffe 22 2 Wohn, zu je 1 Z . u.

Küche, Stb ., zn vm. Näh. Laden.
Scharnh orst str. 24 1 Zim. u. K. sos.
Schärnhorststr . 36 gr. 1-Z.-W. 81218 -
Schierst. Str . 9, Mtb . 2, 1-Z.-W. 95
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©<fiiriberft 17. Hth.,̂ 1 Z. u^ S ._ 345
Schwalb. Sir . 87, 1. Dacbw.. fl.. K.. b.
Sedanstr . 5, H., Msd. u. Küche.  2838
Sedanstraße 7. Mtb-, 1 Zim. u. Küche

per 1. Febr . oder später bill. Räh.
bei Rau . Vdh. 1. Stock. B219

Sedanstr . 10  1 a. fl„ K., 1. 2. N. Ir.
Steingaffe 13, H. 2. 1 gr Zim. u. gr.

Küche mit Gas gleich od. 1. Avril.
Näheres Vdh. 1 St . r . 3143

Wallufer Str . 3,̂ Hth.,̂ 1' Z., K., 1. 2.
Walramstr . 7)^ l.,1 Z.. K.. D . 816267
Walramstraße 10, Dachstock. 1 großes
__ Zimmer u. Küche sofort. 8 20388
Walram str. 37 1 Z) , K.. sof. N. V. P.
Wellritzstr. 35 1 Zim. u. Küche. 3162
Wellritzstr. 37 1 Z. u. K„ Dachst., sof.
Wellritzstr. 48 schöne Mans .-W., 1 Z.
_ u. Küche,  zu vm. Näh. 1 St . r.
Wellritzstr. 57. Vdh., 1 Z., St,  April)
Wellritzstr., Vdh.' 1. 1-Z.-W.. Absch' ..

Speisek.) Gas , 1. 4. Näh. Norkstr. 7.
Werderstr. 9. Sb ., 1-Z.-W. N. V. P . l.
Werdcrstraße 12, 4, abgeschl. 1-Z.-W.

mit etw. Hausarb . gl. od. sp. 81244
Westendstr. 36, V„ 1 Zim. u. K., Zub,
Winkeler Straße 9 1 Zim. u. 1 cf

au vermieten. Näh, daselbst z,g2
?>°lckstraße3. S .. 1-L -W. -7<. od̂ ohüe

Werkst, a. r. L. Nab P i [ 59
poirt ftt . 22 1ZM .. Frtstz^ p^ sof.
t Zim. m. K., bev Mc6l7lB 2rtmf

E' >rz. Person zu verm.
Nah. Webêcaasse 39, Eckladen. 3123

2 Zimmer._
Sdler<itr. 7 2 kl. Z. u. K., Avril. 139
Ad.erstraße 26. P .. 2 Zim. u. K. nebst
. Keller per 1.  April zu verm. 346
Adlecstr̂ 28H ^-W. oer sof. ob. fßät.
AdlerstnS2 2 Z.,K ., V.. 1. 4. P . r.
Adler str. 37 2 Z) u. K.N . V. 1 r. 2851
Adlê straße 69, 1 Wohn., 2 Z. u. K.)
_ tot, ob. 1. April zu vm. 160
Ilbrechtftr . 8 2-Z.-W.. Frontsv . 3109
Albrechtstrahe 35, Hth., 2 Z., K. usw)
_fof - od.^ pat zu ^ . Näh. V. P . 2853
Ilbrcchtstr . G . H.. 2 Z.̂ K., 1. 4. 260
Bertramstr ^ tze 10. Seitenb . Dachlogis.
- ? _3 >m. u.  Küche zu^ ierm. 8 201

vertramftr ^ 9 2-Z.-W., Hth? 7N. P.
Brsmarckring 5, Vdh., 2 Zim., Küche,

per April. N. 1. Et.. Göbel. 8416
Ble'.chstr.̂ 17 2-Zimmer -Wohnung mit

Zubehör aus April zu vermieten.
. Nähe res Weinhandlung . 8 217
Bleichstratze30 2-Zim .-Wöhn7̂ sofort

oder iväter zu vermieten . 819013
Bleichstraße 45 lohne ätSXT St .,

2-Z.-W. mit Maus., al. 00. später.
Bleich str. 47, Stb ., 2-Zim. -W. 8 19213
BlSchervlatz 4. Hth., schöne abgeschl.

2-Z.-Wohn. z. 1. ssebr. oder spät.
Ä ucherstr. 3 sch. 2-Z.-Wl M7P .̂
Blücherstraße 15, H. 1, 2-Z.-Wobn)
Blücherstraße 17. Mtb. 1 u. 3, 2-Z.-

Wohn., rm Abschluß. N. Helenen-
_stratze 6, 2,_6ci Schwerdel. 358
Blücherstr^ 23,,Hth . 1,,2 -Z.̂ W.7lApr.
Blumenstr . 10 2 Frtfp .-Z.' u. Ms., sch.

Lage, u. gr. Garte n. Anzus. 12—2.
Mlowftratze 7 sch. 2-Z. -W.  817927
Castellftr. 10 gr. 2iZ.-W. al. od. spät.

Näh. Adlerstraße 7, Laden.  367
Dotzheimer Str . 6, Hth., 2 Z. u. Zub.
Dotzheimer Str . 13, Dach, 2 Zim. u.

Küche. Näb. das. Hth. Bart . 2813
D- tzh. Str . 28 sch. 2-Z.-W., Mtb., m.

Abschl. zu vm. N. V. 1 r. 818372
Dotzh. Str . 72. M., 2 Z., 1 K., 20 Mk.
Dotzheimer Str . 75 2 Zim. u. Küche,

Mtb . Dach, auf gleich oder später
zu verm. Näh, b. Hausverw . 3253

Dotzheimer Str . 98. Stb .. 2 ^ .. Küche.
Keller sof. N. b. S chüler, Hth^ 2854

Dotzheimer Str . 10« 2-Z.-W., Mtb.'.
zu v. Preis 264—300 Mk. 3210

Dotzheimer Str . 101 2 Zim., K„ GaS,
neu Hera., in sch. St b. s. N. B. P/r.

Dotzheimer Str . 110. Gth., 2-Zimmer-
Wohnung mit Zubehör zu verm.
Näh eres bei Wolf, 110, 3.  8 329

Dotzheimer Str . 124 mehrere 2-Zim.-
Wohnungen billig zu verm. 92

Dotzheimer Str . 159. B.. 2-Z.-W. al.
Dotzh. Str . 169, B„  2 -Zim.-W. 3111
Dreiweidenstr. 4. Hth., 2 Z. u. Kü che.
Drudenstr . 8 2-Zimmer -Wohn. z. vm.
Eckernfördeftr. 5,' Htb., 2-Zim .-W. auf

gleich od. spä ter . Näh. Vdh. 1. 226
Eleonorenstr . 7 2 Z„ K. N. Nr. 6.  23
Elsäffer-Platz 8 2 Zim., Küche. 3. St ..

Anzus. 11—3. Näh. 1 St . l. 6282
Eltviller Str . 4 sch. Frontsp ., 2 Z., K.,

Abschl., Gas , sof. o.  sp. N. 3 1 8932
Eltviller Str . 12, H.7 2̂^ 7W. 819017
Eltviller Str.  18 2 Z., K. N, Mtb.
Emser Straße 46, Gartenh . Part .'.
' 2 Zim., zum Avril zu verm.  8296
Emser Str . 65, P „ 2 Zim. m. Zubeh.

auf 1. Avril (350 Mk.) zu vm. 186
Erbacher Str ^ 7»,Hth 1,2 -Z.-W., Apr.
Erbacher Str . 9. Anbau, sch. 2-Zim .̂
_Wohnung . 20 Mk.. zu verm. 2748
Feldftr. 8. Stb7"D ., sch. 2-Z.-W) mit

Zubeh., Abschl., ab 1. Februar bill.
zu verar , Näh. Vdh. 1. Stock. 277

Feldstraße 12' Vdh.. 2-Z.-W., neu
herger.,̂ sof, oder später  zu v. 3206

Feldstraße 12 2 Zim. u. Kücbe, neu
herger.,^ m Hth. zu vm. Weck. 257

Feldstr. 18. Vdh.. D.. 2 Z. u. Küche im
Abschluß mit Gas sos. zu vm. 150

Feldstr l8 . Stb ^ Msd.. 2 Z.. K GaS,
Feldstraße^ ? 2 Zimmer u. Küche.^
Frankenstr . 6. H. Fsv.. 2 Zim.. Küche.

1 Keller zu vm.  Näh . V. P . 8175.35
Frankenstr . 19, n. Ri ng, 2-  u . 1-Z.-W.
Frankenstr . 20 2 Zim. u. Küche auf

1.  März od. 1. Avril ._ Näh. 1 r.
Frankenstr . 23 Ms.-W., 2 8 -, K). gl.
Friebrichstratze 10 2 Z. mit Alkoven

ver 1. April zu vermieten. 335
Friedrich str. 27 abg.  2 -Z.-W. sof. 3052
Friedrichstr. 55.L >.. 2-Z.-Dachw 2860
Geora-Angustftr. 8 2 Z u. Kücbe v.

1. April 1915. N. Hausmstr . 8305

._ _ 3 sch. gr. 2-Z.-Wohu.
per 1̂., April . Bes. 9—11, 2—6. 12

Gneisenaustr . 22, Fsp., 2 .S .JI . K. gl.
Oiobe nstr. 19" 2-Zim.-W., P ^ L 18259
Gobenstratze 3l schöne2-Zim.-W. bill.
Göbenstratze schöne 2-Zim.-Wohnung
^Aprik ^ Näh. Göbenstr. 13. 820751
Goechestr. 22, Vdh. B., 2 Zim. u. K.

au beffere Leute ohnĉ Kinder._ lx
Grahenstraßc 5, 2, 2 Z. u. K. zu v.
Hall^nrter Str . 6 per 1. April 2

Wohn, u. Zub. N. Vdh. 1 l. 86
Hallgarter Str . 7 2-Zim.-Wohnung

soi. od. spät, zu verm. Näh. daselbst
Parter re, bei Engel._ F336

Helenen stratze 15,̂ Stb ., 2 Z., K.,
Helenenstr.' 17 2- u. 3-Z.-W. sof. od.

später zu vermo Näh. 1 St . 190
Hcle»enstraße18 ' Frontsp., 2 Äm ..

Küche, 20 Mk._ g 19758

Rauenthaler Strotz 2-Z.-W. sof. bill.
Rheingauer Str . 84' sch. gr. 2-Zim .-
^ Wohn, auf l . Aortl -iu verm._ Bl
lcheinstrTM' Mtb. Dackw.. 2 Z. u. K..

otort zu vm. Näh. Vdh.  P . 2874

Morgen-Ausgabe. Erstes Blatt. Sette V«

heinstratze 52, Stb ., 2-Zim.-Wobn
—^U- derni. Näh. Vdb. 1. 2875
Rheiüstr . 71, Stb . 2. 2 Z., K. u. Kell.
._ an ruh. Pers . sof. zu vm. Näh. P

!). Schiersteiner Straß e 26, P . l.
rktraße 24 kl. frdl. 2-Z.-Dach-

Helenenstraße 18 2 ^ tttTmcr, Küche
_ & »ter5.,_ 16
$eam uubftri is ^ ieu herg. Mans.-W.'.

A. K.. gleich  zu verm. 8 19084
ve^ mundstr. 23, Hth., 2- ZHMI ' P,
He llnlund str. 25 Dachw.,,2 Z., K., Zb
He llmun dstr. 27Hth ., 2 Zim ., Küche
Hellmundstr. 44,sch. ar. 2-Zim .-Wohn.
Hellmundstraße 49. Hth. 1. 2-Z.-W.
^sof .̂ N. Bleichstr. 47, Büro im Hof.
Hellmundstraße 56 2-Z.-Wohn. mit

Mmlß zu^verm. Näh. 1 lin ks. 336
Hermannstr . 15 sch. 2-Z.-W., 1. April.
Herrngartenstr . 12. G.. 2,Z ., K,3178
Hilfchgraben̂ 4,sch. 2-Z.-Wohn. 3248
Hirschgraben 7 2-Z.-W. per 1. April.
Hirschqraben 8 schöne Mans.-W.. 2
„u . Küche. zu^verm. Näh. P . 27
Iahnstr . 36, B., 2-L -W., 370 M., Apr.
Iahnstn 36, Gth^, große,2 -Z.-W. sof.
Karlstr . 6. H. D., 2 Z. u. K„ ev. mit

Hausarbeit , zu vermieten.
Karlstra '>e,23,^ 2-Z.-W. N. 2 r .̂ 378
Karlstraße 30. Vdb.. 2-Z.-W. auf

.1. Avril , evt. fr. N. Vdh. P . 115
Karlstr . 36. Stb ., 2-Z.-W. Näh. V. 1.
Kiedrichcr Str . 8, 3, 2 Z. u. K. zum

1. April zu verm. Näh. bei Frau
Zimmermann , daselbst._ F 373

Kiedricher Straße 12 schöne 2-Z.-W.,
mit 2 Balkons, sowie 2-Z.-Wobn..
Frontspitze, zu vermieten. _ B696

Kiichgaffe ll L Fspz. u. Küche. 249
Ki rchgaffe 19, Hth.,̂ sch. 2-Z.-W., K.
Klarenthaler Str . 3» Hth., 2 Z. u. .

an ruhige Leute. Näh. Vdĥ P . r.
Kleiststraße 3, Fsp., 2-Z.-W. p.̂ lpril,
Kleiststraßc 3, H.,ŝch . 2-Z.-W., Apr.
Kleiststr. 8, Fsp.. 2-Z.-W. z. 1. 4. 15.
Klrvftockstraße 19. Bdh. Fsv., 2 Z..

K., an r. L. N. Kopp, V^ P .,r . 144
Kö rner str. 6, 1. 2 Z. u. K. ,N. Burk,
Langgäffe 24, Stb . 1, frdl. 2-Zimmer-

Wohnung mit Zubehör per sofort
ode- 1. April 1915 zu vermreten.
Näh. daselbst Hutgeschäft. 322

Lehrstratze 14, Msd.-W.. Abschl., 2 Z.
u. Küche, auf 1. April . Näh.  1 St.

Lehrstratze 25 Frtsv .-Wohn), 2 Zim
an ruh. Fam. sos. od. spät. 2865

Leh rstraße 31. Msd., 2 Z. u. K. s. 82
Lothringer Str . 25. H. D. L,  2 3. m.

Küche u. Zub. per sofort od. später
Näh. dort bei Brabm . Vdb. 1. F351

Lothringer Str . 27, Hth.. 2 Zim., K.
Lot hringer Str . 28 sch. 2-Z.-W. 8450
Luisenstr. 43 sch. 2-Z.-Frtsp .-Wohn.

zu vm. Näb. im Restaurant . 818905
Mainzer Str . 66 kl. Fsp., 2 Z. u. K.'.

22 Mk. mtl., sof. an r. Leute. 2866
Marktstraße 12, Hth.. 2—3 Zim. u.

Küch" zu verm. Näh. Vdh. 2 r.
Mauer «. 12,  Stb ., 2-Z.-W. N. 1 r.
Maueraalle 15, Stb . 1 St ., 2 Zim.

u. Küche zum 1. Tlpril zu verm.
Näh. dast̂ beî Limbarth ._ _ 32

Mickelsb. 1, Fsv., 2-,od . 1-Z.-W. sos,
Mickelsberg 28 schöne2-Zim.-W. zum

Avril zu v. Zu  ersr . b. Weitz. 324
Moritzstr. 9, H. 1, 2-Z.-W. N. V. 1.
Moritzstr. 12. Mtb. D.. 2 Zim. u. K.
__an kinderlose_Seute billig. _ 2868
Moritzstraße 22, 1, schöne2-Z.-Wohn.,

Gas , elektr. Licht, zu verm. An-
zusehen in den Vormittagsstunden.

_ Näheres daselbst._ 225
aWoriBftt̂ 23_2 Z. u. K.. Mans . 2869
Moritzstr. 24, Gth. Frtsp ., 2 Zimmer,

Kammer , Küche, per 1. April. Näh.
Vorderh., Drogerie _ 210

Müllerstr . 8 2 Ms m. K., Kell.. sos.
Näh. 1 od. Walkmühlstr. 87. 2871

Müllerstraße 10 Msd.-W„ 2 Zim. u.
Zub., auf 1. 4. an nur ruh) Leute
zu v. Anzus. 10—12. 2—4. Näh.
Röderstr. 42, 1, C. Renker. 189

Rerostr, 20 2-Z.-W. z. 1.  4 . Nah. 2,
Neroftraßc 26 2 Zim. u. Küche, F,'v„

na ch dem Garten , zu verm^ , 351
Rerostraße 29. Hth., 2 Z. u. K. zu

verm. Näh, Vord erh. Part .^ 10
Nerostr . 32 2 Z. u. K.  inf . od. svät,
Neroftraßc 38. Hth.. 2-Zim.-Wohn7,

gleich oder später. Näh. 1. 3194
Nettelbeckstr. 12. bei Steitz. sch. 2-Z.-
^Wohn .. LN kl. Fam .^ sof. _ 8532

Nettelbeckstr. 20 2-Z.-W., AbschlT'Hth.
Nctlelbeckstr. 21_aF>a. 2-Z.-W., 24  Mk
Ncuaaile 18, 2. 2-Z.-Wobnung. 172
Ncuaaffe 20, Vdh. 1, 2 Zim.. Küche,

Kell., Glasabschl., ,sof. Näh. Laden.
Neuoaste 20. Stb . 1 u. 3. ie 2 Zim.,

Glasabschl., K., K.. soi. N. Laden.
Niederwakdstr.' 5, K,, Ms.-W.. 2 Z., K.
Niedrrwalbstr . 12, F 'v,, 2-Z.-W. gl.
Rir derwa ld str. 14» Gth. 3, 2-Z.-W. s.
Ricderwaldstr . 53, V . 2-Z.-Wonn. 68
Oranienstr . 8, Sb - 2 Z., K. N. B. 2 l.
Oranienstr . 16, Vdb., 2 Zim. u. Znb.

auf 1. Aprils Anzus. von 10—12.
Philipvsberastr . 30 2-Z.-W. Näh. 2 r.,

bei Drerhage , 11—2 Uhr. _B914
Platter Str , 8,2 gr. Z., K.. 1. 4.
Querfeldstr . 7. 1. 2-Z.-W. a. 1. 4. zu

vm. N. Ouerfeldstr. 3,  P ._ 8283
Rauen thal . Str . 9, H. u. Mtb.. 2 Z.
Rauenthaler Str ."22 2- u. 3-Z.-W.

auf 1. April. Näh. Völker. 8761

wFerfh 'u . - * . .. ,—
Woh nung zu vermiete n.

M 'erstra tze 35. Hth., 2 Z))H331
Wdkrstraße 37. Dach. 2 Z^ K.,̂ Kell.
Römerberg 2 2 Z. u. K. sof. bill. 3198
Nömerbera 6 2 Zim. u. Küche._ 40
Romerbera 8". V., 2'Z., K„ Fs. N. H. 1
Römerberg 9/11, H. 1, 2 Zim., Küche

u. Keller per sof. preisw . zu verm.
Näh. Berg hof, RöinerbergJ55. F352

Römerberg 14, St b. 2,  2 Z. N. V. 2,
Römerberg 15, Stb .. 2 kl. Zim. u.

Küche sos. od. spät. N. das. Part.
Römerberg 24, Vdh., 2 Z. u. K., per

1. April zu v,̂ Näh, das.,Mittc . 301
Römerberg 28̂ Ädh.. schöne 2-Z.-W.

zum 1. Avril zu v. Näh. Hth. 1 r.
Römerberg 36, Vdb. 2,, 2-Z.-W.^ Apr.
Rüdesheimer Straße 33. Hth., per

1. 4. 2-Z.-W. u. p. 1. 2. 1-Z.-W.
. u. Zub. N. Karlstra ße 7, 2. 169
Rüdesheimer S tr . 31, H., sch. 2-Z))W.
Saa lgasse 24/26 2-Z.-W-, H.,,s .̂ 387
Sa algaffe  38 2-Z.-Wohn ung zu vm.
Schachtstr. 8 2-Z.-W. in. Gas , 20 Mk)
Schachtstr. 11 sch. 2-Z.-W. sof. 81 8534
S chachtstraße 30 2-Zim.-Wohn. 2879
Scharnhorststr. 6 2-Z.-W., P ., 1. 4.
Scharnhorststr .̂ 34, M,, 2-Z.-W., Äpr.
S charnhorststr. 44- G., 2-Z.-W.- r . F.
Scharnhorststr . 46, Hth., 2̂ Z .-Wobn..

ev. mit Werkstatt, z. 1. April. 8218
Schiersteiner Straße 2, Fsp., 2

Kell. an ruh . Leute. Näh. V, 302
Schierst) Str . 18, H„ 2-Zim.-W. 297
Schwalbacher Str . 41, Mtb. Frtsp ..

2 Zim. u. Küche zu verm.̂ _ 2884
Schwalbacher Stratze 42 eine kleine

Mansard .-Wohnung , 2 Zim. usw..
^zu vermieten. Näh. Vdh. P . 268
Sedanstr . 1. B.) 2 Z., K.. 325 M.  350
Scdanstraße 3 2 Z. u. K. zu v. 2886
Scdanstra tze 5) H) P .) 2" Z., K. 2887
Sedanstraße 11 2—3-Z.-Wohn., evt.

mit Bie rkeller od. Wasch küche. 8 82
Sedanstratze 13 2-Z.-Wohli. zu vm.,

Stb ., b. A. Ro cker. 887
Seerobenstr. 247D 1,' 2-Z)W7M026
Seerobenstr . 28 2-Zim.-Wohn. Laden.
Steingaff02, ^ , 2-Z.-W. sof od. 1. 4)
Ste inga ffe 17. Dachw., 2 Z., K. 105
St eingaffe 18 Dachw., 2 Z . u7 Küche.
Steingaffe 34 2—8 Z.' u.  K .. sof. o. sp.
Stcingaffe 36 2 Zim., Küche, Mans ).

2 Keller, 1. April zu verm, 386
Taunusstraße 17, Seitenbau , 2 Zim.

u. Küche zu vermieten . 8602
Wagemannstraße 14 kl. Hclle' 2-Z.-W.

Nah. Mauergasse 12. 1 r. _
Waaemannstraße 25 schöne 2-Zim.-

Wohnung , evt. auch 3 Zim. nebst
Zubehör , ver sof. zu verm. Näh.

_W . Pritzer , Grabenstraße , 25. 285
Wal ramstr . 7, £>., 2-Z.-W. N. V. 1)
Walramstr . 12, H„ 2-Z.-W. N. V. 1 r.
Walramstr . 18 2 schöne Zim. u. K.

zu verm. Näh. Laden. 8 325
Waterloostraße 2 (nur Vdh.) schöne

2-Zim.-Wohn. per 1. Avril zu vm.
_ Näh.^Nr^ l bei Frensch)_ 8386

Web ergaffe 46 2 Z., Küche sujo . 320
Weber«. 50 2 Z„ K.. k. Avr, Weber.
Wellritzstraße 27  2 —8-Zim.-Wohn.,

mit K. u. K„ im Stb ., zu verm.
^Näh .,Vorderh .,1 . Stock._ 207
Wellritzstra ße 37. Stb .. 2 Z., K., Balk.
Wellritz straße 44  2 -Zim.-W7^8l9030
Werderstr. 10 2-Zim .-Wohn., Hth. P.

Näh. dort^od. Hausvcrwalt . 818742
Westendstr,8 , Hlh., '̂ ch. 2-Zim,-Wobn.
Westendstr. 23, Hth.. 2-Zlminer -Wohu.
Westendstraße 32, Mtb .. ^ 2 Z . u. K.
Westendstr. 42, 1. 2 Zim. u. K. mit

2 Balk. u. 2Keller  i >er_l, April.
Wielandstr . 20, Hth., 2-Zim.-W. sof.
Näh. Nr . 18. Bdh) P ., bei Moos. 259
Wörthstr . 22 2 Zim., Küche. Keller.

Dach, sof. od. sp ät , zu  vm . 8 19740
Wörthstr . 24, S . P ., gr. 2-Z.-W. zum

1. Avril . NM . das, od. I St . hoh er.
Porkstr. 6 2-Zim.-Wohn., Htb., sos.

od. spät, zu verm. Vdb. 1 r.  8190 .32
Aorkstraße 7, Hth.. gr. 2° u. 3L .-W.

m. gr. Küche. Klos, im gr. Abschl.,
Gas , Ms., 2 K.<m. 0. 0. Bierk. 1. 4.

Mrkstr . 8. Hth.,"2^Z)7W. so017208
Vorkstratze 16. Hth. 1 <StT2  Zim . u.

Küche ver sofort zu verm._ 2775
Äorkstr. 22 2-Zim .-W. per 1. April)
Zi mmermannstr . 9, Vdb.. ' 2 Z. u. K.
2-Zim.-Wohn. zum 1. April zu verm.

Näh. Hellnrundstra ße 46, 2 l . 152
Schöne 2-Zim.-Wohn., unter Abschl.,

mit Küche, Bad. Speisekammer u.
Mansarde , ver 1. Avril zum Preis
von 600 Mk. zu verm. Anzusch. an
Wochentag, von 10—12 llhr . Näh.
Kaiser -F riedr ick>-Rina 8. P . 8141

2-Zim.-Wohn.. Hth., sof. od. sp. zu v.
Näh. Moritzstraße 7. 2 r. 2782

2 Zim. u. Küche lMansard -Wohnung)
zu v. Näh. Wörthstraßc 18, P art.

3 Zim . K Hth so? od kvät zu vm.
Näh. Norkstr. 29. 3 l.. Gräber . F350

3 Zimmer.

Aarstr . 24, 1, sch. 3-Z.-W.. 450 Mk.,
aus 1. April , Näh. Hinterh . B22ü

Adelhcidstratze 45, Stb . 2, 3 Z). K..
Zubehör^ ver 1̂ April zu v. 205

Adclheidstr. 54 sch. 3-Zim.-Wohn.,' H.,
1. Stock u. Dach, zu vermieten.
Das. 2. Etage , Vdh. 8 214

Adelheidstr, 95,j £>. P .. schTIZl -W,
Adlerstr. 7,  Fsp ., 3 kl. Z. u. K.. Apr.

Adelheidstraße 61. Htb. 1. 3 Zim. u.
Küche, an ruhige Leute sos. oder
später zu verm. Näh. P art . 2893

Adlerstr. 55 zwei 3-Zim.-Wohn. aus
sofort oder spä ter zu, verm._ 2703

Adlerstraße 65 ar . ' 3-Z.-W.  gl . 0. sp.
Adolfslraße 1 3 Zim. u. Zubeh^ Nah

im Sveditionsburcau . _ 819034
Adolfstraße 10, Mtb. 2, 8-Zim.-Wohn.

zu verm. Näheres Ädh. Part . 195
Albrecht strHL . P . 3 Z., K), Z. N. P.
Al brechtstr. 30 Wohn., 3 Z)7Zub )̂ 153
Albrechtstr̂ 34„ 3L .-W, Apr. Ä7H
Älbrechtstraße 37, Hth. 2, 3-Zimmer-

Wo hnuna zu vermieten._
Am Kais.-Friedr .-Bad 6, n. d. Langg.,

3 Z im mer u. Küche, Gartenh ._ 167
Am Kaiser-Friedr .-Bad (Adlerstr. 3),

Neub., mod. '3-Z.-W. mit gr. Bad.
Arndtstr. 5 3-Zim.-Wohn. mit Gas,

Bad, elektr. Licht, im 3. Stock, zum
1. April zu vm. Näh. 1. St.  0u

Balinhoistraße 1. Stb . l . 3-Z>m.-W
v. 8- 1 (a. Son nt .) Vdh. 1. 2894

Bahnhofstr. 2, P . r„ 3 Z. auf 1. April.
Anzus. Bahnhofstr. 2, P . !., 9—12
u. 3—6. Näheres von 8—1, außer
Sonntag s , Bahnhofstr . 1. 1. 373

Bismarckring 28, 1. 3-Z)M ., April .
Bismärckring 36 schöne Wohnung , 3

oder 4 Zim., Bad, Zub., p. 1. Apr.
__zu v. N. 1. St .. Müller ._ B20690
Bleichstr. 34, 3, große 3-Zim.-Wohn..

Balkon, Badezim., Gas u. Elektr.,
sofort oder spät er._ 600 Mk._ 165

Bismarckr. 37, 1, 8-Z.-W. m. Z. v. 1.
4. zu vm. Näh. 2. Et .»Becker. 8226

Bismarckring 44, 3, sch. 3-Z.-Wohn.
nebst Zubeh., per 1. April zu
verm ieten. Näh. Pa rt , r . 8207

Ecke' Bleich- u. Helenenstraße 1, 3,
_ 3-Zirm-Wohn, auf_ l ._ 4. 15. 3245
Bleichstraße 15, Hinterh ., 3-Z.-Wohn
,, zu verm. Näb. Vdb. 1. 83
Bleichste 21̂ P ,̂ kl.̂ -Z.-W , I .̂ April.
Bleichstraße27, Hth., 3-Zim.-W. 8815
Bleichstr. 28 3-Z.-W. sof. od. sp. 2895
Bleichstraße 33, 2. Stock, schöne große

3-Z.-Wohn„ 500 Mk.. zu v. Nah.
_ Bleichstraße 29, 1 r., Seel ._ 319
Bl eichstratze 43. V., 3-Zsm)-W)0lSS
Blücherstr. 16, Gth., 3-Z. -W.. April.
Blücherstraße 17. Mtb . 1) schöne3-Z.

Wohn., evt. mit Waschkücheu. gr
Speicher, für Wascherei geeign. N.
Helenenstraße 6, 2,  S chwerdel.  357

Blücherstr. 27 gr. 3-Z.-W., mit Bad,
ver 1. 4. Näh. 2. St . b. Mnmmer.
10—12 oder 3- 5 Uhr. _ 182

Gr . Burgstra ße 17 3-Z.-WO S t. 94
Dotzheimer S tr . 12 3j }ittt.,_ ®ücE>e.
Dotzheimer Str . 35, Part .-W.. 3 Z„

K„ mit oder ohne Laden sofort od.
1. Avr. R. Ado lfsallee 10, P . 304

Dotzheimer Str . 46, Vdh. 1, 3 Zim.
u. Küche u. Zubehör zu vermieten.
Näh eres daselb st Part.  8 206

Dotzheimer Str . 52, P .. eleg. 3-Zim .-
Wohnung per 1. Apri l. 8 19884

Dotzh. S tr . 63, Mtb ., 3-̂ 0 20858
Dovh. Str . 85, Süds .. V. 1. 3-Z.-W.

auf sofort. Näh.' Zorn . 819035
Doliheimrr Straße 98. Mtb.. 3 Zim.

Kücke, Keller sofort zu verm. Näh
bei Schüler. Hinterh . 2896

Dvtzheimer Straße 105 moderne 3-
Zim.-Wohnung preisw^ zu v.^ 296

Dotzheimer Straße 110 3-Zimmer-
Wohnungen m. Mans .. Bad zu vm.
Näh, bei Wolf, 110, 8. _ F 329

Dotzhermer Str . 150, 2 St ., u. Fsv..
3-Zim.-Wohn. per 1. April ._ B 180

Dreiweidenstr. 1, 3. St ., schöne 3-Z.-
Wohn. mit Bad in gut. Hause.,354

Drudenstr . 10, V.. sch) 3-Zim .-W. sof.
Drudenstr . 10, H., 3-Zim .-Wohnung.
Eckernfördestraße 3, Hth., sch7'3-Zim .-
„Wohn . Näh. Part , links. 8487
Eckernförbestraßc 4. 3. sch. 3-Zim .-W

ver 1. Ap ril . Näh. 1 r. 8  822
Ellenbo geng affe 9 3-Z.-W. a. gl7̂ 3215
Ellenbogengaffe 12, 3. sch. 3- ev. 4-Z.-
^ Wohn, gu berat. Näh. daselbst. 383
Elsäffer-Platz 3 schöne 3-Zim .-Wohn..

2. St ., z um 1 April zu verm.  8958
Elsäffer-Platz 6 schöne 3-Zim.-Wohn.

zum 1.  April zu^ vermteten . 895
Eltv. Str . 3, H., 3 Z., K. N. S . P .' 379
Eltvi ller Str . 12, Mtb., gr. 3-Z.-W.
Fanlbrunnrnstr . 10 3 3>m. u. Küche

sos. od. spät, zu vm. Näh. 1 r . 2899
Feldstraße, vordere, schöne geräumige

3-Zim.-Wohn.. reichl. Zubeh., 1. Et .,
auf AprU. Preis 500 Mk. Näh.

^Feldstraße 8. 1. Stocks _ 8258
Feldstraße^ 9 schöne3>Z^ W..,450 Mk.
Feldstraße 22 3-Z.-W), mit Abschl.,

mon. 27 Mk. N. b. Müller , 1. 75
Franlenstraße 13. Vdh., 3-Z.-Wohn.

zu verm. Näh. P aü ._ 8421
Frankenstr . 23. am Bismarckr ., Vdh.,

3-Z.-W., 2 K .. Avril.,460 M. 8801
Frankenstr . 237 vtb .. 3-Z.-W.. Aprtl)
Frankenstr . 24 3 Zim. u. Küche auf

L Avril^zu vm^ Näh. Part . 8 251
Friedrichstraße 8, Hth.. 3 Z. u. K.. se

l . u. 3. Stock, per Avril zu v. Näh.
daselbst b.  Hausmeister . _ 222

Friedrichstr. 55. P ., 3-Z.-W) 2900
Geora-Äuqust-Straße 6 3 Zimmer

nebst Zubehör zu vermieten .̂ 118
Gneis enaustraß e 1 sch. 3-Z.-W. 824
Gneisenaustr . 3 'W., 3 Z., K. 82 0847
Gneisenaustraße 16, P .» schöne 3-Z.-

Wohn., Bad. Gas . elektr. Licht, -u
_be rat . Näheres Mtzscke. _ 8 256
Gneisenaustr . 18 sch,  gr . 3-Z.-W. 8802
Göbenstr. 5, Mtb., gr. 3-Z.-W. , 8 37
Göbenstr. 7. Mtb. 1. sck. 3-Zim.-W.

m. Balk. Näh. Scheid. Bdb. 8 292
Göbenstr. 19, Vdh. 1. sch. g-'Z.-Wohn..

1. April . Näh, b. Ver walt . 8 269
Mbenstr . 26 3-Z.-W., 1. St .. 1. Avril

zu verm. Näh. Par t, re chts. 8 183
Göbenstr̂ 3_1_f* . 3-Zim..Wobn7^bill.
Göbenstraße 32 3 Z. u. K., Erdgrsch),

per April zu  vermieten . 8603
Goethcstr. 7 mod. 3-Zim.-Wohn) z. v.
Grabenstraße 28 2 Zim. u. K. zu v.

(tzi-rmv-Adolsstraße 14 3 Zim.. Kw
Mans ., Ba lk on z. April zu v. 8!

Häfnergaffe 16. 1. Etage. Kurlaae.
3 Zim., 1 Balk.. Kücke u. Zubeh..
sos. od. spät, zu v. Nah. Lad en. 2902

Hällaarter Str . 6 per 1. Febr, 0. sp.
3-Z.-W. u. Zub. N. V. 1 lkS. 85

^va llaart er Str . 8, 1, 3̂ Z)-W. N. H. 1.
Helenenstr. 27 3-Ztm.-W.. Gth;, Gas,Elektr., 1. Avril . Näh. Vdh. 11.
Hellmundstr. 6 3 Z. u. K-. Ä̂alk.. 8 . S,

sof. od. spät,  zu vm. Nah. P ^ .2^07
lellmuu dstr. 26,  V . 1, 3-Z.-W. 8195

.̂ erdertt r. l ' 3-Z.-L ) N I £'  35
Herderstr . 7,  8 , sch. gr. son. 8-Z))W.
Helderstraße 9, Vdh. 3, schöne3-Z.-

Wobnuna zu ver nieten. 112
Herd erstr.  9 . MH  3-Zim -̂W. 282
Herderstraße 21, 2 St . l., 3 ^ im.,

Balk., Bad, Küche. Mädchenk.. Gas.
elektr. Licht u. a. Zub. per 1. Aprrl
zu vermieten . Nah. daselbst oder
Biebricher St raße 29, Part ._ 365

Hermannstr . 4, Stb ., sch. 3LiM .-W.,
380 M ., ev. m. Stall od. Werkstatt,
Gas , Elektr., Telephon im HausL

Hermannstr . 8, P ., 3—4-Z.-W. nebst« ör auf sof.billig zu vm.Nah.
_ qgnet , Walramstr . 14. F 336

Hermannstr . 17 3-Z.-W. m. Zb)
Hermann str . 20  sch . 3-Z.-W., April,
Hermannstraße 22, Vdh., . schöne 3-
_Z im.-W. u. Zub. p. Avril . N. P.
Hermannstraße 26, Vdh. 1, 3-Zim.-

Wohn. per 1. April zu vermreten,
Näh, bei S tampp, P ar t.  181

Herrnaartenstraßr 2, Ecke Nikolas-
stratze, Part ., 3-Z,m.-Wohn. m,t
Zubehör auf 1. April 1915 zu v.
Näh, daselbst 2. Stock ltn ks. _ 79

Hirs charaben 5 3 Zim. u. Küche. 9
Fahnstraße 12 3-Z.-W. Näh. Part.
Aahnftr . 16, V. 2, 3 Z. u. K. N. P .

Fohannisberaer St r . 3. P ., 8 -Z.-W,
Fohannisberger Str . 7, £>., 3 -Z.-W,
Karlstr . 6 3 schöne ger. Zim. u. K.,

Vdh., zu verai. Nah. Part.
Karlstraße 35 schöne ger. 3-Z.-Wohn.

mit reichlichem Zubehör sofort od,
später zu verm. Näh.  2 lks. 2797

Karlstr . 38. H.. 3" Z7̂ ü7 .K. N. B. 1,
Kellerstraße 4 8-Z.-W. nebst Zubeh)

Näh. Weilstraße 22, 2 St . l. 30
Äellerstr. 9, Frontsp .-Wohn., 3 Zim.

u . .Küche, per 1. April zu verm.
Näheres Nr . 7. 1 links. 33?

Kellerstr. 11, G. 1, 3-Z.-W7 N. Nr. 13.
Kellerstr. 31 3- u. 2-Z.-W. zu verm.

Näh. Gneisen austra ße 15, 1. _
Kiedricher Str . 9, P . u. 1 St ., schöne

3-Z.7Wobn. auf gl. od. spät. 8190 43
Klarenthaler Str . 3, H., 3 8, u. K)an ruh. Leute a. 1. 4. N. B. B. r.
Kleiststraße 5. Part ., 3-Zim.-Wohn)

zum 1. April zu  vermie ten.  80
Kleiststraße 15, 1. sch. 3-Zim)̂ Wohn.
_p er 1. 4. N. Wiela ndstr 13, P . l.
Lehrstr. 16 gr. u. kl. 8-Z.-Wohn. Näh)

Lehrstraße 14, bei Weil.  97
. . 14. Hth. 3, eine schöne

Mahnung, 3 Z., K. u. Zubeh.. zum
1. Avril zu v. N.  das . 0. B. P . 34

Märktstr . 22, St87H find 3 Zim. u.
K. sof. od. spät, zu vm. Rah. das,
beim Hausverwalter . _ 2715

Michelsberg 26, B. 2, für Geschäfts-
mann baff., 3—4 Z., Kü che, Zubeh.

Moritzstraße 24, 2. St ., 3 Z., Kam.»
Küche, Zub., Balkon, Bad. Elektr^
Ga s. Näb. V.. Droaerie . 864

_ Näb . Vdh. _ __ _
Moritzstraßr 47 3 Z. u. K.. Mtb.. u.Htb. 1 St ., zu vermieten.  77
Moritzstraße 64 gvohe 3-Zn
Moritzstraße 72, Gth., 3-Zim.-Wobn.

au f gl eich  ode r spat er zu v.  W
Neröstraße 12, 2. u. 3. St ., 3-Ziau-

Wohn. u. Zub. zu vm. Nah. Laden
oder Bierstadter Höhe 35. _

Nerostraße 34, 2. 3-Zim.-Wohn. z.L,
Rerostr . 38, 3, 3-Z. -W. Näb. 1 r.
Nerostraße 46, 1. 3 Z. u. Zub., Gas.

el. Licht, gleich od. sp. N. P . 7
Nettelbeckstr. 21 gr. 3-Z.-W)? 550̂ ML
Neugaffe 10 3-Zimmer -Wohnung zu

vermieten. Näher es Laden.  157
Nengaffe 18, 2. 3-Z7-W.. ev. m. Lad)

u . Ent res ol. Näh Korbladen. 228
Ricderwaldstr . 5, L>.. Ms.-W., 3 Z.,K.
Niederwaldstr. 7, B. P „ 8 sch. Zim.,

Sonnens .. 1 Küche, 2 Kell. u. l Ms.
z. 1. 4. 15. Näh. HauSm. Wiederich.
dort , od. Mauritiusstr . 7, P . F 352

Rirderwaldstr . 10, 1, schöne 3.Zim.»
Wohn. auf 1. Ävnl 1915 zu verm.
Näh. bei Zimmermann , Laden, od.
Brühl , 2. S tock. __  3105

Oranienstr . 35, V. P )73-Z..W., April)
Oranienstraße 42, Hth., 3-Z.-W. Näh)

beim Hausver w. Dö rr , P art ._
Oranienstraße 47/̂ Vdh.. 8-Z.-W. mit

Zuh . in gut, r. H) N.  V . 2 r . 372
Oranienstr . 48, Hth. 1. 3-Zim.-Wohn.

u. Küche auf 1. April zu verm.
Näheres Vdh. 3 St.  F352

Oianienstraße 62. Hth . 3-Z.»Wohn)
^ sof ort zu vermieten. _ 2747
P hilipvsbergstraße 5 sch. 3-Z>m..W)
Philivvsb -'rostraffe 51 kl. 3-Z.-W. zu

v. N.  Philipvsbergstraße 58. 81030
Ranenthal ^ Str . 9. Mtb.. 3 tz. N. B)
Rheingauer Str . 5, 2, Sonnenseite)

sch. 8-Z.-W. iM all . mod, E'nrickt.
Rbeingäner Str . 16 schöne 3-Z.-W.

zu verm. Näh. 1 St . links. 224
Rheingauer Str . 20 sch. gr. 3-Zim.»

Wohn. auf 1. April zu vm. 820085
Rheinstraße 70 eine Part .-Wohn. von

3 Zim. u. Zubehör sof od. später.
Näh. Kaiser-Fr .-Ring 56,  P . F206

Riehlstr. 2 3-Zim.-Ä . z. 1. April, im
, Bdh.̂ ,Näh .,Stb . Part . r._ 3269
Richlstraße 4 sch. 3-Z.-Wohn. 229
Riehlstr . 5 sck 3-Z.-W. soi. od. spät.
Riehlstraßc 19. Stb ., 3-Z.-W., 1. 4)

tFortsctzung auf Sertr 9J
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Man befrage den Hausarzt

M eneng rasa
■ ™ k̂ äs;  zu Bad BrückenauBad Brückenau

von hervorragender Wirkung bei

Blasen *, Mienen -, Gicht - Leiden
sowie bei allen übrigen Erkrankungen der Harnorgane . Nach neueren Er-
fahrungen ist es auch ausserordentlich wirksam zur Aufsaugung pleuntischer

Exsudate . Die Quelle ist seit Jahrhunderten medizinisch bekannt.
Erhältlich in allen Apotheken und Wineralwa »»erliandlnn |jen.

Rein natürliche Füllung . F136

Eine wichtige Aufgabe harrt der Lösung. Es gilt die Leiden
derjenigen Verwundeten zu lindern, die Nacht und Nebel auf dem
Schlachtfelde überraschten. Die Zahl der Vermieten muß sich ver-
miudcru!

Um dies zu erreichen, brauchen wir Euere Hilfe!
Wir brauchen Sanitätshuude , die mit wunderbarem Instinkt

und hoher Intelligenz ihre Pflicht erfüllen und vielen tapferen Kriegeru
bereits das Lebe « gerettet haben.

Der Deutsche Perein für Sanitätshuude in Olden¬
burg i. Gr. unter dem Protektorat Seiner Königlichen Hoheit des

AM« MW AM
tritt an Euch he-an. Wir brauchen Hunde, die geeignet find, und vor
allem Geld, um die hohe Mission zu erfüllen, tausende Perwunde .e
zu retten , die nach jeder Schlacht noch leben und in Gräben,
Hecken und Gebüschen verbluten müßten, weil die Sanitätsmannschaften
trotz aller Umsicht uud allen Eifers sie nicht finden konnten.

Saget nicht, Ihr hättet schon geholfen ! Die - ranken
sagen anch nicht, wir haben schon gekämpft ! Sie kämpfen
weiter und gehen immer wieder für Euch in dre Schlacht!

Piele hunderte Sanitätshnnd earbeiten bereits für Euch und
alle, die Euch teuer sind im Felde. Wir brauchen sofort Mittel, die
nicht reichlich genug fließen köunen! F591

Wiesbaden , im Januar 1915.
Prinzessin Elisabeth von Schaumbnrg -Lippe.

von Fransecky, Generalmajor.
Dr . von Meister , Kgl. Regierungs-Präsident.

Oberbürgermeister Dr . Glässiug , Geh. Ober-Finanzrat.
Der Bevollmächtigte des Deutschen Vereins für Sanitätshunde in Oldenburg

für Süddeutschland: Bernhard Goldschm dt -Mainz.
Der Vertrauensmann des Deutschen Vereins für Sanitätshunde in Oldenburg

für Wiesbaden: Wilhelm Ruthe , HoflieferantS . M. d. Königs.
Justizrat Dr . Alberti , Stadtverordn.
A. C. Arnd, . Leiter der Meldestelle

für Sanitätshunde.
Geheimer Kommerzienrat E. Bart¬

ling, Reichstags - und Landtagsabg.
Kommerzienrat Jas . Baum.
Dr . jur . Fritz Pickel, Rechtsanwalt.
Borgmann , Beigeordneter der Resi¬

denzstadt Wiesbaden.
Postdirektor Broker.
Generalarzt Dr . Edler , Direktor des

Reserve-Lazarettes.
Emil Engel , in Fa . August Engel,
von Ebmeyer, Kurdireltor u. Maior

u. D.
Fehr -Flach, Präsident der Handels¬

kammer. ■ . _
Regierungs - und Geheimer Baurat

Fliegelskamp.
Frosch, Telegravhen -Direktor.
H. Glücklich, Stadtverordneter und

Oberleutnant d. L.
Bernhard Grothus , Chefredakteur.
Dekan Gruber.
Kommerzienrat Heinr . Häffner.
Kgl. Erster Staatsanwalt u. Geheim.

Justizrat Hagen.
Hegerhorst, Chefredakteur am WteS-

badener Tagblatt.

König!. Kammerherr und Landrat
von Heimburg.

Dr . Hüter, Direktor der Stadt . Ober¬
realschule.

Graf Kalckreuth, Oberleutnant a. D.
Dr . Kober, Stadt u. Bezirksrabbiner.
Generalleutnant z. D . Krebs.
Landeshauptmann Krekel.
Geheimer Oberjustizrat Menckr,

Landgerichtspräsident.
Graf von Merenberg. Rittmeister im

Landw.-Jnfant .-Regiment Nr. 118.
Stadtschulrat Dr . Aug. Müller.
von Mutzenbecher, Kgl. Kammerherr

u. Intendant der Kgl. Schauspiele.
Gcneralsuperintendent Ohltz.
Riedner , Verlagsdirektor der Wies¬

badener Zeitung.
von Schenck, Polizeipräsident und

Kgl. Kammerherr.
Schröder, Syndikus der Handwerks¬

kammer.
Oberstleutn . Sieberg , Vorstand der

Wilhelmsheilanstalt.
Dr . Gustav Stinnes » Vorstand der

Dresdener Bank.
Prof . Dr . phil u. jur . Thamm» Dir.

am König!. Gymnasium.

Spenden nehmen entgegen: Wilhelm Ruthe , Kurhaus,
Postscheckkonto Nr. 6587 Frankfurt a. M.; der Verlag des Wiesbadener
Tagblattö: die Geschäftsstelle der Wiesbadener Zeitung und der Wiesbadener
Neuesten Nachrichien; die Deutsche Bank; die Dresdener Bank; die Bank
für Handel und Industrie und die Vereinsbank; Bernhard Gold¬
schmidt, Mainz. Kaiserstraße 82, PostscheckkontoNr. 9700 Frankfurta.M.

1
jBringe2neue zugkräftige Feldpost-Massenartikel

erstklassige Schlager , alles bisher Gebotene übertreffend.
Detailvrrkauf 60 Pf.

Jedermann kann und mnss
seine momentane Lage, mit geringer Kapitalanlage und
unbegrenzter VerdienstniLglichckeitverbeffern. Ernsthafte
Reflektanten , welche aus feste Rechnung kaufen und durch

zielbewußte Arbeit>r viel Geld verdienen
wellen, werden gebeten Off. u. E. Fromm an R. Moffe,
Frankfurt a. M. einzureichen. Vertreter in nächsten
Tagen Hierselbst anwesend. F137

rucksacfym
für alle Zwecke, liefert in einfacher und
eleganter Ausführung zu mäßigen Preisen

die

cf)<2[l2tiberQ'scf)2
Jiofbucf)druck2r2i

Langgasse 2i — Fernsprecher 6650 ■53.

Wiesbadener WlMr-Uerein.
(E B.) '
Heute Dienstag,

abends » Uhr. findet in
unserem BereinSheim,

Helenenstr. 27, ,
ein Kriegs -Aden- ,

verbunden mtt der Feier des Aller¬
höchsten Geburtstages Sr. Majestät

des Kaisers,
statt, wozu wir untere Herren Ehren¬
mitglieder und Mitglieder des Vereins
ergebenst einladen. Orden, Ehren- u.
Bereinsabzeichen bitten wir anzulegen.

Wegen des beschränkten Raumes
können Damen nicht eingeführt werden.

Der Vorstand. F4 0

Fürs Feld
Socken. Fußschlupfer. Kniewärmer,
Leibbinden. Hosenträger . Brust

post-Kartons jeder Größe. Ä48

SKI 1 {KL SS
Abteilung Kurz- u. Wollwaren.

Feldpost.
Sämtliche Spirituosen , wie:

Kognak,
Rum,
Arrak

usw. empfehlen wir als Feldpost,
wie auch zum Beipacken.

Wilhelm Westenberger
G. m. d. H., Wiesbaden,

Branntwein-, Likör-, Weinhandlung,
Schulberg 8. Telefon 4285.

, _ Pelze , _ _
echt Fuchs, Skunks usw.. sow. einige
Pelzmäntel billig zu verkaufen.

Kürschnerei H. Stern Witwe,
Michelsberg 28, Mittelbau 1. Stock.

NB. Auch werden Pelze jeder Art
umgearheitet , repar . u. eingefüttert.

Prima 12-Pf .-Zigarre
1«« Stück 7 Mark.
Näh. Bosenau, Wilhelmstr. 28. 2020

Trvck. ßikfern-AnMkych.
kurz geschnitten und fein gespellten,
L Zentner 2.30, Sack 1 Mk.

liefert frei Haus
Aug. Debus . 35 Blücherstraße 35.

Tannin -Pomadr,
zur Kräftigung der Haare u. Wieder-
Herstellung der ursprünglichen Farbe
der weiß gewordenen. Pr . 1.50 Mk.,

Philopamal,
die beste Schuppenpomobe gegen
Sckuppen u. Hautausschlag, beseligt
die Schupven, stärkt den Haarwuchs,
Pr . 1.25 Mk.. empf- die Parf .-Hdl. v.
Hoffriseur W. S ilzbach , T äre« tr . 4.

Nahtlose Strümpfe
w. gut u. preiswert angefertigt . Auch
w. Strümpfe zum Anstricken angen.
Näheres Grabcnst raße 3, 2 St.
Erstes u. ält. Institut am Platze für

Gesichtspflege!
Falten, welke Haut,

Gesichtshaare
werden entfernt unter ' Garantie.

_ Frau E. Gronau,
Klrchgasse 17, 1. Stock.

Verwendet
„Kreuz-Pfennig“

Marken
eid Briefen, Karten usw.

Tagesveranstaltungen.
K Speeler•Soweitj
KSotgllch, Swoanrtcu

Dienstag , 26. Januar.
25. Vorstellung.

26. Vorstellung Abonnement v.
Tiefland.

Musikdrama in einem Vorspiel und
zwei Aufzügen nach A. Guimera von

Rudolph Lothar.
Musik von Eugen d'Albert.

Sebastians , ein reicher
Grundbesitzer . . . . Herr de Garmo
Tommaso, der Aelteste
der Gemeinde, 80jähr. . Herr Eckard
Moruccio, T

MühlknechtI § . Herr Rehkopf
Maria I 'S . Frl . Sommer
Pepa 1 J» Frau Engelmann
Antonia ) Z . Frl . Gärtner
Rosalia I L - - - Frl . Haas
Nuri 1 f " Frl . May a. G.
Pedro , ein Hirte I Z . Herr Schubert
Nando, ein Hirte . . Herr Haas
Der Pfarrer . Herr Spieß
Das Stück spielt teils auf einer Hoch¬
alpe der Pyrenäen , teils im spanischen
Tiefland von Catalonien am Fuße der

Pyrenäen.
Nach dem Vorspiel findet keine Pause
statt ; nach dem ersten Aufzuge tritt

eine Pause von 15 Minuten ein.
Anfang 7 Uhr. Ende nach S»/ , Uhr.

Kestdenr-Theater.
Dienstag, 26. Januar.

Dutzendkartenu. Fünfzigerkarten gültig.

Slurmidyll.
Lustspiel in 3 Akten von Fritz Grünbaum

und Wilhelm Sterk.
Maria Kasimira . . . Else Hermann
Hubert Reßner , Ober¬

leutnant . . Hermann Nesselträger
Karl Berger, Einjährig-

Freiwilliger . . . . Friedrich Beug
Elchanan Leiser, Bramttwein-

schänker. Feodor Brühl
Pawel Pawlowitsch,

Major . . . Rud. Miltner -Schönau
Komtesse Lea Borromowska Lori Böhm
Nastja von Garaniesf . . . Elsa Erler
Wanda Ledomirska . . Marg . Glaeser
Katharina v. Wronkofs . Dora Henzel
Anna von Gellenbnrg . Luise Delosea
Feodora Labounskaia . Paula Wolfert
Olga v. Glazeross . . Marga Krone
Bozena, Dienerin bei

Maria . . . Ellen Erika v Beauval
Marfa , eine Bäuerin . Lüder-Freiwald
Maxim, ein Bauern¬

bursche. Hermann Hom
Das Stück spielt im Herbst des Jahres
1014 vom Abend bis zum Morgen des
nächsten Tages. Die Handlung begiebt
sich auf Staromiasta in Russi ch-Polen;
im 1. Akt in der Branntweinschänke
des Elchanan Leiser, inr 2. u. 3 Akt
auf Schloß Staromiasta in einem

Turmzimmer.
Nach dem 1. und 2. Akte finden größere

Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. Ende 9 Uhr.

walhalla-
Uurtheater.

Täglich abends 8 Uhr:

Buntes Theater.
Preise der Plätze: 0.30, 0.50 Ml., 1 Mk.
Sonntags finden 2 Vorstellungen statt,
nachmittags 5 Uhr u. abends 8 Uhr.

JLurhaus zu Wiesbaden.
Dienstag, den 26. Januar.

Nachmittags 4 Uhr und abends 8 Ubrt
Abonnements- Konzert«.

Städtisches Kurorchester.
I.eitnng: Herr EL Jrmer, Kurkapellm.
Programme in der gestrigen Abend-A.

fteiclishallen.
Tagesgespräch ist das großartige

Riesen -Weltstadt-
Programm.

Versäume es keiner anzusehen.
Sonntag zwei Vorstellungen.

Anfang 41/« Uhr, abends 81« Uhr.
Nachmittags halbe Preise.

Die Direktion: Baut Becker.

Thalia-Theater
Moderne Lichtspiele.

Kirchgasse 72. — Tel. 6137.

Heute Dienstag:
Neues Programm.

Anläßlich des 5Q. Geburts¬
tages Sr. Maj. des Kaisers

Kaiser Wilhelm
im ?ilm.

Stern des
Genies.

Koloriertes Drama in 3 Akten.
Die feindlichen Brüder

(reizende Komödie ).
Die Tochter des Arztes

(Kl. Drama ).
Ein Abenteuer auf dem Rad

(Humoreske ).
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U PkmielMW
^ (Fortsetzung von Seite 7.)
_ 3 Zimmer.
Röderstr. 12, S8V 3 -Z.-W. N. P . 275
Röderftraße 27. Vdh. 1, 3 8 . u. K. zu
_berm .,_860 Mk. NA . Vdh. 1 r.
Röderstr . 35 3 Z. u. Zub., 1. 4. 329
Romerber g 2 Z Z„ Eckw., 1.  4 .. billig
Römerberg 5, 1. '3 Zim. u. Küche zu
._ Herrn._ Näh., Uhrenladen,_ J3187
Römerberg 27 3-Z.-W./ der Neuzeit
_ ents-vr., sof. od. 1. 4. Näh. Bäckerlad.
Roonstrahe 6 3-Zim .-Wohn. N. 1 r.
Sioonstr. 20 sch. 3-Zim.-Wohn/4; i7216
Roonstr 21 Wohn.. 3 Z., K.. p. Avril.
__N-,das, u. Bis m.-R. S. Noll. 220742
Roonstrnste 22, Vdh., sch. 8-Z/-W. per
,, 1. Ap ril . Näh. 1. S tock r. B 70
Rüdesheimer Str . 31 sonn. 3-Zim.-W.
Saalgaffe 16, V. 4, 3 R.. K. N. mb . 2.
Scharnhorststr . 25_gr , 3-Z.L8 . u. M.
Schgrnhorststraßc 27» Vdh., schöne 3-

Zim.-Wohn., im Abschl., mit 2 K.,
_Mans ., für den 1. Avril 15. 175
scharnhorststr . 37, 1, sch.' 3-AMöhn.

zu verm. Näh. Part , lin ks. 3170
Schiersteiner Str . 19. V.. 3-Zim.-Wl
Schierst. Str . 20, S ., 3-Z.-W. s.  2916
Schillerplatz 3 3-Z.-Wohn. auf April

zu vermieten. Näh. Metzgerladen
_un d Buch binderei rm  Hof . 343
Schulberg 9, 2, 3-Zim.-W„ 2 Mans .",

fe 500 Mk. per 1. Avril zu vm.
, Näheres Dambachtal 20^ _ 111
Schwalbacher Straße 21 schöne 3-

Zim.-Wohn., 1. Stock, mit od. ohne
Laden zum 1. Avril . Näh. bei
Ll. Blaß,Lcharlihorststraße 6. 2643

Schwalbacher Str . 23. 3, 3-Z.-W. mit
^Balkon u. Mcms. zu v. Näh. Part.
Schwalbacher Straße 42, Hth., 3 gr.

Zim., Mansarde u. Zub. auf 1. 4.
_ zu vermieten._ Näh. SßSlj.Jg . 269
Schwalbacher Str . 69, 3. Et ., sch, 3-

Z-rW. z. 1. 4. Preis 550. Näh.
„Wiesb . Kronen-Braue rei A.-G. 284
Kl. Schwalbacher Str . 14 zwei Wohn.,

re, 3 Zim. u. Zub. Näh. daselbst im
Ererlaaer u. 1 St. _305

Scdanplatz 6, Vdh. Part ., 3-Zim.-WI
._ zum 1. April zu verm._ 2244
Scdanstraßc 2 3-Zim.-Wohnung mit
_Zubehör auf 1. April . 2457
Sedaustratze 4, Vdh. 37̂ 3iZim .-Wl

per 1. Avril zu v. Nab. V. 2174
vdanstraße 6 schone 3-Znn .-Wöhn.

, totort od. später zu  verm . 21 8833
Sedanstrahe 7, Vdh. 2, 3 schöne Zim.,

Küche u. Zubehör per 1. April bill.
Näh. daselbst 1. St ock. Rau . 2 220

Sedanstr . 10 schöne 3/Zim/-W., Vdh.,
u . .gr, I -Zim .-Wohn. im Hth., für
370 Mk., aus 1. April zu verm.
Näheres Vorderbaus 1 r. 2230

Sedanstraße 13, Hth., 3-Zim.-Wohn.
zu verm. bei Äi Rocker. 288

Seerobenstr . 7, 2/"sch/ 3-Z.-W. m. Zb.
p. 1. April od. früh., weazugshalb.

Seerobenstr . 24. Vdb.. 1.
Steingaffe 6 schöne3-Z.-W., Fsp., mif
^1 . April zu vm. Näh. 1. St . r. 261
String . 21. V.. 3/Z.-W., 1. 4,  400 Mk.
Stifts traße 3 s chone 3-Z.-W., 1. Avril.
Stiftstr . 4 frdl. 3-Z.-Wohn. an ruh.
. Mi eter ab 1. April 1916  abz . 3165
Stiftstraße 8 3-Zimmer -Wohnung

mit allem Zubehör auf 1. April
_ £u_ bernt,_ Näh.„ im 1. Stock. 45
Stiststrnßk 24. Gth . Frtsp .. 3 ZichTnü
„ Zuoeh. Lu vm.  Preis 350 Mk. 49
Stiststraße 28, 1, sch 3-Z.-W., Volk..

Elektr., Gas u. Zub., 1. April . 388
Taunusstr . 25. Gth. II , frdl. r/3 -Z.-

Wohn. m. Bad , Veranda u. sonst.
Zub. an ruh . Miet . z. 1. 4. 16. Vr.
550 M. N. das. Drog . Moebus . 293

Taunusstr . 44 schöne 3-Zim.-Wobn„
Part ., beste Lage, f. Arzt od. Ge-
sckäftszwecke, auf 1. April. Anzu-
seben zw. 10 u. 12 Uhr vormittags.
Näheres 2. St ock._ 124

Walramstr . 5 Wohn, von 3 Zim. u.
Zubeh. auf gleich od. 1. Avril . 2 2

Walramstraße 6 3 Zim. u. Zub. sof.
oder per 1. Av ril . Näh, das. 2378

Walramstr ^ 13 3-"Zim .-W.. 1. 2 495
'Walramstraße 2l 3-Zim.-Wohnung,, 1. Stock, per Ap ril zu  verm . 2491
Walramstr . 25» 1 r ., 3 -Zim.-Wobn.
Waterloostraße 2 u. 4 3-Zim.-Wohn.

sof. od. spater zu vermieten. Näh.
das. Nr . 4. bei Frensch._ 2385

Weilstr. 13, 1, sch. 3—4-Zim.-W. 3211
Weilftraße 17 schöne 3-Z.-W., Zbh..

in ruh. Hause, auf 1. Apr il. , 108
Weilftraße 23, 2 St ., schöne 8-Z.-W.
Wellritzstraße 37,. Mtb., 3 Z.,',K . . 348
Wcllritzstr. 48 3-Zim.-Wohn. zu vn,.

Näheres Hth. 1 St . r . _ 2 455
Wellritzstraße 50 8 Zim. u. Küche zuHerrn. Näh.  Part , lks. 2324
Werderstr. 9, 1 lks., sch 3-Zim.-W. m.

Erker, Balkon, Bad u. sonst. Zubeh.
per Avril zu verm. Näb. Bart , l.

Werderftraßc 10. P .. 3-Zim.-Wohn.
u. all. Zub., Gas , 1. April. Nah.
Dotzheimer Str . 91 od. beim Haus¬
verwalter Werderstraße 10, P . 2 4

Westendstraße 1, 2, schöne3-Zim.-W.
bill. zu verm. Näh. bei Heuß. 2800

WestcndstrL .,V.L -Z.-W. N. 2 l. 220
Westendttr. 8,,H ., 3-Z.-W. N, V. 1.
Westendftraße 10, Mtb. Erda ., 3 gr.

Zim. u. K. s. 0. 1. 4. N. V. 1. 177
Äesrendstr. 15 3 Z.. K.. 2 st. 218048
Westendstr. 18. Hth.. 3-Zim.-W'.""sö's

zu vm. Näh. Hth. 1 St . r.  217116
Westendstr. 20, Vdh., schöne 3-Zim..

Wohnung mit Ba lkon. * B 69
Westendstraße 20, Gth.. sch. 3-Zim.-
, W. mit Gas , Bad u. Balk. 2 20821
Westendstr. 21 3-Z.-W., Apr. N. PI

Westendstr. 28, H.,, 3-Z.-W. sof. od. sp.
Westendstraße 40, 1, 3 Zim., Balkon,

Bader, u. Zub. (ruhig, anständig.
, Haus ), per 1. April zu verm. 174
Wielandstr. 25 3-Z.-W.. V.»1. 4. H. 1.
Norkstraße 4, Vdh., 3 Zim. u. Zubeh.

per 1. April zu^vermieteii,_ 2333
Norkstraße 5 3 Z. u. Küchep. 1. Avr.

zu verm,_ Nah.,1 ©t._ _ 2331
Korkstr. 20, 3, sehr schöne neuzeitliche

3-Zimmer -Wohnung preiswert so-
_for t od. spät. N.  bei Dörner . 2 451
Norkstr. 31, 1, 3 Zim. m. Zubeh. auf

sof. od. sp. Näh, das. 3 St . l. 2754
Zietenring 6, Hochp., sch. 3-Zim.-W.

mit Zube^ ir zum 1. April zu vm.
Nähe res F . Pauli , Röderstr. 38. 42

Zimmermannstr . 6. V.. 3-Z.-W., Blk.
Zimmermannstr . 10 sch 3-Zim.-W.

mit Bal k., 2. u. 3. St . N. P . 220551
3-Zimmer -Wohnung zu vermieten.

Näheres Norkstraße 2. 2 28
4 Zimmer.

Aarstraße 69. ..Waldeck", 1 St ., sehr
schöne4-Z.-W. zu v. N. 1 r. 291

Adelheidstr. 35, P ., 4 od. 6 Z.. Bad.
Gas , elektr. Licht, auch für Bureau
geeig. N. Hausb .-Ber., Luisenstr. 19.

Adolfsallre 17. Hth. 1. St .. 4 Zim. z.
1. Avril. Näh. Lorderh . Part . 18

Adolfstraße 5, 1. St ., schöne 4-Zim.-
Wohn, per sof. od. später. Näheres
zu erfragen daselbst beim Haus¬
meister. 2921

Älbrecktstr. 10, 1, sch. 4-Z.-Wohn. m.
Balkon zu v. N. 3 St ., Rehwinkel.

Albrechtstraße 36, 1 St .. 4-Zim.-W„
nur Frontzim . Näh. Part , rechts
oder Röderftraße 39. 860

Älbrechtstr. 46. 3 l.L -Z.-W. m. Zub.
Arndtstr. 6, 2. Et .» mod. 4-Z.-W. z.

1. April zu vm. Näh. P . l. 2924
Bertramstraße 9, 1. Stock, 4-Z.-W.,

mit reichl. Zubehör, auf 1. April
zu vermieten. Zu erfrag . Hildner,
Bismarckrin» 2, 1 St . 8377

Bertramstraße 10, 2, 4 Z. u. Zubeh.
Näh. Frau Georg Birck Wwe., 1.

Bertramftr . 20, V. 1 l.»4 Z. u. K. 57
Bertramstr . 25 4-Z.-W. usw. 8 481
Bismarckr. 5 4-Zim.-W. per April zu

verm. Näh. 1 r„ b. Göbel. 81204
Bismarckrin«, Ecke Hermannstr . 23. 3.

schone 4-Zim.-Wohn. mit Zubehör,
gleich oder 1. April zu verm. 8468

Bismarckrin« 17» Hochp.» 4 große
Zimmer für sofort oder spät. 81070

Bismarckring 42, 1 St ., 4 schöne Zim.
mit Zubeh. auf 1. April zu verm.
Wheres Bureau Mittelbau . 8 538

Bleichstr. 47. 2. 4-Z.-Wohn. sof. od.
spät. Näh. Bureau im Hof. 819053

Blücherplatz 6, 1, 4-Zimmer -Wohn.,
Sonnens .. v. sof. Nah. P . 8 19054

Blücherstraße 3 schöne 4-Z.-W. zu
verm. Nah. Mtb. P . r . 8255

Blffcherttraße 28 sch. 4-Z.-Wohn., der
Neuz. entfvr., ver 1. 4. N. 1 St.

Blücherstr. 30 4-Z.-Wohn̂ sw. 8 480
Blücherstraße 11, P „ Wohn., 4 Zim.
Blücherstr. 15, 1 o. 2, ger. 4-Z.-W.
Bülowstr. 3. P . u. 2. Et .. 4-Z.-W.,

Balk., Bad. 1. April. Näh. 1. Et . l.
Bülowstr. 8, P .. 4-Zim.-W., 1. Avril".

Näh. .Haub, Luremburgstraße 5, 2.
Kleine Burgftraße 8 eine 4-Zimmer-

Wohnung mit Zub. zu verm. 361
Kleine Bnrgstraße 10, zwei schöne

4-Zim.-Wohnungcn, 1. u. 2. Stock,
Gas , elektr. Licht, zum 1. April zu
verm. Anzus. in den Vormittags¬
stunden. Näheres daselbst. 283

Coulinstratze 3, 2 St ., 4-Z.-Wohn. v.
1. 4. 16. Näh. das v. 3—5. 183

Dambachtal 5 herrschaftliche große
4-Zimmer -Wohnung zu verm.

Dambachtal 8 4-Z.-W., wo man mit
Krankenw. einfabr . k. N. P . 3257

Dotzheimer Straße 25, 2 !., 4 Zim.,
Bad, Küche, 2 Mans.. 2 Kell., Gas,
Elektr., z. 1. Avril. N. Sausbesitz.-
Verein oder Telephon 1845. 363

Dotzh."Str . 57 4-Z.-W. a. 1/April zu
verm. Näh. Dotzh. Str . 74, 1. 119

Dotzheimer Str . 62 sch. 4-Z.-W. mit
reichl. Zubeh. z. 1 April zu verm.
Näh. bei Spieß im Gartenh . F 373

Dotzheimer Straße 80 schöne4-Zim.-
Wohn. mit Zubehör im 2. Stock
zu verm. Näheres Part . 8 20872

Eckcrnfördestraße 15. 1 r., schöne 4-
Z.-W. per 1. 4. 15. Näh. P . 8202

Ellenbogengaffc 12, 2. Stock. 4 Zim.,
3. Stock. 3—4 Zim., zum 1. 4. 15.
Näh. dortfelbst bei Wolter . 141

Emser Straße 2, 2. Et ., 4 Z. u. Zb.
per 1. April zu verm. Näh. P . lks.

Emser Str . 10 4 Z.. Bad. u. Zub., P ..
ver 1. 4. 15. Näh. Gth. 1. 8 17559

Emser Str . 10, Gth., 4 Zim. m. Zub.
Näheres daselbst 1. Stock. 3247

Emser Str . 47, Gth., 4 Zim. m. reichl.
Zubeh. an eine ruh. Fam . sof. 17

Frankenstr . 25 (a. Ring ), 2.  od. 3. St .,
sch. 4-Z.-Wohn. p. 1. April. 3149

Friedrichstr. 55. B. 1. 4-Z.-W. fTo. sp.
Ge»rk-Aug«ststraße 3, Part ., 4 Zim.,

Küche. Bad, Voraarten usw., per
sof. od. spät. Näheres Eckerniörde-
straße 13. 1 819056

Gnelsenauftr . 2, freier Platz, Sonnen¬
seite,L -Zinr -Wohn._ B 19926

Gneiscnaustr . 15 4-Zim.-Wohn. z. s.
Göbenstraße 9 sch. 4-Z.-W., Gas , El.
Göbenstraße schöne 4-Zimmer -Wohn.

L,April . N. Göbenstr. 13. 820750
Gustav-Adolfstr. 8 4 freigel. ger. Z„

1 gr. Badez., gr. Helle Küche, 2 Ms..
„2 Keller,,Gas , Elektr^ 680 Mk. 14
Helencnstr. 14, 2, 4 Zim., Küche, ed.

mit Werkstätte p. 1. 4. zu vm. 148

Straße , Gartenseite ), 4-Z>m.-Wohn.
auf sofort oder 1. April zu
verm. Näh. das., Marx - 230

Hellmundstr. 12» 1, 4 Zim-, Küche,
Kabinett u. sonst. Zub. auf 1. April
zu verm. Näh. Laden. 2 786

hellmundstr . 43, 2, gr. 4-Z.-W-, Bad,
_Speis et., sof. od. sp. Näh. Kieser.
Herderstr^ l 4-Z.-W. zu v. 9?._1 r. 36
Herderstr. 15, 3. St ., 4 Zim., Küche

u. Zubehör bis 1. April zu verm.
_ Näheres im Laden. 74
Herrn gartenstr . 13, f,  4 -Z.-W. auf
_1, _ 4. zu v. Näh. Erdgeschoß._ 299
Jahnstraße 11, 1, 4-Zim.-Wohn. mit

Balkon m,Zubehör zu verm. 3267
Jabnstraße 13, 1, schöne 4-Zim.-W.

mit Zubehör zu vermieten. 294
Jahnstr . 17, P .. 4-Z -W. per sofort.

Näheres bei Becker, 1. Etage. 8100
Jahnstraße 30, 3, schöne 4—5-Z.-W.I

Balk., Bad u. Zub. gl.̂ o. sp.̂ 251
Jahnstr . 34 4-Z.-W.' Siäh. PI r . 239
Kaiser-Friedrich-Ring 1, 2 St ., 4-Z.-

Wohn . z. 1. April zu v. Näh. das.
_od . K.-Friedrich-Ring 25, 2. 2765
Kaiser-Friedrich-Ring 20, im 1. Stock,

Wohnungen von 4 u. 3 Zimmern
zum 1. 4. 1915 zu verm. Näheres

_Rauenthaler Stra ße 21, 3. 2 20793
Karlstraße 35 schöne geräumige 4-

Zim.-Wohn. mit rerchl. Zubehör
_sofort oder später. Näh. 2 I._ 244
Karlstraße 29, 1, s'choneLr. 4-Zim.-Wl
Keller str. 11. 1, sch. 4-Z.-W. N. Nr. 131
Kiedricher Str . 1 4-Z.-W.» Erdgesch.I

Bad, 2 Balk., 2 Keller, 1 Maus .,
zum 1. 4. 15 zu verm. Besicht, zw.
12 u. 2. Näh. 1 St . links. 2329

Kirchgaffe 11 schöne 4-'Z.-Wohn. 248
Krrchgaffe 52, Fsp., 4-Z.-W., nebst

Küche. Keller, Mans . u. sonstigem
Zubehör, Gas , Elektr., Zentralhz .,
z. 1. April oder früher billig zu v.
Näh, bei Hrch F ried, Pubgeschäft.

Ecke Kirchgaffe u. Friedrichstraße 49,
im 3. Obergeschoß, schöne geräum.
4-Zim.-Wvhn. mit Zentralheizung
zum April zu vermieten . Einzu-
sehen  v on 11—1 Uhr._ 276

Klopstockstratze1, am Gutenbergplatz.
4-Zimmer -Wohn. sofort od. später.
Nah. Gutenbe rgplatz 3, P.  231

Klopstockstraße11, P ., herrschaftliche
4-Zim .-Wohn. zum 1. April oder
spater . Näh, va rt . rechts._ 218

Körnerstr . 5, 1, 4-Zim.-W. mit Zub.
auf 1. Ap ril . Nah. 1 S t. r . 310

Langgaffe 24, 2, 4-Zimmer -Wohnung,
Küche u. Zubehör, per 1. Avril zu
vermieten . Näh. bei Ed. Moeckel,
Hutgeschäft, daselbst.  323

Lorelei,-Ring 10, 1. 4-Zim.-Wohn. m.
Zubehör per sofort oder später zu
vermieten . Näh. Hth. 2 r . 2821

Marktstraße 21, 2, schöne4-Z.-i
nebst Zubeh. auf gleich od. ip. N
Kaiser -Friedr .-Ring 25, P . l. 1

Maneraaffe 12 4-Z.-W. Näh. 1 S t. r.
Mauergaffe 19 4-ZlMohnI , l . 'Ap rih
Mäuritiusftr . 5, 2, 4 Zim., Küche üsw.

per 1. April 1915 zu verm. Näh.
bei Wilü. Gerhardt . 3129

Mauritiüsstr . 12, 2, sch. 4-ZZW. zu
verm.: während d. Krieges Miet-
Ermä ß. N.  das , od. P ., b. Herrchen.

Michelsberg 7, 2 r., kl. 4-Zimmer-
Woh nung auf April zu verm.  306

Michelsberg 12, 1 St .. 4 Zim.. Küche
u. Zub. sof. od. spät. Näh. das. u.
Baubüro . Dotzh. Str . 43. 8  19058

Moritzstraße 24, 1. Stock, 4—5 Zim.,
Küche, Kammer , Zubehör, Balkon,
Bad , Gas , El. N. P ., Drog. 363

Moritzstraße 40^ 2, 4-Zim.-Wohnung.
Miihlgaffe,9 , 2.,4 -Z,W . u. K._ 356
Nerostraße 15 4 Zim., Küche u. Zub.

auf 1. Ap ril zu vermieten. 241
Nerostraße 43 schöne 4- u. 6-Zim.-

Wobn. mit Balkon u . Zubehör im
1, u.  2 . Stock, sofo rt u spä ter . 3251

Ncichasse 19 schöne Wohn., 4 Zim. u.
Küche, Mans. Näh, b.  Jacobi . 2726

Niederwaldstr . 14, V.. 4 Z.Zub.
Oranicnstraße 56 4-Zim.-W. 1. April

1915 zu verm. Näh. Part . 69
Philippsbergstr . 16, Hp., 4-Z .-W. mit

Zubeh. Nah, ber Rüdel.
Philippsbergstr . 17/19 schöne4-Z.-WI

sof. od. spät. Näh. 2. St . r.  8931
Philip,sbergstraße 22 ist die Part .-

Wohnung . 4 Zimmer mit Zubehör
auf 1. April zu vermieten. Nah.
Franz -Abtstraße 4. 122

Philipp sbergstr. 37 _sch. 4-Z.-Wohn.
Rheinstratze 89 4-Zimmer -Wohn. per
_1 . 4. 15 zu verm. Näh. Laden.
Rheinstr . 96, 3, 4-Zim.-W. mit Zub.

p. sof. Näh, bei Dresel . 2. Et . 3189
Riederberaktr. 7 4-Zim .-W., Gartenb .,

gleich od. später . Rah. Hoickmann.
Emser Straße 43, P art . Bl 9059

Richlstrabe 22 4-Zim.-Wobn„ Gas.
elektr. L.. Ecke Ring , sofort .̂ 2933

Röderstr. 38, 2. Et ., schöne4-Zimmer-
Wohn. mit Zubehör z. 1. April. 41

Schierst. Str . 31/33, Neubau, herrsch.
4- u. 5-Z.-W., Bad, r . Zb.. Zentral¬
heiz., Warmwasservers., elektr. Licht,
1. Avril z. v. Rah. Boubur . da selbst.

Schlichterstraße 12, 1. schöne große 4-
^Zim .-Wohn.̂ auf April zû v. 3237
Schwalb Str . 8 kch. 4-Z.-W. m. Bad

sof. Näh. Hausmstr . Sturm . ^ 423
Schwalbacher Straße 44 4 Zimmer,

Küche, Bad, Balkon u. alles Zub-,
auf 1. April oder früher . Nah.

_daselbst beim Hausmeister . F531
Schwalbacher Str . 45, Vdh., Sonnen¬

seite, 4-Z.-Wohn. mit Bad u. Zub.
aus l .̂ 4. 15̂ zu vm. Näh. 1 r . 149

Schwalb. Str . '57 ~mob. 4- u. 6-Zim .-
Wohnung, erster« 809 Mk.̂ N. 2 r.

Seerobenstr. 26 sch. 4-Z.-W., 2. Et.
_ Näh. Hochp. r ., Wemheuer. 8204
Stiftstr . 19, Gth. 1. 4-Zim.-W.. Gas.

elektr. Licht u. Zubeh. per sof. od.
später zu verm. Näh. Part . 2936

Taunusstraße 29, 1. Stock, 4-Z.-W.,
Balkon, sof. oder später zu verm.
Näh, daselbü Zwisch enstock. 2937

TaunuSstraße 29, 8. 4-Z -Wöhn. zu
_ v. p. s. N. das. Zwischenstock. 2938
Wagemannstr. 31, 1, 4 Z., K.. Zub.',

sofort oder später. Näh, das. 3208
Weilftraße 13, 1,' sch. 4-Zim.-W. 3107

Röderftraße 42 schöne 4-Zim.-Wohn.,
3. Stock, Gas , elektr. Licht. Bad,
2 Mansarden , 2 Keller p. 1. Avril
oder später zu vermieten. Näh.
daselbst Parterre links, _ 317

Röderstr. 45, Hockwart., 4 Zim. u. Zb.
Zu erfr . im Laden, Wald. _ 151

Röderstraße 47, nahe d. Taunusstr .,
4-Z.-Wobn. u. Zub., Pr , 650 Mk..
auf 1. April  zu vermieten ._ 3281

Ecke Röder- u. Nerostraße 46 4 Zim,,
Balk. u. Zub., el. Liebt. Gas . gleich
od. später zu vm. Näb. Part . 8

Römerberg 15. Vdh. Midll^ l H
Saaläatze 28 4 Zim. u. Küche gleich
_ oder später zu vermieten. 3202
Scharnhorststr . 1, 1, Ecke Dotzh. Str .,

mod. 4-Zimmer -Wohnung ab 1. 4.
^ zu verni. Näh.^Part . l._ 8 616
Scharnhorststr . 22, 2, schöne 4-Zim.-
_ Wohn., freigel., soŝ o. spät.^819060
Sckwrnhorststr. 40. 2,  4 -Z. -W. 8272
Scharnhorststr . 48 4-Z7W . mit Bad
- u. Zub ., 1. 4. N. das. b. Schaeffer

Wcilstratz'e 22 4-Z.-Wobn. u. Zubeh.
^ zu verm. Näh. 2 St.  links . 29
Weißenbürgstrase 4 4/Zim .-Wohn.,

1. od. 3. St . Näh. 1 r._ 3256
Westendstr. 11 4-Zim.-Wohn zu vm.
Wielandstraße 23 herrschaftl. 4-Zim .»

Wohn. sofort oder spater._ 3132
Wielandstr. 25 4 Z , V., 1. 4. N. H. 1.
Winkcler Str . 3, 3, 4 Zim. m. Heiz.,

Bad u.' Zubeh., per 1. April 1915
zu vm. Näh. W. Gerhardt . 818 657

Winkelcr Str . 5, 1, per 1. April 1915
eieg. große 4-Zim.-Wohn. mit Gas,
elektr. Licht, Bad. Mans., zwei
Balkons u>w.. sonnige La ge.  2739

Winkel er Str . 8 zwei 4-Z.-W. m. Zub.
Wörthstr. 6 n. d. Rheinstr., neu herg.

1. Et ., 4 Zim., Küche, Balk., große
Veranda , r . Zub., 1. April ._ 91

Norkstraße 8 sch. 4-Zim.-W.  8208
Zietenrina 13, schöne sr. L., 4-Z.-W.
_i m 1.  S t. r ., auf 1.  April . __ 46
4-Zim.-Wohn. m. reich!. Zubeh. Näh.

Dotzheim er St r. 63, 1._ 8 20857
4-Zim. Wohn. mit Balkon u. Bad zu

verm. Wh . Platter Str . 16. P . l.
5 Zimmer.

Adelheidstr. 26, 2, neu herg. 5 Z„ Bad,
Elektr., Grs , 1. April od. früher.
Wheres Lion, Bahnho fstraße 8.

Ädolfsallee 10. 3, 5-Z.-W., r . Zubeh..
ber 1. April zu vm. Näh. P . 303

Adolisällee 51. 1, gr. 5-Zrm.-Wohn.
mit reich!. Zubehör zu verm. 2819

Albrechtstraße 35, Wh . 1, 5 Zimmer.
Küche usw. sof. od. später . 2939

Arnd'tstraße 8, P . r ., herrschaftl. 5-Z.-
Wohn zmn 1. April zu verm. 121

Bahnhofstraße 6, 2, 5-Zim.-Wohnung
mit Zubeh. zum 1. April zu verm.
Näh. Büro Frank e, Wi lhelmstr. 28.

BiSmarckring 16 sch. gr. 5-Z.-W. sof.
oder sp. N. bei Hützel, 3 St . 829167

Bismarckring 25. 1. sch. gr. 5-Z.-W.
m. Zb. 1. Avr. N. b.  Gaiser . 8533

Dambachtal 36 5-Zim.-Wohn., Badez..
reich!. Zubeh.. Gartenbenutz , z. vm.
Näh, daselbst 2. Stock. 2729

Doyh. St r . 2 5 -Z.-W. m.  Zub . N. P.
Dotzheimer Straße 15, Sonnenseite,

art ., 5-Zim.-Wohn. mit Zubehör,
artend ., wegz ugsh. p. Apr. 82 13

Dotzheimer Str,  18 5 Z„ n. herg., sof.
Dotzheimer Straße 32, 2, neu hergcr.

5-Zim.-Wohn„ gr. Balkon.  2787
Dotzheimer Str . 60, 1. St ., sch. 5-Z.-

Wohnung mit Zubehör per sofort
,,od . April zu verm. Näh. P ar t. 100
Dotzheimer Str . 75, Hochp., 5 Zim. u.

Zub. gl. od. sp. N.  Hausverw . 338
Dotzheimer Straße 1>K moderne 6-

Zim.-Wohn. preisw . zu vm. 295
Emser Str . 13 5-Z.-Wohn.. Veranda.

Garten zu vermieten. Näheres
_H offmann, Pa rt ._ B190 62
Emser Str . 46, 2, herrsch. 5-Zim .-W.

Näh, bei Meister, Gth. 3. «_ 3059
Emser Str . 47 sehr sch. 5-Z.-W., Bad,

Gas,  e lektr. L., Zubeh ., sofort.  2732
Emser Str . 54, P .. 5 Zim. u. Zub.

gleich oder  spä ter zu  vernr 2527
Emser Str . 62» P . od. 2. St ., 5 Zim ..
^neu , hergerichtet, sof. zu v. ^.252
Erbacher Straße 3, 2, 5-Zim .-W. mit

reicht. Zubehör zum 1. April 1915
zu verm. Näh , daselbst. F 313

Georg-Auauststr. 3, 2. Stock. 5 Zim ..
Kükbe. Bad 11. Zubeb. sof. ob ipä»
Näh. Eckcrnfördestr. 13, l . _ B 19063

Goethestr. 15. 2, gr. 5-Z.-W. m. Zb.
auf I .̂ April zu vm._ Näh. das._ 73

Goethe str. 23, 1, 5 Z . m. Zb. sof. 0. sp.
Herderstr. 3, 1, 5-Ziin.-W. z. 1. 4/15

bill ig zu verm.  Näh , das. 8 18261
Herrngartenstr . 4, P ., 6 Zim. u. Zub.

sofort.ENäh 2. Stock._ 3225
Kaiser-Friedrich-Ring 30 sch. 5-Z.-

Wohn.. 1. St ., ver 1. Avril zu vm.
Näh. Nr. 32, Part , links. 166

Kapellenstr. 3, Erdgesch.. 5 Z., Küche
u. Zubehör auf 1. April zu verm.
Näheres Erdgeschoß. 3265

Kapellenstraße 3, 1, 5 Zim. mit gr
Balkon, Kücke u Zub auf 1. Avril
zu v. Näh. Ausk. Erdgeschoß. 3264

Kapellenstraße 14, 1, 5 Zim. mit r.
Zubeh. ver 1. Avril. Näh. Georg
Abler, Nikolasstraße 24, P.  184

Karlstr. 15 (nächst Rheinstr .), 1. St .,
5—6 Zim., Bad, elektr. Licht u.
reich!. Zubeh. zum 1. April zu vm.
Nä heres Rheinst raß-  82 . 1. _ 198

Karlstraße 18 5 Z. u. Zub. April zu
v. Preis 800 Mk. Näh. Part ., 179

Karlstraßc 24. 2/5 -Zim.-Wohn. sofort
od. später. Wh . das. Part . 232

Karlstraße 37 5-Zim.-Wohn., Balk.,
_ Qubeb._ &u v . N. 1 St . lks. 117
Kirckaaffe 19 5 Z. u. Küchê ,Zab-
Kirckg. 29. 1. sch. 5-Z.-W. Mi t.  Sub.

auf 1. April zu verm. Nah. durch
Sausmciiter Friedri ch,tr.  40 .^ 277b

Kirchgaffe 29, 3, 0 Zim., Bad.
elektr. Licht u. Zubeh. per 1. Apyl
zu verm. Große Zimmer , tre-e
Lage. Näh, b. Ha usmeister. 194

Kirchgaffe 42 schöne geräum. Wohn.,
5 bis 6 Zimmer , billig zu verm.

_Näh . daŝ Laden, bei Neuser. 2948
Kleiststraße 6, Hockv.. sonn. b-Z.-W.

ckstr. 11, t . Et ., l'errsck. 5-Z.-
Wohn. mit Bad u. allem Zubehör
zum 1. April 1915. Näh. P . r . 2949

Luxemburgstr . 3, 1 u. 2, je 5-Z.-W.
an r. Miet ., 1. April.  N . P . 3115

Marktplatz 7 5-Zimmer -Wohn„ 2. u.
з . Etage , mit Zubeh., zum 1. Apnl
1915 zu verm. Näheres Markt¬
platz 7, Erdgeschoß, und Anwalts-
burea u, Ad elheiditraße c>2. _ j  oab

Marktstraße 13, 2. Stock, schöne,5-Z.«
Wohnung billig zu verm. Nah. b.

, Kimmel , K.-Friedr .-Ring 10. 8645
Maüritiusstr . 14 gr.. 5-Z.-W- 2. St .,

a. 1. April 1915. Ernz us. 1 St . 3141
Eckhaus Michelsbcrg 2." KircI,gaffe.

5-Z.-M.. el. L.. 1. Et ., sof. 2950
Moritzstr. 7. V. 1. 5-Zim.-W. m. Gas

и. elektr. Lichtanlagen», auch zu
Bureauzwecken ,'ebr geeignet, aus
sofort oder später  zu , verm._ 2951

Moritzstraße 12, 1. Stock, neu herg.
5 Zim .-W. u. Zubeh. sogleich. 341

Moritzstraüe 13, 2. Ecke Adelheidstr.,
Süds ., 5-Z.-W., Bad. 2 Ms., z. 1. 4.

Mori 'tzstrqße 25, 2. Etao « 5
große ^Zimmer niih Zubeh. 2953

Moritzstr̂ 45. 1, 5 Z., El.. 2 B. 1. 15,
Moritzstr. 47. 2. 5-Z.-W. m. r. Zub,,

v. neu h. Eins. D. Fr . 10—12, 2—5.
Moritzstraste 52, 2, 5-Z.-W. sof. 0. sp.
Müllerstraße 9 5-Zim.-W., inkl. gr.

Badez., 1.  Et ., 1.  April zu Perm.,
Nerostraße 18 5 0. 6 Z. N. Vdh. 2.
Nerostr. 19, 1, 5 Zim. u. Zubeh. per

1. April , au ch früher.  Näh . L̂aden.
Neubauerstraße 10, 1, Villa, 5-Z.-W.

u. Zubehör sof. od.  später ._ 3156
Villa Reuberg 2, Hochp., 5-Z.-Wohn.

mit reich!. Zubehör z. 1. April zu
_ver m. Nä her es 2 Sti egen._ 33
Nikolaöstr. 20 Part .-Wohn., 5 Zim,,

Zubeh . per 1. 4. 15 zu verm. Nah.
Karl Koch, Luisenstr. 16, 1. 8164

Zi,Rikolasstr. 20, 4, S-Zim.-W. m. Zub.
per gl. od. spät, zu v. Prers 900 Mk.
Näh. C. Koch, Lu isenstr. 15.  2954

Orauieustraße 33, 3, 5-Zim.-Wohi!.
zu vermieten . Näh. Stb . P,_ 3

Philippsbergstr . 29 5-Znn .-Wohn. zum
1. April . Näh, bei Becker, 2. St .^

Rheinstratze 32 große" 5-Zim.-W2b:' .
mit elektr. Licht zu verm., auch als
Büro . Zu erfragen Part. ,280

Rheinstraße 46, 2. 5 Zimmer , Küche,
2 Mans . u. Keller zu verm. Nag.
Rbeinstraße 42, Landesbank. F 948

Rheinstratze 47 5- u. 6-Z.-Wohnung,
ganz der Neuzeit entsprechend, per
1. Avril zu v. N. Blu menlad. 274

Rheinstraße 56, 2. St .. 5-Z.-W. auf
_ 1, April zu  verm . Ra h, das. Bo40
Rheinstraße 70 ist der 1. Stock,

5 Zimm er, z. 1̂ April zu v,, F296
Rheinstr . 79, P ., Sü ds., 5 Z . z. Apr,
Rheinftraße 94, 1. Et ., 5-Z.-Wohn.

per April 1915 evt. früher zu vm.
„Web . Wörthstraße ^lü , 2763
Rheinstr . 117. Süds .. 5-Z.-W. N. P,
Rheinstratze 123, aegenüb. d. Ring¬

kirche, 1. u. 2. Stock, ie eine herr¬
schaftliche 5-Zim.-Wohnung mit
reichl. Zubehör per sof. oder spat.. 1. ^—— mit s. 1(18

Zub., - - - -
N. das, od. Emser Str . 49, 1. 8 195

Rüdesheimer Straße 31, Sonnens ..
Hochp ar t., sch. 5-Zim.-W.^ 8 19928

Sckiarnhorststraße 1» Ecke Dotzheimer
Straße , 1 St ., mod. 5-Z.-W. 1. 4.
zu verm._ Näh. Part . L_ B617

Schierst. Str . 18, Zentr .-Heiz., 2. Et .
5 Z., sämtl.  Z ub., 1. 4. od. fruh., 21

Sckicrsteincr Str . 32 herrsch. 5—6-
Z.-Wohn. ver sof. od. spater. 295o

Schlichterstraße 9, 1. Et., voll! 5-Z -
_Woh n., r . Zub., Avril od. fr. 161
Ende Sonnenberger Str . 5- od. 6-Z.-

W. mit Garten , nur 11—1200 Mk.
Off . Postlagerkarte 803 Wiesbaden.

Stiftstraße 20 6-Zim.-Wohnün», im
1. Stock, sofort oder später zu vm.
Näheres im Laden.

TaunuSstraße 69 (La Rostsre), I . St ..
5 Zim. m. Zubeh^ l . 4^ 1915̂ 2791

Weilstr. 4, P .. 5 Z.. K., 2 K. Preis
750 Mk.,,Näh . Nerotal 17.

Wilhelminenstr . 37 (V' lla), n. Wald,
pracktv. 5-Z.-W., Hp. s., 1. u. 2. z.
1. 4. N. Bierst. S tr . 7^T, 1021. 3080

Wilhrlmftraße 4, 1. Stock, bochherrsch.
qroße 5-Zim.-Wohn.< Gas u. El.,
mit reich!. Zub., v. 1 4. 15. Näh.
das. od. Rin akirche 4,  Part . 2789

W^rthstrnße 9, an der Rheinstr.. 5-
Zim -Wohn., Part . od. 1. St ., ver
1. April zu v. Näh. 1. Etage. 173

6 Zimmer.
Adelheidstr. 13, 1, 6-Z.-W. nebst Zuü.

aus 1. April . N. Oranienstr . 16, P.
Adelheidstr. 34. 2. Ecke Moritzstraße',

6-Z.-W. m.  Hetz , bill., 1. April.
Adelbeid'traße 45 (Südseite). 1 St .,

6 Z.. Bal k., Bad k„  sof. ob. sp. 2957
Adelheidstraße 56, 2. Etage, 6-Zim.-

Wohnung ver sofort oder später zu
verm. •Näh^Lausmeister . 2058

Adolfstraße 8 6 Zim., Vdh. Erdgesch/,
April l9l5 ^ (Menges, Hth.) 3223

Bahnhofstraße 6, 1, Geschäfts-Et<M
von 6 Zim. zum 1. April. Näh.
Büro Franke, Wilhelmstraße 28.



Seite 10. Morgenausgabe . Zweites Blatt. Wiesbadener Tagblatt. Dienstag , 26 . Januar 1915. Nr . 41.

Emser S » ,
6 Zim., . .
10—12 u. 3—5 5. Müller,

Haltest, d. El .,
r. Zub., 2 Ball . Näh.

1. 3232
Etagrn -Billa Emser Straße 36. 1.

elegante 6-Zimmer -Wohnung, der
Neuzeit entsprech., auf 1. April zu
verauW . Zietenring 3. 3 l. 3241

Emser Straße 39, Villa, 6 Zimmer
mit Garten sofort zu vermieten.̂ ,

Fischers» aße2 6L .-Wohn zu verm.
Nah. Platter <Äraße 12._ 2959

Friedrickstr. 27 gr ne uz. 6—9=8 .=2B!
u. r. Zub,, Gas , El . Badez.. sos.

Grethestr . 3 herrsch. 6-Z.-W., 1 u. 2.
Sud, ., 1. 4. zu v. Näh. 1. Etage
oder Wilhelminenstr . 6. Part . 278

Goethes» . 5. 1. hochh. 6-Z.-W. s. N.
Lurembu rgstr. 9,  P . r Tel. 6450.

Goetbestraße 8, 1. herrschaftl. 6-Zim.-
Wohn., Balkon. Bad, elektr. Licht
u. reich!. Zubehör auf sofort oder
1.  Avril zu verm. Näh. Part . 3139

Kavellens» . 6, 1. 6 Z. m. reich!. Zub.,
Badez., Sveisek., elektr. L., Kohlen-

—Mfzug , per 1.  Avril . Näh, Part.
Kirchgafle 42 6-Zim.-Wohn. m. Bad,

elektr Licht u. sonst. Zubehör zu
verm. Ernst Neuser _ 2785

Klarentbaler Str . 1. 1 St ., 6-Z.-W.,
, reich!. Lubehör ._ Näh. P . I. _ 110
Langaaffe 10, 2 St .. 6- ob.  8 -Zim.-W.,

f. Arzt, Rechtsanw. rc. R, Kors -G.
Langgasse 16, 2, sch. Wohn.. 6 od. 7 Z.,

Warmwasserheiz., f. Arzt, Anwalt,
Mireaus geeignet, z. Avril zu vm.
Näheres , auch betr. Besichtigung,
Revotal 10. Hochp. (Tel. 678s. 38{

Luisen strafte 24 moderne 6-Zim-W
Näh, daselbst Tavetenaeschäst. 2963

Mo îtzstraße 15. 3, 6-Z.-W. p. 1. Avr.
-i >916̂ preisw , zu v. N. 1 l.  3228
Moritzstr. 31. 3. sch. Wohn.. 6 Zim.,

Bad, Balkon, reickl. Zubehör, auf
1. Avril, ev. früher Näheres im
Kontors . Ra pp  daselbst . 3124

Moritzstr. 35, 2. u. 3. St ., sch. 6-Z.-
Wobnunqen vreisw. aus sos zu vm.
Näh HaiiSbesttzer-Berein . _ F 381

Oranienstr . 22 schöne 6-Zim.-Wohn.
billig zu verm. Näh. Part.

Rheinstr . 72 herrsch 6-Z.-W.. Sveisek.,
Bad, 2 Mans .. Gas . elektr Lickt, z.

_1 . April od. frü her. Näh, P . 2117
Rheinstr . 103, 1. St ., herrsch. Wohn.,

6 große Zim. mit , allem Zubehör
per April zu vm.  Näh . Part . 3196

AüdcSheimer Str . 14. 2. sch. herrsch.
6-Zim.-Wohii. mit allem Zubehör
(Personenaufzug ) sof. od. später zu
verm. Näh. Part , lin ks._ 2898

Tauniisstr . 32. 1. sch. 6-Zim,°Wobn
mit Zubeb, sos. od. später zu vm.
N. Taunusstr . 34, Konditorer. 2966

Wielandstraße 19 bochberrschaktlicbe
6-Zim.-Wohnung mit Wobnhi-ie,
Zentralheiz ., Warmwasservers. 2967

Wilhelminenstr . 8 herrsch. 6-Zim -W..
_ 2. Sch per April . Näh. 4. Et . 2890
Wilh»lmfn-»>str. 10. 1. Et ., herrsch

S-Zim.-Wohn. z. Avril . Näh. das.
£1 Wilh-ln,strafte 5 it 7. Part ., u.

Nr. 7 2. Et .. 6 Z.. K,. Bad . el. L..
Gartenden ., r. Zub. sof. od. 1. 4.
Näh, bei Ka vves,  Kl Webern 13.

6—7-Z.-W mit r . Zub. in schöner
Garten !, zu v. N. Biebrich. Str . 13.

7 Zimmer.
An der Ningkircke 7, 2. u. 3. St ., ie

1 Wohn, ü 7 Z. u. Zub., herrsch.,
per sofort oder später zu v. Näh.

_ Karlstraß e 7, 2 St. _170
Bahnhofstratze 3, 1. u. 2. St 7.8 ..

Wohn Nah v. 8—1 (auß Sonn-
_tags ) Babnhchstraße 1, 1. 2969
Dambacktal 2, 2. 7-Zim.-Wohn., ev.
^,auch geteilt, zu vm. Näh. P . 70
Dambacktal 47, Villa , Hochparterre,

7 Zimmer mit Zubehör auf 1. Avr.
zu v. Näh. Geisbergstratze 4. 847

Kaiser-Friedrick-Rina 40, 2. 7-Z.-W.,
herr sch. Haus . 1. April . N. 3 St.

Schwalbacher Straße 36. Alleeseite,
1. Stock. 7 Zim. mit Zubeh.. event.
Gartenbenutzuna , per 1. Avril. _

Zn Billa Hildegard, Walkmühlstr. 53»
7-Zim.-Wohnung , mit reichl. Zub.,
Veranda . Garten , elektr. Lickt,
freie Lage, auf Avril zu v. Näh.
im 1.  St ., bei H. Hempel mann.

8 Zimmer und mehr.
Ad- lfSallee 29 herrschaftl. W.. 8 Zim.

mit reickl. Zub.. vollst. neu herger..

Strmietnnaen
3 Zimmer.

Adolfsallee 45 neuzeitlich eingerichtete
herrschaftl. 2. Etage, 8 Zimmer , gr.
Veranda u. all. Zubehör, in süd¬
östlicher Lage, per 1. April zu ver¬
mieten. Näheres Part . 3122

_H . Dörr , Architekt. _
Bahnhofstr. 2> 2 , Ecke Rheinstr., 9*3 .»

Wohn. Näh. v. 8—1 (ouß. Sonn-
_tags ) Bahnhosstraße 1, 1.  2833
Friedrichstraße 45 9 Zim., Zentralh .,

Auiz., reich!. Zubehör, 2. Stock.
_ sofort. (Laden.) 8224
Kaiser-Friedrich-Ring 20, int 1 Stock,

große Wohnung von 8 Zimmern,
dar . 6 Frontzim .» z. 1. 4. 15. Näh.
Rauent ha ler S traße 21, 3. 620791

Kaiser-Friedrich-Ring 52 hockberrsch.
8-Zim.-Wohn. (dar. großer Speise¬
saal), 4 Balk., 3 Erker, sehr reichl.
Zubehör, zu verm. Näh dortselbit
bei S chwank. 2974

Taunusstr . 55, 2. Et ., 8 Zim., Küche,
Gas , Elektr.. Aufzug, Balkons u
rei ckl. Zub. v. 1. Avril 1915 B17448

Thclemanristraße 7 herrsch. 10-Zim.-
Wobn mit Zentralbeizuna Li î
vis-a-vis v. Kurh.. sof. bill. 2973

^ Läden und Geschäfts räum e.
Albrcchtstr. 34 Ecklad. 1. Avril."« . 2 1
Bahnhofstr. 2 u. 3 v Lagerr . o. 28fit.

8—1 (auß. Sonnt ) Bahnhofstr. 1. 1
Bahiihoistrahe 3 klein Laden u. groß.

Laden mit 2 daranitotz Ladenzim
zu verm Näh v 8—1 lautz Sonn-
tags ) Bahnhofitraße 1. 1. 2976

Bertramstraße 20 Werkstatt zu verm.
Näheres bei Glase r.  5o

Bleichstraße 41 Laden mit 1 Zim.,
1 Küche u. 1 Keller zu vermieten.
Näheres Bdh. 1 _ 8 297

Blücherstraße 17 schöne Werkstatt u.
einige Hofräume . Näh. Helenen-
straße 6, 2, bei Schwerdel. _ 359

Blückerstr. 48 sch. helle Werkst. Näh.
Laden od. Rheinga uer  Str . 5, 3 r.

Große Biirgstraße 15. 2 3 4 Zim
kür ärztliche oder zabnärzn 'cke
Sprechzimmer oder Bureau - 2977

Kl. Burgstr . 8 ein Laden zu vm. 362 !
Dotzheimer Str . 61 sch hoh Laden m.

gr. Ladenz.. auck s Schnbneschört
geeign., zu w Näh. 1 lkS. 819066

Dotzheimer Str . 61 Werkst, o. Lagerr.
Eltviller Str . 14 Lad in! Z„ bisher

langiähr . gutgeh. Friseurgesch. s. ied.
Geschäft dass., event. mit Lagerr .,
a. Wurstküche vorh., sof. bill. 818740

Eltvi ller S tr . 14 trock.̂ Lagcrr f. Möb.
Faulbrunnenstraße 7 Werkstätte zu

verm. Näh. Gottwald , im Hau se.
Faulbrunnrnstr . 9 schöne- Laden <"r\

ob. ohne 2 8im ._ Näh. P . l. 2981
Faulbrunnenstraße 10 Lccken zu vm.

Nähere? A. Letfchert. 807
Frankenstr . 19, n. 'Ring . Laden mit

2- Zim.-Wohn.. elekt ri sche  Anlage.
Eckladen Friedrickstr. 9 m. daranstoß.

Part .-Räumlickkeiten. ganz od. ge¬
teilt , aus 1. Avril zu vm. Näh. bei
G. Bold, Delaspeeflraße _1. 50

Friedrichstrafte 10 gr. Büro , Werkst.
u. Lagerräume zu vermieten. 382

Friedrickstr 27 Werkst u Lagerraum.
Bureau Friedrichstrafte 29. 1 St h..

von 2—4 Zim., per sofort oder
sväter. neu herger.. zu vm. Näh.
Biersta dter Str . 9. kl. Haus . 2528

Friedrickstr. 44 kl Saal ? 51 gm kür
Bur .. Werkst., Lagerr .. sof od svät.
zu verm^ Näh. Hei nr . J ung. 2982

Geora -Augüststraße 8 gr. helle Werk-
stätte p. sor. N._b. Hausmstr . 81110

Göbenstr. 5 Laden für Kolonialwaren
zu verm. Näh.  Kipping . __ 8 38

Göbenstr. 14 Werkstatt u. Lager bi ll.
Grabenstratze 9 Laden au? iof. mit

od. ohne Einricht, zu vm._ 2983
Grabenstraße 28 großer Laden zu v.
Hallaarter Str . 3 Lagerr ^ od. Werkst.
Helenenstr. 18 Metzgerei mit 3-Zim!̂

Wohnung  zu verm. 818039
Für Wäscherei.

Helenenstr. 18, V. P .<2—3 Z„ Lad.,
WaschL, Elektr. N. H. 1, Kern. 8272

Herderstr. 33 scköne Geschäftsräume
zu verni._ Näh. Bdh. Part . _ 64

Karl straße 2 La den mit Ein richt. 290
Kir chg. 24.  1 . 2—3 Z.. Bureaür .. iok.
Ki>chgaffe 43, Frontsp ., 3 große helle

Zimmer , ohne Küche, als Atelier
besonders geeignet, sof. oder zum
1. April zu »._ Näh. 1. Et . F336

Luisenftr. 24 Bureau u. Lagerräume,
hell, auf gleich od. später zu verm.
Släh. das. Tavetenaeschäst. 2988

Marktstraßc 13 2 schöne Läden, mit
oder ohne Wohnung , billig zu vm.
N. Kimmel, K.-Frdr .-Rg. 10. 8646

Marktstr. 22 ist e. Lad. m. od. o. ,W. zu
verm. Näh daseiost oder NikolaS-
straße 41, bei Meier ._ 2989

Moritzstr. 7, 2 r ., gr. Lagerr . N. 2 r.
Moritz str.  50 Laden mit  Wohn . 3266
Nerostr. Ili Laden mit Lagerräumen,

Wohn., in w. seit 29 Jahren ein
Kolonialw.-Gesch. betr. wurde. , w.
Einber . d. Inh . zu vm. Lad.-Emr.
zu verk. Näh. Moritzstr. 50, 1. 3263

Nerostr. 18 Laden u. Wohn., wos. seit
8 I . ein Butter - u. Eiewesch. mit

^Erfolg betr. ,w., per 1. 4. Ncrh. V. 2.
Laden Nerostraße 38, m. W. u. reich.
, Zubeh^ aus gleich oder spaß_ 2
Neugällc 18 Laden mit Entre 'ol, in

w. viele Jahre ein Friseurgeschäft
erfolgreich betr . w . evt. mit 3-Z.»

_Woh n. Näh. Ko rbgeschäft. 171
Oranienstr . 48 Lad m. beguem. Tr.

z. Keller n. 2-Zim.-W kos. od. ip.
zu verm. Einr . s. Molkerei- u.
Lebensm.-Gesch. ist vorh. Nur Be¬
werber mit etwas Kapital wollen
sich melden. Bdh. 3. F9Si

Oranienstraße 48 Helle Werkstätte.
64 Lmtr ^. zu vermieten. F 350

Rauentaler Str . 14 Laden, Ladenz.,
wo Schuhmacherei betr. w„ so-s. od.
spät. bill. EltvMer Str . 4, 3. 81231

Rheinstraße 32, 1. 6 resp. 10 Büro-
räume ^ mit elektr. 2ic£)t.J8 . P . 281

Rheinstr. 70, Hth.. als Lager . Atelier
od. Werkst., ev. m. 2-Z.-W.. Kucke,
Kell. R. Kais.-Fr .-Ring 56. P . F290

Rom erb. 9/11, V. P ., Laden. Laden¬
zim.. Küche, 1 Keller u. 1 Kam. sos.
Näh. Berghof, Rö merberg 35. F352

Tömerberg 24, 1, Mitte , Werkstatt
billig zu vermieten;_ 2814

Saalaaffe 38 Laden zu verm. 5
Scharnhorststr . 36 Werkstatt. 81216
Sckillervlad 4 Heller Raum für alle

Zwecke zu vermieten . _ B 20710
Stein «. 12, 1, gr h Wkst. u. gr. h. K.
Taunusstr . 19, 2, P .-Z^ z. Geschäftsr.
Taunusftraste 55 Laden mit Wobn

/Entresol ), 5 Zim.. Küche u. reickl.
Zubehör zu vermieten.  8 17446

Wagcmannstraße 31 1 Laden sof. zu
vm. Näh. K.-Friedr .-R. 74, P . 8153

Walkiniihlstraße 10. Gth.. Wäscherei
mit kl. 4-Zim.-Wobn.. Bleickvl.
Trockenhallê u. Zubeh ör. 8 19068

Wall ufer Str . 9 Helle Werkst.  819069
Wa lram str. lg Friseu rlad m.  W . 3136
Walramstr . 25 gr. Laden mit oder

ohne 2-Z.-W. bald^od̂ . svät. 8608
Webcraaffe 46 Laden m. Ladenz., m.

od. ohne Wohnung, auf 1. April zu
verm. Näh. Zigarren ges chaft. 3214

Wellritzstr. 4 Laden m. Ladenzim. 196
We llritzstraße 13.  1 . Lad, m. Z. 2907
Wilhelmstrahe 46 schönes Ladenlokal

(Größe ca. 90 Qmtr .), mit Hinter-
und großem Lagerraum , zu verm.

^Fr . Blum , Adolrsberg 4, E_352
gaben, Garagen , Werkstätte rc.. auch

geteilt , zu. verm.. Näh. Adolkstr. 1.
im SkeditionSbüro . LS»8

Laden (bisher gutes Friseurgefchäft)
sof. zu verm. Bentz, Blücherplatz 4.

Laden, wo lange Friseur war , zu vm.
Näh. Hoffm ann , Emser Str . , 43.

Eckladen zu vermieten . Näheres be,
Nitzsche, Gneisenau >str^,16,̂ ,Part . _

Saaerr, , bell. Gneisenaustr . 35, P.
Großer heller Parterre - Raum.

Langgassc- Waaemannstratze,
sofort zu verm. Der Raum eignet

sich zu Vereins - oder Bersamm-
lungSzwccken. Bureau , Lager für
Möbel. Glas - u. Porzellanwaren.
Oeken usw.. als Lehrsaal für
Turn - u. Tauzunterricht ArbettS-
remm für Schneiderei und Plätf-
anstalt . IDamvsbeizuna u. elektr.
Lickt.) Näb-'re AusstinkiTagbl .-
Kontor vckts.

S«den mit 2 S ^ a»fenstern, !K> am
groß. v. 1. Avril 1915 zu vm. Wiih.
Ge rhard t . Mauri6 " sstr.  5 ._ 29°0

Lad-n nt. 2-Z.-W. Schar nhorststr. 25.
Großer Laaervlatz. i. w. lange Jahre

Kohlenhandl. mit gut Kleinverkauf
betr . wurde u. w. sich kür andere
Laserartikel eignet, nebst Vart .-
Wobn. per Avril zu verm. Off. u.
~ 849 an den Tagbl .-Verlag.

Elsäffer-Platz 3, 1 St,
3-Zim.-W»hn.. Bad, 2 Kell. u. zwei

Balk. Näh, bei Ad. Schädel., 8528
Kaiser-Friedr .-Ring 69, Part .-Wohn.,

3 Zim.. Küche, 2 BaN.» Bad. 2 Ms.»
2 jkell., v. 1. Avril . R. Sout . 3203

Moderne freundlich?

a. m. Zentralheiz ., preiswert zu
vermieten . Näh. Gerner , Göben-
stratze 18. Tel. 1663. 8912

4 Zimmer.

rioolf - allee 11. Gt ».
sch. geraum . 4-Z.-W., 1. St ., sevar.,
neu herg er. Näh. Hausmstr .^ 3015

Am Kaiser Flledrtltz-öad6
4-Zim.-Wohn., hochmod., Zentral¬
heizung. sofort oder 1. April zu
verm. Näh, das.  Schramm.

Dambacktal 10, Gth. Erdg., 4 Zim.,
Bade»., Warmwasser -Einr ., Balkon
u. Zubehör per 1. 4. 15 zu v. Näh.
bei C. Philipvi , D am backtal 12, 1.

Luxemburgstraße 7 schöne 4- u. 5-
Z.-W., der Neuzeit entspr., sonmge
freie Loge. Roheres bei Aolb.

Wardlflraße6. m Markt.
schöne große 4-Z.-W., 3 St . links.

_p er 1. Avril zu vermieten ._
Müllers» . 10 « ttrt.43 .; 4 Z. u. Zub.,

auf 1. April. Anzus. v. 10—12 u.
2—4 Ubr. Zu erfragen Röder-
straße 42, 1. St .»bei C. Renker. 81

Schesselstrafte 8»
2. Stock links, prachtv. 4-Zim.-Wohn.

umständehalb. auf 1. Avril zu vm.
_N äh, das, v 10—1 u. 3%—6 Uhr.
Taunnsftr . 7 , II,

4-Z.-W. u. Zubeh mit Nacht, zu v.
Näh. TaunuS straße 7. 1 r.  236
Wrelan- stratze 15

herrschaftl. 4- u. 3-Zim.-W»hnunaen.
1. und 2. Stock, sofort -der später
zu verm. Näh. Part , links. 2753

Wohnung, für Büro geeignet, vier
Zimmer u. Küche, sofort zu verm.
Fricdrichstraße 29, Part . Näheres
daselbst 1. Etage oder Bierstadter
Straße 9a, Parterre. _ 3128

5 Zimmer.

Kapettenstraße 39,
Ecke Friedrich-Otto-Straßc , 5-Z -

2. Stock, mit allein Komf., herrlich.
Aussicht nach d. Wald u. d. Stadt.
Zentralheiz . u. sonstig. Zub.. ver
1. Avril zu verm. Näh. mir bei
H. Kneipp, Goldgaffc 9. 219

Dambacktal 10. Bdh. 1. Ober»., 5 Z ..
Bad, Warmwasser -Einr .» Balkon u.
Zub., per 1. 4. 15 zu v. Näh. bei
ft . P hilippi. Dambackt al 12. L 3182

Kaiser -Ar. -Rin - 17,
3. Stock. 5 Z. mit reichl. Zub. gl.
od. spät. Näh. b. HcmSmerster oder
W. Rehbold, Sckützenhofs tr . 11. 287

2. Stock, 5-Zim.-Wohn. mit Zu-beh.
baldigst zu vermieten . Näheres im
Eckladen._ 32308f,ertf<ö* Et..
R

z. 1. Avril zu vermiet.
Baumg ärtner . Rü cin str. 84.äh. Baumga rtner , Rb cinstr.

Marttstratze 19,
Ecke tstrabenstrabe, 1. Stock, 5-Zim..

Wohnung nebst Zubehör baldigst
zu vermieten. Näh. im Eckladen
bei Luge nbühl._ _ 3018
Aür Rechtsanwälte

Moritzstraße 12 die 1. Etage, enth.
_5 gr. Zimmer, gü nstig zu vm. 30 94
Billa Nerobergftr . 16, 1. St ., herrsch.

5- od. 4-Z.-Wohn., mit Zubeh., zum
1. Juli evt. 1. Avril . Brückt, iederz.

Rheinstraße 111 herrschaftl. 5-Zim.-
Wohn., 2. u. 3. Etage , z. 1. Avril
zu vermieten . Näh. Part.  203

Taunusstraße 78, 2 St ., in Billa,
5-Zim.-W»lm. auf 1. April od. spät.
Brrhältnisse halber zu vermieten.
Näh. Part , bei E. Klein. 162

Scköner Laden Westendstraße 1 zu
vermie ten. Näh. bei Häß ler. 3000

Billen und Häuser.
Landhaus , sch. Gartenl ., 7 Z.. r . Zb.,

sof. zu v. N. Biebricher Str . 13.
Wobnnnaen ohne Zimmer -Annabe.

Adelheidstraße 61 kleine Dachw. zu
verm._ Rah . Hth. 1 St.

Geisbe rgstr atze 18. Vdh.̂ kleine Wohn.
Herderstr. 33, Hth.. kl. nette Wohn.»
_2l &fdöI.,_JLu Bdh . Part . 63
Römerberq 19 u. Schachtstraße 29

kl. Wohn, billig zu verm. , Rah.
Herrngartenstr . 13, Erdgeschoß. 298

Schulgaffe 5 Mansardwohn . sofort
zu verm. Näh. Schuhladen. 71

Auswärtige Wohnungen.
Bierstadter Höhe 8 2 Zrm. u. Küche

mit Zubehör für ofort oder spat,
zu vermieten. Näheres daselbst rm
La den oder Aarstraße 1, 1., 300

Bierstadter Höhe 24, 1, 5-Z.-W. u.
Schlafz., Küche, Garten , 1. 4. 15.

Bierstadter Höhe 58 schöne2-Zimmer-
Wohnung sofort zu vermieten._

Bierttadt . Moritzstraße 1, neu herger.
3-Zim.-Wohn., 1. Stock, wegzugs¬
halber per sofort günstig zu verm.
Näheres 2. Stock.

Sonnenberg , Adolfstr. 9 5-Z.-Wohn.
mit Zub. sof. od. spät, zu v. Nah.
WieSb.̂ Schwalb. Str . 43, 2 r. 300-1

Sonnenberg , Gartenstr . 14, 3*3^ 28.
per 1. April zu v., 450 Mk. Das.
Frontsp ., 3 Zimmer , 280 Mark.

Sonnenberg , Rambach. Str . 68, neuh.
Wohn.. Gas,  Wakser . 2—4^Z. 8l50

Sonnenberg , Wiesbad. Str . 32, 3,
E ^ ^ inn^ üchê u^ Zub^ l^

_ Möblierte Wohnun gen.
Moritzstr. 52. 2, 5-Z.-W-. m. o. unm.
Möblierte Zimmer. Mansarden usw
Adelheidstr. 10, 2, großes gut möbl.

Pksdz. mit Plattosen f. 12 M. zu v.
Ädelheidstraße 28, 3, zwei schön möbl.
^Frontsp .-Zimmer preisw. zu verm.
Ädlrrstrahe l̂O einfach möbl. Z. zu v.
Adolfsallee 3, Gth., möbl. Wohn- u.

Schlafz im., mit Frühstück 30 Mk.
Älbrechtstr. 772  r ., sch. m. Z. s. 20 M.
_mon. , evt. a. unmobl., an Dauerm .
Älbrechtstr! 25, 2. ar . hzb. mbl. Mans.
Albrcchtstraße,32,̂ r ., ŝchön m. Zim.
Arndtstraße 8. P ., sck. m. Mans . u.

Frontsvitzz.. von 9 Mk. an , zu vm.
Bismärckr. 15, 2 r ., m.,Z . m. o. o. P.
Bismar ckrin« 25» 2 L,  m öbl. Zimmer.
Bismärckr. 33, 2 L, m. Z. an Alleinm.
Bismärckr. 42, 2 l,  sch. uMl - sep. Z-
Bleichstra^ 25,^ r^ !NLbüZim . bill.
Bleichstratze 30.H . mbl. Z-, 1—2 B.
Bleichstr. 36, Lkh. 2 r., sck. s-V- m. Z.

an D am« od. Herrn , 2B._3.50 Mk.
Blücherstratze 3. 1 lkS., schön m. Zim.
Dotz heimer Str . 11, P -, eleg. mbl. Z.
Dotzheim er Str . 11, 1. gut mbb^Zim.
Drudeustr . 5. 1 L, m7Z. m. Ä., 20 Mk.
Faulbrunnenstr . 6. 1, frdl. mbl.  Ms.
Frirdrichstr . 41 2 s.  m . Z-, 1 u.  2 B.

'eiSberastratze 18, Part -, g. m. Zim.

Müllerstraße 2,  1 , 1—3 möbl. Zim.
frei, au ch für dauernd ._

Miller s» . 9, P ., Ms., mbl. u. un mbl.
Ncugaffe 5, 1 r., möbl. L ., 1 u. 2 B.
P hilippsbergsträße 5. P „ sck- mkckZ,
Rheins» . 56, 1, s«p. mÄ. u. Balk.-Z-

Gcabenstr.  9 , 1. möM. Z im.  zu verm.
Helenensträße 14, P art., m.  sep . Z.
Hellmundstr. 36, 1, sch. mbl. Z. (.sep.)

u. Kim, mit 1 o d. 2 Bett en, billig.
Hellmun ds» aße 43, 1 l,  möbl ., Msd.
Hermanns» . 12» 1, m8l. Ä-, W. 2 Mk.
Hermanns» . 17» 1, m. Z., 1—2 Bett.
Jahnstraße 22, 3, gr. möbl. Zimmer,

mit od. ohne P ension zu verm. _
Jahnstraße 38, 2 l -, gut möbl. Zim.
Jahnstraße 38 möbl. Zimmer frei.
Kaiser-Friedrich-Ring 18» E., gr. sch.

möbl. Zimmer sofort zu _verm.
Karls» . 18. 12, sep!  m/bLZim .. 16 ML
Karls» . 30, 1 r.» sch, möbl.  Zimmer.
Karlstraße 37 gr. he,zb. möbl. Mid.

mit 2 Be tten m gutem Hause zu v.
Kirckaaste 19. 1, 1 od. 2 sch, m. Zim.
Luisentzlatz6, 2, schön möbl. Z. zu v.
Lüisenstraße 5, 2 r., schön möbl. Zim.
Luisens» . 16, Stb . r . 3, Gai ser, m. Z.
Markt straße 13. 2, sch. nn "Zim. bill.

*7—Ta*' ”V, t* f Cv1 CH ■•u . . iMickelsvcrg J mH. Frtsp . N. Bureaü!
Moritzstraße 51, 1, schön möbl. Zim.

mit elektr. Licht zu vermieten.

sScheukendorfstr. 1 (in herrschaftl.
Hauie) zum 1. 2lprü 1915 zu
vermieten. 3037 1

5 Zim.-Wohnung
mit Küche und reichL Zube^ ir per

1. Avril 1915 zu verm. Einzuseh.
von 10 vorm, bis 4 Uhr nachmitt.
Näh. Oranienstraße 10, Part.

Wieiandftratze 7. 1. Stock,
hochherrschastiicheS-Zim.-Wohn.
mit Zentralh ., Lieferantentreppe
per 1. Älpril zu verm. Näheres

- Harling , 1. SL Femjpr . 273.

6 Zimmer.

Adolfsallee 22,
Eckhaus, freie Lage, Sonnenseite , in

Hochpart., herrschaftl. Wohnung,
6 Zim. u. alles Zubeh., wird voll¬
ständig neu und modern renoviert,
Warmwasserheizung, elektr. Licht,
Ga s, zum 1. April oder spät. 8263

Ncrastraße 20, 2. Stock, 6 Z., Küche
u. Zubehör per 1. April »der spät.

Riehlstraße 13. Mtb. 1 r„ m. Z. 3 M.
Römerb7l4 »_3, eleg. m. sep. Z.. Kochoz.
Sch walbacher Str . 5, 2 r., gut m. 3,
Schwalbacher Str . 19, 3, sep̂ mbl^ Z.
Sckwalbacker Straße 23, 1. möbliert.

Balkonzim. mit o. o. Peni . N. B.
Seeroben str . 13, 3 l., möbl.  Zim . bill.
Steing . 12. 1, gr. u. kl. mbL Z. fof.
Walkmühlstr. 24, Weimer , gut. sevar.
_ möbl. Zimm er sofort billig zu vm.
Webergaße3̂ Hth.,tziöK^ Zinn_billig.
Wellritzstraße 3, 2, möbl. Zim. zu v.
Westendstr. 5. 2 l., sch m.  Z ., 16 ML
Westendstraße 28, B., 1—2 möbl. Z!
Wörthstraße 9, 1, an der Rheinstraße,

1—2 mbl. Zim. mit od. ohne Pens.
Wörthstra 'ie 14, 2, sep.  mbl . Zim. bilL
Zietenring 6. Part , r., sch, mbl. Zim.
Gemütliches Heim findet besserer

älterer Herr (Alle-nmieter ) in IL
Familie . Mäßige Preise . Nah.

__ iin Tagbl .-Verlag ._ 820681 8g
Schön möbl. Zimmer , event. Wohn-

u. Schlafzim., Nähe des Bahnhofs,
zu verm. Näh. Tagbl .-VerL^^ -̂
Leere Zimmer , Mansarden usw.

Aarstr . 69. „Waldeck", gr. heizb. leer.
Zim. z. v. Näh. 1 r.» vorm.

Bertramstr . 2, 1 II3-. leere hzb. Msd.
Blüch erplatz 4. Vdh.» schöne leere Ms,
Ele onore nstr. 5 Räu me  z . E . v. Mob.
Faulbrunnens » . 7 1 Msd. an einz.

Pers . Näh. G. Go ttwald , im S ._
Göbenstr. 29. 1 r.. . 1 f- Zim.._ Frtsp;
V>»lenenstraße 22 'chöneS leer es Zim,
a .n .. . . . .. c'fi - *» o f OlmHellmundstr. 3, gl/Zim . m. Kuchenb.
Sellmundstr ^ l6dH .Msd.,_W.̂ Serd.
Hellmunds» . 29 leere M . od. mobL
Jahns » . 36 Fsv.-Z-, 10,Mk. Näh. 2r.
k ->rlstr" 27. P .,_h. hzb.,Msd . w r. P;
Kirchgasse 13. 1 r., hzb. Ms.. e>nz. H
Lehrstr. 15^ 1, _leere_ Mcmsarde sofort.
Mauergasfe 15. Stb . 3 St ., einzelnes

Zimmer zu verm. Nah, daselbst;
Moritzstr,^ gr. Frtstz!-Z.̂ HT . Pers.
Oranienstr ^ ll Wans ., Herd u. Wafl.
Ränenthaler , Straße 6,_3, gr.Wer . Z.
Niehlstraße,10 große heizb. Man s.
Rö derstr. 20, Vdh7, sch, leer. d ' rm_srei.
Schierst. St r. 6,l . _Z. an b̂ tzT̂ TD.Lteinaasse 32 2 Mans . mit Herd biL

21 ar. beizb. Mans . L>s.
Wellritzstr. 48 Mans . Nä STWT ^ r
Wes»nds» . 19. 1. leeres a .% 11
Zirtenr . 4 FsvH , e. r. P . »
Großes schön. Balkonzim. mit eia.

Eing . in gutem Hause^zn v̂. Nah.
Fri

. . P . Ä! P . r
ialkonzkm! mit eig.

D-1 Hause zu v.
■x. 40 , 4, b. Hsmstr.

Keller, Remisen, Stallungen us» .
Bahnhofstratze 2 großer Wemkell«

Mückers» . ' 36. 1. Bierkeller. Siäll.
1 Pferd , Laaerr .. mit 2« o. 8-Z..)

Dotzheimer Str . 61 Flaschenbierkeller.
ev. mit Stall u. FaWer m. « ut»
per sos. zu ,verm. Nah. das ind
Da mvischremerei. o iWA

Frankenstr . 17 S tall , Rem,  m . W>
Friedrichs» . 10 Auto-Garage f. 333
Gartenfrldstr . 55, neb. d, SchlackA

Sta ll, f. 2 Pf7nebst Wohn^ Ap)
Karlstra ße 30 St allTfuL 2 Pf . 1^
MUblaaffc 9 ar . Lagerr . u. Sta L _3oS
Oranienstraße 35 Stallung u. Remis«

auf gleich oder später,zu _verm.
Rheinstr . 50_Stall .,,Remi1e^ Lag. 238
Rheinstraße 52 Stall für 2 Pierdz

u. 2-Zim,-Wohn. Nah. 1 r. ,2A
Westcndstr. 28 Bierkeller sos. od. späh
Stall mit groß. Keller und 2- oder»aaft?&$??
W fiitiociuiln 1

2-Zimmer .Wohnung mit Zubehör
von kl. Familie gesucht. Do^ erh. gs
legen, Preis 380—430 Wk. AnaÄ . u
H^ lT^ aM -̂Zwergst̂ BiKmarar ^ lS

Biebricher Str . 39,1,
6—8-Zimmer -Wohnuna u. reichlicher

Zubehör. Gas . elektr. Licht, odei
lrdgeschoh7-Zim .-Wohn.. u. reichl

In Billa Emscr Str.78
herrschaftl. 6-Zim.-W. gleich od.

zu vm. Räh . Walkmühlstr. 19.
Lanzstraße 15, am Walde, Erdaesch.

6-Z.-W. mit reichl. Zubeh. f »der
. . 9t . Besten1. Avril. Näheres bei _

Möbelhandlung, Taunusstr.

Luisenstratze 8, 1,
6-Zim -Wohn. mit Zubeh. p. 1. Avrll

zu vm. N. Taunusstr 7,1 r. 3211

Vorderes Rerotal
Etagenvilla , Part . od. 1. Et ., 5 odei

6 Zim. u. Zub.»ver fof. ob. spät, zi
vm. Näh. Franz -Abtstr. 3, 1. 302

. 22,
elegante 6-Zimmer-Wohnung mit
viel Beigelaß, Balkon, Erker, sofort
zu vermieten. Näheres daselbst m»
im Comptoir od. 3. Etage. 3021
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Küche, Sveisek.» zwei
Msd.» Kell.» Perfonenaufz * 1. 4.
zu verm. Nütz, im Mö bel laden.
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ÄaHufer Strafe 13. 1. Südseite,
hochherrsch. 6-Z.-W0H»* durchweg
Lrnoleum-Bel* Svene,immer mit
Lmkrustasockel. Balk* Erker. Bad.
2 Keller, 2 Mansard * elektr. Licht.
Zentralheiz ., Kohlen, und Waren-
Aufzug, preiswert für sofort zu
Perm., auf Wunsch wird die Wohn.
9««a neu hergerichtet. Räh. das.
oder Mauritiusstraße 7, P . F351

7 Zimmer.

„ Hamerweg 9, 1,
rn bester Lage, nach 17jähr. Wohnen

durch Tod frcigeword schöne 7-Z.-
Wohnung, große Räume , mit Bad
u. Nebengelaß, Gas . elektr. Licht,
Telephon, Kohlenaufzug, per 1. 4.
oder früher zu vermieten. Anzu-

_ sehe«  tä glich  12 —1 und 3—4 Nbr.
Sierotal 2. 41

7 Zimmer mit Zubehör zu vermiet.
Nah. Lranz -Abt-Straße 3, 1. 371I.M.
hochherrschastl. 7-Zimmer>Wohnung
mit reich!. Zubehör, Bad, Balkon,
Perionenaufzug, Gas, elektr. Licht
zum I. April oder später zu verm.
Näheres daselbst bei Welte und
Adelheidstr. 32, Anwaltsbüro. F336

8 Zimmer und mehr.

Nolfsallee 27,2,
efiboften, ruhige Lage, 8 große Zim*

Küche» Bad u. reicht Zubehör»
Parkettböden, Gas . elektr. Licht,
großer Balkon usw., wird tadellos
hergerichtet. zum 1. April 1915 zu
vermieten. Näh. Gartenh . Part .»
beim Hausverwalter ._ _ _ JT351

fl Sltagifie 43. 2. Me.
11 8 Zimmer, Badez. und reichliche
I « Nebenräume , event. I I Zimmer,
I > modern ausgestattet, bisher
II Fremdenpension, sofort od. zum
I t  1 . April er. zu vermieten. Aus-
» » kunft 1. Etage._ 370

Arzt-Wohniing.
kiinggaffe 1, 8 Zimmer mit Zubehör,

mod. einger.. Zentralheiz .. Aufzug.
e»ent. auch an zwei Aerzte geteilt,
N »« Mieten. Näheres Baubüro
Hildner, Dotz heim. Str . 43. 01 9074

8-Zimmer -Wohn. mit reich!. Zubehör
Tamiusftratze 23,

2 St ., fof. zu verm.» evt. auch spät.
Näheres daselbst bei F336

Dr . Kranz -Busch. 1 St.

Laven
Bäreiiftraße 7,

14 Jabre vou Färb . Spindler
bewohnt, vom 1. Juli 1915
an anderweitig zu vermieten.
Näheres im Laden und beim
Eigent . I . Hirsch, Sonnenberg.
Wiesbad. Str . 104. Tel. 3599.

Laden Grabenstr. 3
nahe Marktstr * mit Ladenzim. und

Einricht, preisw. zu verm. Näh.
das. od. Schaab» Lorelehring 2» 3.

Laden
Webergasse 31/33 mit schönen
Schaufenstern sofort zu verm.
Näh. bei F. Herzog, Schuhlager,
Langgasse 50. 327

Wellritzstraße 24 per
1. April 1915. 318

Wellritzstr. 3« Laden
n. Zim. u. Küche. Näh. 1.  Et . 3030

Laden
Goldgafle 21

mit 3 Zimmern, Küche, Keller,
owie 3 Dachkammern zu verm.
Näheres da'elbst. 3028

Kiedricher Straße 12.
Die von der Pfungst . Brauerei inne.

gehabt. Räume, besteh, in Abfüll¬
raum mit Büro, Lagerkeller, Stall,
für mehr. Pferde , Futterraum re.,
sind sof. od. später zu verm. Näh.

_Bdh . Part ., bei Kämme rl . 3081
Kranzplatz 1 ist der 1. Stock, für

Sprechzim. od. jed. Geschäft paff.»
evt. geteilt, zu v. Näh. 1 r. 143

Mr äcr?tc! für Venlimn!
0ro6e lodoong,

22 Zim., Küche, Bad, Sveisek. und

5MWffk 16.
2ter Stock, « >«-»-
Wohnung, 6—7 Zimmer mit
Zubehör, elektr. u. Gaslicht,
Warmwasserheiz.,
auchf. Büro, Arzt
o.Anwalt geekgn.,
zum 1. April zu verm eten.
Näheres — auch wege« Be»
sichtigung — Nerotal 10,
Hochp. (Teleph. 578). 382

V Ml 58.
Ecke Webergasse, passend für
Aerzte, Zahnärzte, Rechtsanw.,
sowie jedes andere Geschäft, zu
vermieten. Räh. bei F. Herzog,
Schuhlager, Langgasse 50. 325

Fremdenpeaston mit Erfolg
wurde, für 1. April 1916 zu v. N.
TaunuSstraße 13, 1, bei Haas.  380

Läden und Geschäftsr äume.

Laden Bahnhofstr . 8
Mlt Sonterrain . Büro , Zentralheiz.

usw* unter günstigen Begingung.
-, »u verm. Näh, bei Leber.  3026

Laden
Doethestraße 13. großer Heller Raum,

für Büro sehr aeeign.» zu vermiet.
Näheres ,m Eckladen. 3027

Marklftraße 17
auf sof. od. sväter Laden zu vm. 366
Moritzstraße 22» 1, gegenüber dem

Gerichtsgeb.» sind 2 schöne Zimmer»
für Bürozwecke geeignet, zu ver¬
mieten^ Näheres daselbst. 387

Aöderstratze 7 m. ob. ohne
■vuum Ei nrichtuna ru vermieten.
Römerberg 39 Laden f. jed. Geschäft
.. mit 2-Z.-W0ÜN. auf 1. Avril . 377
Schillerplatz 4 ein kleiner Laden mit

2-Zimmer -Wo hnung zu v. 8750
KlylvktdLAr Sttüße 19

schön. Laden, auch für Büro geeign*
sofort billig zu verm. Näheres bei
ErnsMNruscr , Kirchgassc._ 3029

Eckladen Schwalbacher Straße 47 z.
April ; das. MauritiuSstr . 16 Laden
zum Avril. Näh. 3. Stock. 3282

Laden mit Mag., 2 Kell., in w. seit
lang. I . Kolonialw.- u. Obstgesch.
mit Erfolg betr. w., billig zu vm.
Näh. Bismarckring 39, 1. 8231

Hofgebiinde:Werkstätte
Lagerraum u. Keller, Hof m.
Schuppen ; für jed. Geschäft geeign.,
im Weitend sehr billig zu verm.,
2- od. 3-Zim.-Wohn. am Wunsch
dazu. Bei Uebernahme der Haus¬
verwaltung Ermäßigung . Näheres
Weinhandl . Dorn , Adolfstr. 8. 8774

Moderne Läden
mit 1 u. 2 Schaufenst.» reich!.
Nebenr* i. d. Neubauten Bis¬
marckring 2 und Dotzheimer
Straße 49 zu verm. Näheres
Hildner» Bismarckring 2, 1.

Laden mit 2 Schaufenstern p. 1. Okt.
oder früher zu vermieten . Näh.
Kleine Burgstraße 1, Spielwareng.

Laden,
«Melle Me. k>m .l.
2 große Schaufenster u. helles
Untergeschoß, auf 1. April er.
zu vermieten. Näh. b. Architekt
Hllckuer, Bismarckr. 2, 1. 288

Schöner Laden
zu verm. Ellenbogengasfe 3, 1. 2571

Laden Ettenbogeng. 6
mit Wohn* Wurstküche, zu v. 2685
Moderner Laden

mit großen
GntresoL-Wäurnen

auch geteilt, zu verm. Zu erfr . bei
S . Hamburger , Langgasse 7. 8193

mn rimae n,
m. 2 Schaufenst., großu. hell, sow.
CffAim Gol 'gasse 18, beide p.vUUvIl1.April 1915 zu verm.
Näh. Goldgasse 18. 2 l. 3104

K>. Burgstratze » und
Arbeitsraum p. 1. April

oder früher. Näh. 1. Stock. 238

Eckladen
in allererfter Lage

Wiesbadens,
Ecke Webergasse und Kais«

Friedrich-Platz,
abzugeben. Näheres in den
Bcrmietungs - Büros oder bei
L. Rettenmaher , Rikolasür. 5.

Mr DamnlAeMe!
4—5 Zimmer u. 3 Mansarden zu v.
_ Uhrenladen We bernasse 28. 384

MMei f £ gSLiSolei- uns Mte-Mnraiil
zu verm. oder zu verk. Näh. Wilh.
Reitmeier, Schiersteiner Str . 29.

Bille» und Häuser.

Billa Freskniusstr. 47
zu verm* 8 Zim. u. Zub.. oder zu
verkaufen. Näheres Earl Koch,
Luisenstraße 15, 1.  303t

EjOm.-DillaWlllkmMlllr.19
7 Z. u. reich!. Zub. gl. od. sp. 3032

2 Bi ll, g. o. get. z. v. Fr anks. Str . 16.
Einfamilienhaus,

7 Zimmer 100 Ruten großer Obtt-
u. Ziergarten , per 1. Avrel zu vm.
Näher es Langgasse 17, Pa rt. 3255

Kl. Cinsamilitn-Hans,
Ruhbergstraße 10, zu vermieten,
7 Zim. u. Zub. N. das. vo rm. 3138

BUlen-Wohnung
Wiesbadener Str . 164 ist das
Hochpart. u. I. Et., 5 Zimmer
u. Zubeh., gleich o. 1. AprL zu
vermieten. Tel. 3599. 201

Möblierte Wohnungen.

Aeg.Nil Bin
mit allem modernen Komfort
eingerichtet, in bester und be¬
quemster Lage,

z« vermieten.
Anfr. u. F. 848 a. Tagbl.«Berl.

Großer Heller
Parterre -Äaum,

sofort zu vermieten . Der Raum
ergnet sich zu Vereins - oder Ver-
sammlungszwecken. Büro . Lager
für Möbel. Glas - und Porzellan-
waren , Lesen usw., als Lehrsaal
für Turn - u. Tanzunterricht . Ar-
beitSraum für Schneiderei und
Plättcmstalt (Dampfheizung , elektr.
Licht). Nähere Auskunft im
Tagbl .-Kontor . Schalterhalle rechts.

S.- u. Schlafz* 2 Bett* Küche, evt.
Bad, «uw. uu, n. Wilhelmsheilanst.
u. Kurh* zu v. Elleubogeugaffe 3.

Möblierte Z im mer, Mansar den usw.
Arndtstrahe 8» P * eleg. m. Wohn- u.

Schlafzim. met all. Komf., eig. Ab¬
schluß, auch einz. Zimmer zu verm.

Dotzheimer Straße 34, P . links, gut
möbl. Zimm er an Dame zu verm.

Bismarckring 21, Part , r., gut möbl.
Wohn- u. Schl af zim.  z » v. 81203

Emser Str . 44, 2 l* möbl. Salon u.
Schlafzim* auch einz., kos, zu vm.

FriedrichstraHe 9, 2, Rupp, gute nröbl.
Zimmer sehr bi ll ig, m. o. o Bens.

Geisbergstraße 5. P .» mehr. möbl. od.
unmöbl. Ziin.» Part , u. 1. S t., fr.

Geisbergstraße 29, 1, drei aut möbl.
Zimmer , auch einzeln» abzugebrn.

Kirchaasse 23, 2. Stock,
möbliertes Zimmer m»t Heizung ßL

oder sväter billig zu vermreten.
Schulberg 17, Krämer , schön möbl.

Zimmer sof ort zu vermeete«^ ^ ,
Sviegelgafle 1, 3 links, nettes möbl.

Zimmer  zu vermieten ._ __
Wrllritzftratze 35, 1, findet H« r oder

Fräulein gemütl. Heim, blllrĝ .
Möbl. Z. zu v. Frankfurte ^ ,Str ^ 16.
Bebaglich möbl. sev. Zimmer . mrt

oder ohne Frühstück, au Daueren.,
Dame oder Herr , zu vermeeteen
Kavellenstr atze 33. 2, Rreher,_

Wohn. u. Schlafzim., elektr. Lecht.
sofort zu v. Mori tzstraße 44,̂ 8—
Fn ruhiger Billa

sind 2—4 m. Zim., auf W. m. Küche.
zu vermieten . Schü tzenstraße 18.

Einfaches behaaliches Zimmer mrt
gutem Bett bei ganz kleener Fam.
findet anständiger Herr . Offerten
u. Z. 863 an den Tagbl.-Berlag.

Zwei oder drei gut möbl, Zimmer
mit Balkon, evt. Küchenbenuvung.
in ruh. Hause zu v., auch ernzelee.
Off , u. L. 863 an d. Tagbl.-Berl.
Leere Zienmer, Manlarden ^ rĉ ^

Bierstadter Höhe 64 2 leere Zim. mit
_Balkon an Dauermieterm abz ugeb.
Zwei schöne leere Zimmer in gutem

Sause , paffend für eine alleensteh.
Dame » zu vermieten. Zu erfragen
im Tagbll -Berlag.

I Mielgesiichê
Süd - West - Viertel.

Kinderlos . Ehepaar , kgl. Beaniter,
suckt per sofort od. baldigst
schöne >'onn. 2 -Zim.-Wohn.
nebst Küche. Keller u. Mansarde und
tuulickst mit « ad in nur anständigem
ruhigem Vordrrlianse . Off. ohne
Preisang , zweckl. u. 6 . 859 Tagbl.-V.

Aelterer Herr
sueht elegantes gut möbl. Zrnnner,
mit eigenem Eingang , elektr. Leent.
Zentralheizung . Angebote u. A. 196
an den Taabl .-Berlaa.

Einkücfretifjaus
Haus Dambachtal,

neuzeitlichste Pension am Platz.  —
Möbl. u. unmöbl. Zimmer u. abge-
schl. Wohnung. Fliessendes Kalt-
u. Warmwasser. Lift . Zentral-Heiz.
Dambachtal 23 u. Neuberg 4. T.341.

Offiz ierverein.

Billa Emler Str . 15/17, bestemvfohl.
v. Aerzt. u. Offiz, »ür Familien u.
Daueraäfte . Maß . Preis . Beste Küche.
Jede Diät . Bäder, großer Garten.
Bücherei.  Fernruf 3613._

Gebildete Dame
bietet ebenf. fehöaeS Heim nrit guter
Penffo«. Räh . im Tagbl.-Berlag. Lkg

WohuungS -RachweiS-
Bureau

Lionk(Eie.,
BahnvoMrast « 8.

Telephon 708«
Größte Auswahl Don Met - und

ffonfoKeften jeder Art.

Kleiner Anzeiger des Wiesbadener Tagblatts.

Privat -Berkänfe.
Ern kräst. Ponh

gu ves . od. zu verleihen. Näheres
rm Taabl .-Verlaa. _ Mn
_ _ff- Dobermann -Pinscher, Rüde,
Sündern Nachzucht„Axel Hoch-Wart ",
zu verkaufen Helenenstraß e 19.

, . . Deutscher Schäferhuud
lHundm ), echt, folgsam, wachsam,
ftubenrern, m gute Hände zu verk.
Ost , u. W. 16 an den T agbl.-Verlag.

Gut erhalt . Hxrreu -Pelzmantel
billig zu verk. Wortbitraße 14, 1 St.
2 Jaekenkleed., Gr . 42, Astrachan-Jack.
slang) u. Straßenkleider billig zu
verkaufen Neuaaffe 22, 2. Sto ck.

»t »•-'». . ^ m m. r~.—isr—Schönes, fast neues Jackett-Kvstüm
brllrg achzu«. Michelsbevg 2, 2 r.
ffast ueuer feiner gr. Militärmantel,
Retst. 80, Frack u. Gchrockanzug,
norweg. Schneeschuhe mit Stöcken,
-rabrrad zu verk. Arndtstr aße 3. 1 1.
Gut erh. Schrerbmasch. für 85 Mk7

zu verk. Off , w K. 862 Tag bl.-Berl.
Gut erhaltener Flügel

wegen Raummangels preiswert zu
verkaufen Adelheidst ra ße 64,  Part.
Violine mit Etui , Maeedol., Gitarre
vrllia zu verk. Jwhnstraß e 34, 1 r.

Fortzugshalber
Eichen-Eßzinrmer , ein Sofa u. eine
Dielen Garderobe billig zu verkaufen
Met enrdftraße 5, 1._1 Se&fafsinrmer . 1 fnmhf

zu bet. . — *- - - -- . .
2 bellvol. egal» Betten , vollständig,

billig zu verk. Kapellenstratzc 5, 2.

. Bollständ. Feder-Bett
spottbell, zu verck.  Moritzstra ße 68, 4.

Schwarzer Damen -Salon,
ganz oder auch einzeln, sowie andere
Möbelstücke und Gas - Heizwanne
„Saxonia " zu verkaufen. Näheres
Rüdesheimer Str . 22, Küeninrl._
Kleine Salongarnitur , Nußb.-Büfett
u. Tisch für 12 Personen bell, zu verk.
Goethestr. 25, 1, 9—11  u . 2V?~ 5 Uhr.

Von Herrschaft 2 Plüschsofas,
1 vollst. Bett , Seffel, verschied. Tische,
Daunenbetten , Bilder , Fenstermäntee
u. Decken uslv. billig zu verk. Rhein-
straße 32, Fsp.» %1I—1 u. ^ 4—^ 5,

Schönes Sofa zu verkaufen.
Mbrechtstraße 43, Ziyarren geschäft._
2 sch. Polstersessel u. 4 Polsterstühlc,
gr. Goldspeegel nr. Trumeau , Büfett,
eins. Ausziehtisch gutes Pianino zu
verk. Anzus- 10—12 Uhr, Klopstock-
straße 11,1 . St ., Lkvpatsch

Neuer Backenseffel mit Nachtftuhl
billig zu verkaufen Adlerstraße 16.

1 Waschkom. u. 1 Kommode
zu verk. Km fer -FriedrichRin g 10, 3.

Laden-Einrichtung zu verk.
Näheres Große Burgstra ße 12,
Gut näh. Nähmaschine sofort billig

zu verk. Adolfsträße 5, Gth. Pa rt , lks.
Neue Nähmaschine lSchwingseknff)

sehr bill. zu vk. Bl ei Mtr . 13, Gth. 1 l.
Eine schw. Rolle zu verk.

Näheres Oranienstraße 10, Par t.
Elea. Kinderwagen, neu 50 Mk*

jetzt 20 Mk. Kir chgaffe  29 , 3 St.
Gut erh. Lieg- u. Sitzwagen

u. H.-Ueberz. bill. Langgaffe 25, 3.
Fast neues Motorrad bill. abzug.

Me th, Lorele hring 8,  Stb . 1._
Sehr gut erh. Fahrrad mit Torpedo
billig zu verk. Walramstr . 20, H. i.

Kinderschlitteee, eins. Glaslüster,
Gaszuglampe ganz billig zu verk.
An der Ärnakircke 10, 1. 8 1144
Damen - u. Herrenrad , sow. Rühm.,
gut ,erhalten , billig zu verk. Klautz,
Blerchstrake 15. Te l. 4806.  _
” ., Gute Kachel-, Wurmbach-,
Irische Oefen billig zu txrkaufen
Taunusstraße 67. _
Noch einige gebr. Wurmbach-Oesen
u. 2 Herde ab zug. Alexandrastr aße 2.
Fast neuer Füllofen , 2 schw. Herde,
Rodelschlitteii Rheüig. S tr . 14, P . f.

Schöne Gaskrone mit Zuglämpe
bill. zu verk. Micüelsbera 2, 2 r.

Gaskrone <4flam.), sehr preiswert
abz ugehen  Adolfsa llee 35._

Große Zuchthecke(ganz Metall)
nebst all. Zub. u. Ia Kanarienhahn,
sehr billig Werderstraße 12, Part.

Händler -Verkäufe.
Eleg., fast neue Damenkleidrr

staunend bellig. Neugaffe 19, 2._
H.-Ueberzieh.. D.-Mäutel . versch. D.-
Klerder billeg Rrehlstr. 11,  M tb. 2 r.
Mk. 350 hochmod. herrsch. Schlafzim.,
enueu u. außen ganz eichen, m. reich.
Schnitzereien, mit 3t. Spiegelschrank.
Mobeilager Blüchervlad 3/4 . 81234

Helles Satin -Schlafzimmer
mit Intarsien , großer 2tur . Spiiegel-
schrank, Waschtoil. en. M., 2 Beltst.,
2 Nachtschr. mit Marm ., Handtuchh.
185 Mk. Möbellag . Blücherplatz 3/4.
BeZch. Betten 15—40. Kleiderschr.

8 -̂ 22, Waschk. 14, Vertiko, Kieiderb.»
Schreibt .» Sekr ., versch. Tische, eich.
Büfett , Tr .-Spiegel , einz. Biatr . u.
De ckbetten bill ig Fran kenst raß e 3, 1.

Kleider- u. Küchenschr., 2 Betten,
Büfett , Tisch, Schreibt., aretike Bilder,
Möbel usw. bill. Marttstratze 13, L.

Betten 15. 25, Deckbett, Kleider-
u. Küchenschr* Waschkom* Vertiko,
Diwaie, Nachttische, Tische, Spiegel u.
einz. Roßhaar -, Wall- u. Seegras¬
matratzen usw. Walramstraße 17, 1.

Vertiko, Kleiderschr* Waschdom*
Nachttisch, Sosatisch, Betten , Auszug-
tisch, Stühle , Matr * Deckbett, alles
gut erh* bill. zu verk. Adlerstr. 53, P.

Moderne Küchen-Einrichtungen
in alleee Preislagen . Möbelschreinerei
H. Belte, Göbenstraße 3. 8 816

Küchen-Einrichtungen,
zwei zurückgesetzte herrschaftliche,
weit unter Preis abzugeben Möbel¬
lager Blüchervlad 3/4 . 81233

Partie Oefen billig zu verk.
P . Kilb, Steina . 32. Fernsvr . 2629.

Neue und gebrauchte Oefen
billigst Georg Keßler, Borkstraße 10.
.Gaslamven , Hängevenbel, Brenner»
Glühk* Gaskocher, Gasschi* Badew.
billig zu vk. Krause, Wcllritzstr. 10.

BE Sichtliche ]
Getr . Herren -Anzüge zu kauf. ges.

Matter , Kl. Webergaffe 13, Part.
Schuhe, Herrenanzüge zu kaeff. »es.
Ang. u. N. 860 an den Taabl .-Verlag.
Getragene Schuhe zu kaufen gesucht.
Off . er. K. 860 cm den Taabl .-Verlag.

Pianinos , Harmoniums kauft
u. tauscht Schmitz, Rheinstraße 52.

Gut erhaltener Gasherd
mit Bratröhre gesucht. Offerten an
.Hoffenann. Kapellenstr aße 45,

Emaell. gut erb. Badewanne
ueed Gaslampe zu k. ges. Off . ne. Pr.
u. E. 863 aee den Tagbl .-Verlaa.
Gespül, Kartoff . u. Gcmüseabfälle

g. Vergüt , ges. Kcllerstraße 22, 3 r.

M
Zinn

h. Häuser,
Altes Kupfer» Mefstug

zum Einschmelzen kauft %
Michelsberg 28._

Ständig . Ankaufv .^Metallen, Eisen,
Säcken u. dergl. Bitte Postkarte.
Fr . Acker, Friedrichstraße 29, 2 St.

f ME 1
Akadem. gevr. Svrachlehreri «. Franz.
u. Engl , im Ausl, erl., ert . Std ., a.
Nachhilfe. Adreffe im Tagbl.-V. 6d

Für Quintaner wird Nachhilfe
im Franzos , gesucht. Off. mit Preis
u. Z. 882 an den Tagbll-Verlag.

Engl ., Franz * Italien * Deutsch
spricht jed. in 30 Std . ä 0,75, prakt*
15 Jahre i. Ausl . stud. Stenograph*
Schreiomasch. beeidigter Dolmetscher
b. Landgericht. Hemmen, Neuga ffe 6.

Engl , und russischen Unterricht
erteilt Dame , welche in betreffenden
Ländern gelernt , bellig. Näheres im
Taabl .-Verlaa.  Mo

Klavier -Unterricht ert. gründlich.
Carl Feh, Musiki., Sedanplatz 7, 1.

Klavier - u. Zither -Unterricht.
Fr . A. Raulf , konserv. vraft * theoret.
grdl . erf. Lektion 50 Pf . an Schüler
jed. Alters . Eleonorenstraße 7, P . l.

Violin - u. Klavier -Unterricht
wird grürrdl. erteilt, monatl. 10 Mk.,
wöchenll. 2 Std . Riehlstraße 12, P . l.

Tagbl .'
BügelknrsuS

erteilt Frau Klos, Heleucustr. st, 1 l.
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t[ Bttlatt»•Gesunden1
Zwei längliche geschliffene Korallen

aus Anhänger Freitagnachm. Verl.
Geg. Bel, abz. Dvtzheimer Str . 39, 1.

I8e !chM. E« i>sehlWenI
Schreibmaschinen repariert

Müller,  He llmun dstraße 7. L $53
Lianos

BkMse
Privat -Berkäufe.

Wer schwere TrüWhne.
lebend, Pfund 1.2V Mk., hat abzugcb.
Molk. Biebrich. Riedstraße 27. Storch.

Pelzmantel
für Herren u. Winterüberzieher bill.
zu verkaufen Kellerstr aße 7,  Part ._

ZU verkaufen Irischer Ofen
(Junker & Ruh . Nr . 42, 250 Cbm
heizend), reich vernickelt u. mit hell¬
grünen Majolika - Kacheln, noch im
Betriebe anzusehen. Anfragen erbeten
unter II . 859 an den Tagbl.-Berlag.

Gas-Öfen
zu verlaufen . Anzusehen bei

W. Ruthe, Kurhaus.
Händler -Verkäufe.

1 Post. Gummimäntel f. H. u. D.»
eleg. H.- u. Knabenulster , Pal ., A«z.,
Joppen , Hosen usw. weit unter Pr.
Neugaffe 22, 1 Streg e, kein Laden.

Eine Partie

UM....
mit Hochmarmor unter Garantie.

Preis 280 Mk.
Am  Manrer , Möbel - Lager,

Ble chstratze 34. Fernruf 4575.

1
Junger Boxer

bis zu % Jahr, gef. Ang. mit Preis
и. F. 17  an die Taabl .-Zweiastelle.

PV Kaute Brillanten , Gold und
Silber (Bestecke, Leuchter etc.). Off.
unt er E. 834 an den Tagbl .- Berl.
Kloikor Schuhe. Müs che. Zahngebi,
tilkivkl » «. alle ausr . Sachen kauft
Du Sipper, Riehlstr . 11. Teleph . 4878.

Hasenfelle, Lumpen, Flasche« usw.
к. S . Sivper , Oranienstr . 23,JPHtK_21

lt Milche Bliche» 1

Donnerstag , den 28 . d. M .,
vormittags , soll in dem Stadt¬
walde, Distrikt „Himmelöhr", das
nachstehend bezeichnete Gehölz ver¬
steigert werden: F295
1. ca. 520 rm Buchen-Scheitholz,
2. ca. 450 rm Buchen-Knüppelholz,
3. ca. 8000 buchene Wellen.

Kreditbewilligung bis 1. Sept.
1915. —Zusammenkunft vormittags
10 Uhr an der Jdsteiner Straße
vor der Wirtschaft zum Bahnholz.

Wiesbaden -den 22.Jan. 1915.
Der Magistrat.

Verdingung.
Die Lieferung oes Bedarfs an

Rund - und Schnitthölzern im Rech¬
nungsjahre 1915 soll rm Wege der
öffentlichen Ausschreibung an hiesige
Lieferanten verdungen werden.

Ängebotsfornrulare und Verding¬
ungsunterlagen können während der
Bormittagsdienststunden im Rat¬
hause, Zimmer 53, einaesehen, auch
von dort gegen Barzahlung oder be¬
stellgeldfreie Einsendung von 80 Pf.
(keine Briefmarken und nicht gegen
Postnachnahme) und zwar bis zum
3. Februar bezogen werden.

Verschlossene und mit entsprechender
?lnfschrist versehene Angebote sind
spätestens bis
Donnerstag , den 4. Februar 1915»

vormittags 11 Uhr,
im Rathause , Zimmer Nr . 53, ein¬
zureichen.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt
in Gegenwart der etwa erscheinenden
Anbieter.

Rur die mit dem vorgefchriebenen
und ansgefüllten Berdingungssormn-
lar eingereichten Angebote werden bei
der Zuschlagserteilung berücksichtigt.

Zuschlagsfrist : 3 Wochen. *
Wiesbaden, den 16. Jan . 1915.

Städtisches Straßenbauamt.

Reparatur , an Fabrräd ., Nähmasch.
u. Grammoph . w. fachg. mb . ausg.
Klaub , Bleichstratze 15. Tel . 4896.

Maler - u. Anstreicher-Arbeiten
werden gut und billig ausgefuhrt
Loreieh-Ring 6, 4 links.  _
Jakob Mohr, Ofensetzer, Dotzheim,

Obergasse 78. Postk. gen. Bestell, w.
Göbenstr. 14. P .. 6. Vogt entgegeng,

Damenschneider fertigt
garantiert gutsitzende Jackenkleider
für nur 25 Mark. Angebote unter
D. I . O. 3 postlagernd.

Ganze und*Teile künstlicher

Gebisse kauft
FiSa Gustav Horn ausCöln,!̂ ;

Donnerstag , den 28. Januar , hier
Hotel Einhorn , I. Etage , Zim. 3.

Ankauf
von altem Eisen, Metall , Lumpen,
Gummi , Neutuchabfällen, Paprer ln.
Garantie d. Einstampfens ), Flaschen
und Hasenfellen bei. . . . . .
ssnau Wilhelm Kieres Ww.,

Althandlung,
Wellritzstraß- 39. — Telep hon 1834.

Alte WoÜfache»,
zerrissene u. abgeschnittene Strümpfe,
Wämse, Röcke, Golf-Jacketts, alles
Gestrickte, wird in jedem Zustande
zu 35 Pfg . das Pfund angekauft.
_ Wtu enbft ratze 3, im Hofe._

Zahle für Lumpen
per Kg. 10 Pf ., gestrickte Wollumpen
per Kg. 70 Pf Jakob Gauer.
Helenenstraße 18. Televhon 1832. _

Flaschen, Gummi , Metalle, Säcke.
Sasenfelle , Lumpen kauft stets
Sch. Still , Blücherstraße 6. B1012

Milch, 100 Liter täglich,
zmn Höchstpreis gesucht. Offerten
u. P . 861 an den TagbL-Berlag.

E □
Jmmobilien -Berkäufe.

Kapellenftratze 83
schöne Villa mit Garten , 7—8 Zim.,
preiswert zu verkaufen oder zu ver-
mieten. Näheres daselbst._

Billa Hetzftratze 7
mod. ringer .» 7 Z.» m. Nebenr. und
Antogarage , zu v. Näh, daselbst.

Bauplatz
in der Parkstraße billig  zu verk.
evt. gegen anderes Objekt zu ver¬
tauschen, mit Zuzahlung . Offerten
u. D. 839 an den TagbL-Berlag.

Perf . Schneiderin empf. sich in u.
a d. H. Tag 2.50. Westendstr. 6, 2 r.
Eleganteste Jackenkleider u. Blusen

fertigt sehr geübte Schneiderin , letzt
Tag 3 Wk. A. R. B. W. postlagernd.
Schneiderin empf. stch in u. a. d. H.

Walramstraße 17, 1.__
Schneiderin empfiehlt sich in

u. außer dem Hause. Umändern u.
Modernisieren. Fert . a. Knabenanz.
u. Kinderkleid. Dambachtal 4, Part.

Wäsche zum Ausbeffern
wird angen. Frankenstratze 11, 1.

_ Jmmobilien -Kausgesuche._
Kaufaesuch.

Kleine Villa, t̂ 6 Räume . Bieb-
richer Straße u. Höhenlage bevorzugt.
Offerten mit Preisangabe unter
W. 858 an den Tagbl .-Berlag.

Immobilien zu vertauschen.
Suche Acker, mögl. unbel., gegen

gut. Zinshaus zu tauschen. Offert , u.
U. 15 an Tagbl .-Zweigst., Bism .-Rg.E 2

Tennisplätze
(etwa zwanzig) zu verpachten. Anfr.
u. W. 863 an den Tagbl.-Berlag.

suche« per 1. April oder spät. Lokal
oder Brauerei -Ausschank zu pachten.
Offerten unter S . 863 an den
TagbL-Berlag.

Garten
in der Nähe des HanptbahnhofeS, zu
pachten gesucht. Angebote abzugeben
Schlichterstraße 3» 1 St,

Berlitz
Sprachschule,

Lnisenstrasse 7.

Fremdsprachl.Onterriclit.
Verwundete erhalten bedeutend

ermässigte Preise.

FrauzUche Konversation
u. Gramm , wird ert . Moritzstr. 4, 2.

Standesamt Wiesbaden.
(Ra haus.Ztnuner Nr, 30; geöffnet an Wochentagen
Mn 8 W3 Val Uhr: für (Sbeidilietitingen am

Dienstags . DanaerSiags tmd Samstags .)
Sterbrfälle.

Jan . 21. : Wagenputzer Ernst Ebert,
50 I . — Witwe Anna Sützmann , geh.
Riedel, 64 I . — Elisabeth Häutzer.
1 I . - Schüler Alfred Halasz , 13 I.
— Ehefrau Margarethe Lauth , geb.
Schultky, 65 I , — Ehefrau Katharine
Hahn, geb. Schaub , 73 I . - 22.:
Köchin Katharine Keßler, 26 L

Israelitische Kuitusgemeinde.
Festgottesdienst

zur Feier des Getzurlslage« Sr. Mas. des Kaisers
Mittwoch , den 27.  Januar , vormittags I« /, Uhr,

in der Hanptsynagoge , Michclsberg. F301
Der Bor stand

der Israelitischen Knltnsgemeinde.

Kaelitische Knltusjlener.
Einzahlungszeit für die3. Rate 1914/15: 13 .—81 . Januar,

werktäglich 8 '/-- 1 Uhr. F3ul
Israelitische Kultuskasse.

Mehlschnle.
Reform- Realgynmafium mit Real- «. Uorschale.

Anmeldungen für das neue Sckmljahr nehme ich an allen
Werktagen lauster Freitags) von 11—12 Uhr auf meinem Amtszimmer
entgegen und bitte diese tunlichst bis zum 30. d. M. zu erledigen.

Vorzulegen sind (Aebnrts - « . Impfschein und das letzte
Schulzeugnis . § 293

Kievrich a. M ., den 20. Januar 1915.
Pros . Dr. Weimer , Direktor.

I *eer znrilckg/ehende Emballagen
zur halben Fracht
befördert zu amtlich . Sätzen zur Bahn,
macht sie versandfertig , legt die Fracht
vor und erhebt sie durch Kassenbote . -

Hofspediteur L. RETTEXMATER , 5 Xikolasstrasse 5. Tel. 12,124.

Im Namen der
Berpstegungsstatio« Thorn

spreche ich hiermit allen gütigen Gebern für die so reichlichen Spenden,
welche die Liebec-täiigkeit für die von den Schlachtfeldern Russ.-Polens
verwundet heimkehreuden Soldaten in so erfreulicher Weise erweitern
werden, meinen verbindlichsten und herzlichsten Dank aus.

Der Gesamteingang beträgt: Mk . 1818 .—
Meister.

Wer Brotgetreide verfüttert) versündigt
sich am Katrrland und macht sich strafbar!

Wäsckc aufs Land wird angen.
z. Wasch, u. Büg., Bach u. Blerche.
Dotzheim, Obergaffe 78, Frau Mohr.

Auf Neu Gardinen,
Spezialität Herrenwäsche, sowie iede
and. Wäsche lief. Neuwäsch. Kirsten,
Scharnhorststr. 7. Tel. 4074._
Wäsche zum Waschen und Bügeln

aufs Land. Trocknen im, Freren.
Frau Werner in Kloppenherm.

Friseuse empfiehlt stch.
Herderstraße 23,  Frontspitze.

Gymnasial- u.Real-Unterricht
zur Nachhilfe , zum Schulersatz und
zur Vorher , auf Prüfungen erteilt
gründl . erfahr ., seit läng . Jahren hier
tätiger Philologe . Genaue Angaben
u. U. 858 an den Tagbl .-Verl. erb.
Kpanlsch-sranz. Unterricht

wird erteilt . Offerten unter G. 863
an den Tagbl.-Berlag . _
Schnittmuster-Atelier

u. Zuschneide-Lehranstalt . Aufn. neu.
Schülerinnen , die ihre Gcrrd. ans. w.
Znschneidekurse. Ausbildung zur
Direktrice. Daselbst werden Kostüme,
Mäntel . Kleider usw. zugefchnitten,
gerichtet u. probiert , sodaß j. Dame
ihre Gard . sich selbst anfertigen kann.

H. Müller. Taunusstraße 29, 2.
An Privat-Kindergarten-Sinnden,

Nähe Emser Str . oder Rbeinstraße,
können sich noch einige 4—6jährige
Kinder beteiligen. Dreimal wöchent¬
lich vormittags . Gefl. Offerten «.
H. 850 an den TagbL-Berlag.

Verloren•Gesunden
Weißer Foxterrier

mit schwarzem Ohr entlaufen.
Gegen Belohnung abzugebe«

Parkweg 12.

i ]
Friedrichstr. 9, 2, Ruvv, gut. Privat-

Mittaastisch , a. an Militär , 60 Pf.

Fr . Franziska Hüfner, geb Wagner,
arztl . geprüft , Oranienstraße 50, 3 r.

Sprechstunden 3—5 Uhr._

ärztl. gepr., Bahnhofstraße 12, 2.

♦ Schwed.Heilmassaê*
Krankenbeh ., Körperpfl . Staatl . gepr.
Mltzi Smol!, Schwalbacher Str . 10, 1.

ü PeriWeiies
Witwe, hübsch, gesund u. lebensfroh»
wünscht Heirat mit aeb. reichem, nur
älterem Herrn . Offerten u. A. 80a
an den Taabl .-Verla«. __

Witwe, Anfang 40^
mit erwachsener Tochter, wuns
nochmals zu verheiraten mrt
älterem Herrn . Wrtwer mrt Krudem
nicht ausgefchloffen. Ernstgemernte
Offerten unter F . 863 an den Tagbl.-
Verlag zu richten.

für Damen. Marg . Voll,
_g epr., Hellmundstr. 52, 2,

Massage. — Heilgymnastik.
Frieda Michel, ärztl . geprüft.

Taunnsstraße 19, 2._
Elektr .Vibrationsmassage
Schönheitspfl . Nagelpfl.

AnnyKupfer , ärztl .gpr .,Weberg .23,3
ärztlich gepr., Mario

Langner -Gausch,
f Friedrichstraße 9, 2.

Naqelpftege.
Thilde Marhnt , Rheinstr . 32, 2. « t.

Naqelpftege.
Schwalbacher Straße 14, 1 r.Lene Furer.

Perschledeiies
1 Viertel Abou». v . Parkett , 7. R,

abzugeben Herrngartenstraße 8, 2.

2 » Mk. täglich
verdienen fleißige, redegewandte
Herren und Damen durch Ver¬
kauf von vornehmem und be¬
gehrtem Kriegsartikel.

Leichter Verkauf,
konkurrenzlos.

Wer ihn sieht kauft , eignet sich
auch sehr für Kraue«
gefallener Krieger
2.50—4Mk . für Muster erforder¬
lich. Zu melden 10—12 Uhr
Kleiststraße 6, Hochpart. r.

privat
Piano , äuß. bill. mietweise abzuU.

Off , u. E. 15 cm den Taabh -Beriag.

-GM. u. Penliav.
Kr. Schöner , Hebamme»

_Bi smarckriug 15, 2.
Privat - Entbind , und Pension bei

Zran Kilb, Hebamme, Schwolbacher
Straße 61, 2. Etage. Teleptzo« —

H . Fteichard
Kunsthandlung Taunusstrasse 18»

Grosse Auswahl vorzüglidter

= = Kaiser - Bildnisse
nach Gemälden und Photographien.

Nachlatz-Mobiliar-VerjleigerW.
Morgen Mittwoch , den 27 . Januar,

vormittags 9Va  und nachmittags 2% Uhr beginnend,
versteigere ich im Auftrag der Erben u. a. m. in mein. Versteigerungslokak

22 Wellritzstratze 22
nachverzeichnete gebrauchte Mobilien usw.:

komplette Eichen-Schlafzimmer -Einrichtung mit 3t. Spiegelschrau^
komplette Mahagoni -Salon -Einrichtung,
komplette Betten , Federbetten und Kiffen, 1- u. 2türige Kleider¬
schränke, Nußb.-Schreibtisch, Waschkommodenund Nachttische, Kom¬
moden, Konsolen, Auszug- und andere Tische. Polstergarnituren,
einzelne Sofas und Seffel, Kassenschrank, Etageren , Spiegel,
Stühle aller Art, Eich.-Lederfessel, Regnlatenr und andere Uhren,
Linoleum, Gebetteppich, Kronleuchter für Gas und Elektrisch, Fahne
mit Stange , Herren - und Damenkleider , Wäsche, gold. Damenuhr,
große Partie Aufstellsachen, Figuren , Vasen, Wanddekorationen,
Nähmaschine, Brockhaus' Lexikon, Portieren , Kaffeemaschine für
Restaurateure , Flaschenschrank, Waschmaschine, Kinderschlitten,
Küchcnschxxmk, Küchentischeund -Stühle , GlaS, Porzellan , Küchen,
und Kochgeschirr und vieles andere mehr

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.

(üeorg Jäger,
Auktionator und Taxator.

22 Wellritzstraße 22. — Gegründet 1897. — Telephon 2448.

21III1IIIIIIIIIIIIIIIIII11IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIU;

BESUCHSKARTEN
in jeder Ausstattung fertigt die L Schellenberg ’sche

Hofbuchdruckerei, Wiesbaden
Kontore im „Tagblatthaus“, Langgasse 21

Fernsprecher 6650/53
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